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@.e. m, ^ f(f> 
( nach efttc groffe 
DOtt Biographie« ?U 
, borigo fo gar 
ju ©cftrfit fm» 
<B ifl eine Sfrbeir, fo 
einmaht fanwoUfubretwerbcn, 
unb ob ich wot Hoffnung gemach auch 
mein feficr 23orfa& gewefen, biefeibe in 



( 

I 



grbffern Tomis ju ediren, fo mufidj ben* 
noch oori&o meinem #erm Verleger foi* 
gen, unb mir Hebet fepia|fenertiche95o* 
gen , orte gar nichts an baß Sicht ju lief* l 
len. ©ernmg, bafj bet ®. fi. hieraus er* 
fennet, wie ber bisherige 23erjug in edi- ■ 
rung einiger promittirter ©cfjrifften nicht i 

Y.C * mir, 



23orrebe. - N \ 

ntft> fonberw bcr befonbcrn 3eit, bati» 
wir (eben, gugufdjteibcn. 

v 

nehmt benn feerfetbebiefeg wenige 
geneigt an> tmb fct>»<rfirf>ert/ ba§ id) nicht 
anterlaflen werbe gu edirung btrtr itbri* 
gen gttm ®rucf aHberei« faft parat lie* 
genber ¥11. (Stitcf, unb berer barju ge* 
b&rtnber SKegifter ftcigrg nnjttregen, ju* 
mabl ba rernebwe ©enner burd» bie 
gttiupplirung fel)r merefwitrbiger bio~ 
grapbien btrer anfebnfiebften unb ror* 
trefliebtfen Scanner, e.g. beö #errn @c* 
beimben SHatb&THOMASlI» ^errn 
m BR E IT HAU P T S , £crrn BUD* 
DEl» tt.fvf. amtod) benebtigte OTacbrid;* 
ten mid> mit ebijien gu erfreuen bodiflo 
neigt uerlprotben, ba inbeffea,, fo- bet 
£®rte»tlf: mein unermübete£23cmtt* 
ben feit babin gerietet bleibet, fowolan 
gegenwärtigem SBercf, afe auch am Se- 
hen berer in biciem Seculo terfiorbener 
gelehrten Scanner* wovon ld) einen gim* 

'):f .. ' li^Ctt 




23errefce. : 

M)m SJomtb getarnter, Wie nidjt wtni* 
ge« att bene» übrigen uon mir promit-: 
tirten Scriptis , fo tote! meine Umßänbc 
tergünnep/ getroiüc^ fort^u arböfeik 

' i 



35et) bem alten werbe ferner attetj&r» 



tljcttidffeit an »ermcpben, mir ftetd an«# 
geiegen fepn taffen, wof)l wiffenb, bajf 
M) mid) als ein biftoricus au beaeigen tja*» 
6e, ünb vitas alioram, nid)t aber ein ©tau** 
bcn^SBefcntnif fefueibe. @o werbe idj' 
uudjbie in biefen Vitisofjnyermercft ein*: 
gefd;üd)cti< SBeitiäufftigfeit a« rechter' 
Seit müffrgen, unb ben 9taum wiebec 
tinaubringen auweiien ©elegenfje.it über* 
fpmtnen* 



©Ott taffe benn biejenigen,. fo in bic* 
fern Journal iijre ©teile ftnbcn fbnnctt,/ 
nodj lange 3 eit benen t'ebenbigen äuge* 
aiblet werben,, unb fegne’ ihre Sirbcit, 
baß ferner riet ©uted burtfr ficrolibradit 
werbe, erfreue and) fonberlid; biejenigen, 
**.i N - . ):(3 • (o 
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23orrebe; , 

fp mir gameinem Serbien ihren ge» 
neigten 35eptrag gegonnet , ober nod) 
gönnen warben, unb gebe mir ©(legen* 
beit ihnen micbet gu bierien. : . 

3um SSefdjtufi ßüßc mir biefes »rnß 
erinnern fetten , baf bie gu reccnfirenben. 
Herren ©elebrten nidjt nadj ihrer Sta- 
tion, SBürben unb Meriten, fenbern mit. 
$rc Biographien ebngefebr gur 4?cmb 
fetnmen, fetten lacket merben, unb ie&e 
x&) bet SuWtfidtf, baf nientanb foldici 
{[bet erapttnben merbc, inbem nicht abgu» 
feben, mit folobess gu eines prcejudi$ ge* 

■ SDlit mehren mag ich betn nicht 
befcbmtrticb fct?n, berohalhen ieb f<btiefie, 
unb beffen ©ewogenbeit mich empfehle* 
, opebtinburg, ben ßten Februar. 

anno i? 2 4- ■ / 
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JOANNES ANDREAS 

. 0cömit>/ 

S. s - Theol. D. unB Prof; p. o. auf bcr Ju- 
lius-Univerfitat , Btt Theologien Facultit 
Sepior unB 2lbt ju »taritotbal. 

it Wefrbefanbte uab Bun&fftft» 
«eö-glammtn jur Sffc&tn gtroot' 
bene&tabt Söonnö, allmo tbu 

5®^ JjCCV Lutherus Btt 
CbnjUtcbf Celjte btfennet unB Btt» 
jbuBigtf, bat Ottfcn tBeuttnDJa*» 

f"' 3 'l [ l uth 5 i Anno in tb» 

• re i?™ < ^ 00 ^ Stemmen- @em 
^at<r Georg ius SCHMiD,njnr ein Magiftcr Der 
ftepen Äutiflc, unD Senior Dtä ^ornufebeo Mi- 

gutwet bt<§ Catharma $etru§in. £)i e f e feine 
Ä SÄ ' f s. t » lb < 1 * u «B«n @wtn 

an, uttb gebtn ibttfoIcbtnSubtttn um«t Bfefjän» 

SMtf B«34l Wtfer 9)!annenvateo Btt bttübmtt 
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Philofophus Cafpar EBELIUS , btT na#tnoW$ 
Anno 1664. .otä Logiccs Prdfeffbr $u SDiatputg Ifll 

3abt feine$2IIter$ bie < 2Belt gefeegnct, Valea* 
tinus SlTTiG.au# bamabliger Re&or$u ( 2Bortn$ / 
natftfnabte Paftorju ^uDigO/Unb ejbli#Theol# 
Doäor, General- Superintendens JU SOJerfeburg, 
n>ie auch ßiscben^atl), #od(p${irjN. ^off^re# 
Diger unb löei#P9ßater öafclbfl •, unb beffetben 
Succeflbr Hart mann MISLERIIS, bet nö# btr 
gdt Paftor unb R£&orp<g>tdl)e, unb julefct S. 
Theoi. Doä. unb Superintendens lU^etben ge* 
n>cfenj unb Anno 1698 . $u feinen Katern cerfatnlet 

IDOTbW. v ’ ’*;• - v " cVd 

Anno.46^ beftnffen ibn grofie^inbetmffen «1 
feinen ftudiren, Denn Oie roatete in feinet ^a* 
ter^fabtbetmaflen, ba| an bie ScuriatüÄt.me|f 
gebaebt murbt @0 batte auch tyr 8^^üt§ 
öotbet binnen SOtonatä griff #n feines 23fttCJ# 
unb feiner Sftuttcr beräub*fci*ni*»te bemitfbefc 
Iribige 0eu#Htfolget* , ergriff Sefdbige 
feinen trüber unb feine 0#foeffer. ; $fber np* 
ratbto &eig*te t&m betört , wie er $r ibnr forge; 
benn ob er wot Denen Peinigen in Der 9io# bep* 
»obnete> imblteiiicbtbdÄiei, nwitete bie 
©Otteg betmaffen über ibn> fold)CÖ #nr 
Denno# Hid)t fdjflbctt, @0 nahm #n au# 
im nd#ff »folgehben *3«bt fein ©tofjöatet , Der 
iherr Jö*PETRtIS$EN, $üfl#na# SiUgdpUt^ 
aftroo bie EPHDRl AUG. CONF. in bie 6. 3<#t 
Das ©cmü# unb Den £eib fdttigen tofien, bie du# 

* - na#« 




geirrte ®cutf<f>lcmt>; 3 

Kadjmaf)lS jeDcjiit ibm gtoffe ©un(l ntvitfcn. 
.(£$gefcbat)C jenes fubEphoracuM. Jo.CROPHll, 
bei: im Progr. Inaug, genuinus ex Boecleriana 
fchola difcipulus genennef roirD. Unter DiefeöSlm 
fu^tung trieb er bie humaniora unö LL Orienta- 
les, unD befam einen praeguftum t>on Der Philo- 
logie unb Philofophie, @0 ^6ceCe er auch bei> 
einem geübten Mathematico Den gönnen Curfüm 
Mathcmaticum* unD Der Ort felbfl gab ibm uor- 
trefl ©efegenbeit Dieter $ur Mathefi ©eborenbes 
jü (eben, unö felbft $unD an ju legem unö bat er 
nacbmabfe ftcb jum offtern erfreuet , Daf? er feine 
iludia Academica nicht c^er angetreten , bi§ er in 
$enm mathematifchen S23iffc nf<|>öfft<i# . einen 
©runbgeleget. • 

, @oWbergejtalt begab er fich anno 1675. nach 
Setta/ na^Dem er jubor ju Stttorf Don Dem Da- 
tnabligrn Re&ore Magnif. DüRRlO i' : unb Dem 
'Dccano FELWINGER , in num6rum Studiofb- 
rum aufgenommenwar. gugenamarberSlBelf- 
berühmte Linguifl: Jo.FRlSCHMUTH,$u Der gelt 
Re&or Magni£ unD eben tiefem uortrcfl. 9D?annc 
•mar Die $lufjtcbt auf Die ftudirenbitrt SlugSpurger 
Don Denen »Öerrn Adminiftracoribus Auguftanis 
joufgetragen, Der Denn ibm jeberjeit ganfc unge- 
meine ©unßermiefcn. €r borete Denfelben gleich 
anfangs über Deö Schickardi Inftitutiones , bielt 
ftcbju Dem unterblieben Erhardo WEIGELlO, 
unö abfolvirte, bep Cafp. PQSNERO , Phyficam 
general. & fpecial. mobnete feinen demonftracia- 
njbus geneanchropologicis bep / unD&Me einen 
-.fl 51 * genauen 
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genauen Suttitt ad ejus inftrudiflimam fimu! ic 
rariflimam in hoc ftudior. gcncre bibliothccam, 
welche* tt nt et jeberjeit hod>lic& getühmet , il>m 
groflfen 9iufcen gebraut, ©et oortrefiic&e Poly- 
hiftor , Jo, Andr. BOS1US Dienet« ihm mit einet 
kitrodud. in univerf hiftor. fecular. unb jeigete, 
me man nocitiam audorum erlangen moge.@© 
fa§ et aud) ju Denen güfien De* £)tttn ^Mrobfi 
Philipp MÜLLERS, unO infon&erheit Des £ertn 
Valent. VELf HEM, bep Dem et etliche Collegia, 
fonOctlid) übet bcpDc Grotios , Guilielmum unb 
Hugonem , ein Coli. Analyt. Ufual. unb enDlicb 
«in Coli, acroamat. panfoph. examinatot. difpu- 
tator. befuc&te ; frequentirten biefe* leitete 
eintet anbetn Xl.Candidati Philofophiae, tmD Ob 
len Diefen, Da fte Daffclbe poUenDet batten, würben 
a Fac.PhiloC unanimi confenfu fupremi honoris 
bon tyrem Dodore mitget heilet/ welche* bet .&etr 
^Öeltbem unt<r feine hefonhere Acadamifche @lüc& 
feligfeiten gejdhlet. ©en au*bünhigen #errn 
:Cafp. SAGITTARIUM, mit Dem et eine gar ge# 
nauegreunbfebafft gepflogen, hütete et privatim 



de noticia Scriptor.a na t. CHRISTO ad hoc us- 
quefec. unb bep Dem ^ettn Car.CAFFA,S.Th. 
D. & LL. Ical. & Gallic. Prof, brachte er* in biefen 
btpben (Sprachen fo weit, Dag et in Der 3talidni* 
(eben eine DiflC de Prudentia Politica hielt, unb fo 
pfjftin einer betfelben exercicia academica ange- 
fleHet würben, einen perpeeuum opponcncem ab» 
gab. 

. ^unmehro wenbete et feinen gleig anf Me 

Theo- 
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geirrte 35cutf(f)Iattb. $ 

Theologie. P. Jo. MUSjEUS laß in LocScript* 
S. Canon, (ec* feriem Locor. Theol. D* Fridem. 
BECH MANNUS explicirte DU ganfee Confeff. 
Auguft. lte§ auch ade Artic. Fidei Durch difputirtn/ 
D.Gvil.BAlERUS lat über einen $heil Der &tt* 
dben^ijtorie, unD hielt ein Colleg. Difputator. 
contr . Pontificios fee. feriem decrecor. Concilii 
Tridentini , unD aUei Diefe Collegia befugte Der 
£ei)r«b<gierigc Schmidius mit unermüDcten Steif, 
»nb wenn et in benenfelben jum difputiren fanv 
lief er ftcb baib Refpond. halb Opponend. boten, 
tote er Denn auch bed ^)erm SAGlTTARll Di(£ 
primam in Harmon. Paffion, Dominic, Refp. de- 
fendiret. 

Anno i6yf. hielt er Prxfid. Velthemio Di(T* 
propr.marce elaboratam de San&imonia vincu- 
lorum » per qux Respubl. cohxret, idque cum 
frequentiflimi ac conftantis audicorii adplaufu, 

tnie Der £ert Velthem nacbmahte im ofjfacirircen 
Progr. Inaug. bezeuget , unD erlangte Darauf Die 
MagiRer-^Burbe. fbalb Darnach trat er (etbfl 
alt Prxfes auf, difpucirre de Se&is Phyficor. unD 
febte ficb legendo , perorando & difpucando mit 
feiner unD feinet Auditorum großen ^uben,in b e* 
fonbete Hochachtung. 

£)amit er aber auch einige Stbmeebfelung ge« 
Hießen , unD Dennotb Die Stit nicht übel anlegen 
mogte , fleflete er eine «Keife an nach £flUc, 
SRagbeburg, Cuneburg unb Hamburg/ 

DieaUba lebenDen berühmten SKdnnir fennen ju 
lernen. 21n Dem lefetero Ort mürben ihm unter« 

31 j W» 




6 ' jc&Me&ettb* * 

fcbnbltcb* 35ebienungen attgefragen , bte eraber 
aus €r^cbltd><ti Urfacben abwenbele. @onfl ge* 
lanaet* et bafelbft in Des ^)erm PLACCII, 
ANCKELMANNl unD Esdr. EZARDI Jreunb* 
fcbafft. biefcm befjpracb er ftcb täglich / un& 
es jeigete ihm berfelbe einen leichten 2 öeg *d Je- 
SUonem Rabbinicam , unb gewann ihn fo lieb, 
ba§ er ihn ungeme bon ftcb lieg. §u SJtagbeburg 
fam er in Des ©runbgetebrten #etrn Octonis bon 
GVERICKEN Sßefanbfchafft , unb wie Progr. 
cit.jcuget, ab coHetn pleniffime in notitiam va- 
riorum experimencorum dedudtus fuic* 

5lls er anno 1678 . bon feiner fKetfc jurücffam, 
foltC er jum Adjun&o btt Philofophifcpen Facul- 
t dt declariret werben, aber DiefeS mürbe Durch et* 
ne betrübte Gegebenheit gehemmet. @rf am eins* 
mahtö in Der SJBoche aus bet ftircben , fanb bor 
feiner (Stuben einige feiner Auditorum, oie feiner 
marteten,als er nun Den @eblüp nicht jat #anb 
batte , motte er, biefe nicbt länger aufjuhaltewfibet 
Das ©ach $itm Senjfar hinein jietgen, hatte aber 
bas Unglück, ba§ er bon bemfelben, fo bon bet ^r* 
Den fil>r hoch mar , herunter fiel, unb babutcb in 
eine tieffe Ohnmacht gerieht. ©a er aus berfel* 

' ben erwecket mar , fanb ftcb eine fra&ura offis hu- 
meri cum Juxatione cubiti» unb eS gefeüete (ich 
Dem erftenttnglücf eimnoch grofiereö, inöem er un* 
ter Die 4>anb eines unberftänbigen Chirurg! ge* 
tieth , qui neque os luxacum in fuum Iccum re* 
ponebat, neque fra&urgm rite confolidabac, 

Deswegen man nach «tilgen Soeben g^nöthtget 

‘ mürbe 




geteerte $cutfd)fonb* . 7 

tautbe ben Slrm mieDer ju jerbrtchtn,' Sftunmebro 
t»arD cs mit il>m immer ärger, unD man sroeifelte 
l an feinem Seben/ big er enDlkb nad) unD nach }ld> 
«hol«*«/ Da er Denn in langer g dt m'cfctö als Das 
blofle v^emDe^ aüa enim brachium non ferebat, 

an fidb leiben funK*.i Sßeil nun Dicgän£li<te£*t> 
Umg lange gtit Ktm* unb er folcber gepalt mit 
tu rechten .&anb nKhifchreiben tunte, gemehnete 
er bielmcfe #anb pap, welchem fo n&&l>l bonpgt* 
een ging« Dag er mtf berfelben eben fogefftminbe, 
als ehemals mit Der rechtetyu phreiben bermogt. 

©0 balD er tmeberum ein metüg fleh erholet 
hatte, ging anno 1679, Die receptio in numerum 
Adjun&orum borficb, unD nach einiger geit reifete 
er nach SeiPitg/.unD 2Bittcn&crg/ Die bamab* 
ligsri tifan, SCHERZEKUM , LEHMANNUM, 
OLEARIUM. CARPZOV1UM , CALOV 1 UM, 
DEUTSCHMANNUM, unbanbere ju fchen. 

• Anno 1^80. marD er Denen Nutritoribus Aca« 
demiae bon Dem ^errn’Weigelio jur Profeflione 
Mathfcf: extraord. & Convi&orii DIICAL, Infpe- 
öione recommcndiret , Da aber Die ©ad)e ftd> 
betjög/ unD inDeffen Der #err VELTHEM Dem 
fei «&errn MUSiEO fuccedirete > roarb er anno 
1685*. an Deffen <©tefle Logices 8 c prim* Philof. 
ProfefTor , melcher ftation er Derma jfen borgepan* 
Den, Dag auch Denen 2 tuSi»ärtigcn fein 9 tuhm nicht 
brrborgen bleiben fonnm Daher ihm nnterfchieDl. 
fundtiones angetragen trorDen , Die er aber, roeil 
er Das Academifche Seben bor feine ©emfiths unD 
Selbes Äräffteam convenabieften hielt, ausfchiug, 
■ J *4 4 unö 




8 ©atf |t§Me&cnbt 

tmb anno i68r. in meinem 3 <#t et ba$ Decanit 
$um erftenmabl verwaltet, eine SKeife fla#2lttg«* 
purg t()dt, oon feinen Patronis unb SBermianbtitt 
tauigen Slbfcbteb ju nehmen. 3«ne batten ihm 
albereitO anno 1680. Ephoratum Collegti Aug. 
Gonf. ang^tragen, unb oerfttebten anno 1690. aber* 
mai)i feiner teilhaftig ju »erben, inbem ße ibm 
bflg Paftorat JU St. Jacobi* n>el#e$ bet #ett SPI- 
ZELIUS m Dem berroafw, ertheilen motten,aber 
er fc&Iug auch biefeä aus, unb blieb bep feiner fta- 

'tion. ' 

Anno 1694* denominirte iljn bie Theo!. Fac. 
pleniflimis fuffragiis jut profeffione Theologica 
Ordinaria , Da er^in eben benen §ageu unb ju# 
gleich, Jo mol auf bie neue Swbrfd^Unf^ 
^erfttat $Ut ProfefT. Theologie uub Philöf, al$ 
auch na# $ur ProfefT. Antiquitatum 

Ecclcfiaft.be Machcm.fuper* berufen rourbe,roel* 
t&e le|tere vocacion er benen übrigen oorgejogen, 
unD Demnach Das gute 3 cna anno 169^. üeriaffen. 

€be et bott ba abgiag, promovirte er anno 
1694. im SB?onaf Decembr. in DoÖorcm Theo- 
logie. 5 Die Theologifcbe Facultdt , fo feine © o 
lebrfamfeit genug {ante , unb ihn folc&er SBurDe 
längfl merth gehalten, oerlangte feine neue groben 
feine# ‘Söiifen* $ufehen, aber »eil er felbft jtd) 
barju erbot, marb er ad tentamina confuetaad« 
mittirtf, hielt lediones cutforias de hiftor.Quie- 
tiftar. veter. & recentior. unb difpucirte Prxf. 
VELTHEMIO de Euchariftia morcuoiumSDa# 

— • 1 *■%. 4 




<jc({f»rtc ©cutfdjtottb. 9 

3 abr jubor batte ihn im Februar, ein beffittgeg 
Afthma cum convulfionibus dextri laceris befal* 
len, unb in §obe$ ©'fahr gefegt, roobon er Daju# 
mabl nod) Dermajfen fcbroact) mar , Da§ er faum 
feine Inaug. Difput. halten f unte. S)a Der Aäus 
Dodtoralis t>or ficb geben folte, bermogte er faum 
auf Denen JuflRn ju flehen/ febennoch legte er feine 
Oration ab, funte aber Dem Convivio nicht bep* 
roobnen. 

gu ^efmffabt fitrg er feine Leäiones, habitk 
prius Orac. Inaug. mit grojjen applaufu an, roatD 

anno 16519. Sf&t juSKancttt^al/unb als Der 
SSBeltberubmte #ett 2 lbt FABRICIUS pro Eme- 
rito declariret würbe, roarD er Senior Der Theo- 
logifcben Faculcdf. 3 n Der Seit/ Da er Diefen hoch* 
wichtigen Remtern mit unterblieben Oiubm boti 
geflanben, ifl er $um öfter n, fonbetlich aber anno 
1722.. febr gefährlich franef geroefen, Da ibn im 
Februar, di&i anni ein Infulcus apopie&icus, unb 
al$ er exciciret mor Den, hem iplexia laceris fmiftri 
ergriffen l unbifl lange geit bmgegangen, ebeer 
fo weif fonnen reftituiret »erben, Dafer/ wenn 
ibn jemanb führet, langfam fortgeben fan, wie er 
Denn auch Upber ! baö Unglucf gehabt, Durch Die# 
fen Unfall fein ©eftebt mebrentbeilfi ju berühren. 
@0 bieler »öinbernijfen ungeachtet bat er Den# 
noch DerftudirenDen 3 agenD Durch tmpgeunD febr 
fidele Information, unO Der gelehrten SS 3 eU Durch 
«ugbönblge ©chrifften genutet, wie b«nach*f<to 
genDer Cauiogus Daoon jeugen mirD,Dannenb«o 

Ql t y N Die 



jo . ®ciö jeet«(c6cnbt 

bi« Jpctt(r) Aua. btt Unfd). Ann.1701. 

im Januar, p. 2f. feqq. mit allen 9 \ecbt üon i^m 
fchreiben : *,£>er $nt 3 lbt roirb unter biejenigcn 
*i,rechtfd)affenen Sehrer geriet, bie meber 2 iltet(er 
„mar $roar bamahlö noch nicht ro. 3 ahr alt) noch 
,,überhdufte 2 lrbeit ftcb abfchrecf en laffcn^etShrifH- 
„@eme(ne$ 5 elh$ mit ©chrifften $u befotbern. jc. 

©)e ich aber bem ©& ben Catalogum betfelben 
communicire, habe ich infonbcrheit domefticam 
ejus vitam juerjehlen.S 5 i§ ann.i686. hatte man ihn 
nur bfojj feiner ©elehrfamfeit halber einen Sütann 
geheiflfen/ nunmehro aber fuhrete er De$ mohlber* 
bientert Senifchen General -Superintendenten# 
tinb Confiftor. AfFeffor. Theophili CO LE RI 
mittelfle Sungfer Tochter DOROTHEAM heim, 
hie ihm auno 1688. eine CATHARIN AM ELISA - 
BETHÄM' jeugete t (b nachmahl# an ben #och* 
$ürftf. Q$eberifdben Üvatb #etrn Hartwig Sam. 
SCHROEDERUM gelanget ; 5 lber anno 1689. 
nahm ber^ob feine Dorotheam hinroegunb no* 
tljigte ihn baburch anno 1691. jum anbcrnmahl ein 
Bräutigam jumerben. <£rfnchte eben ha# ;&äu# 
»ieber/ ut treichem er ehemahl# matt giite# gcfium 
ben, unb ob gleich anbereJNerfonen baflFilhe anjefco 
bemohneten, traf er# bennochauth biejfe#mabUn* 
Dem ihm be# begabten Theologi unb 3 etiifchew 
General-Superintendenten# Georg GOETZH 
anbere Tochter SYBILLA ju (heile rnarb. £)urcb 
biefe ift er üielcr fttnber 3 $ater morben, bon roel* 
chen aber nur 2, 0 oljne unb eben fo oiel Mochtet 
annoch am Sehen fcijn. $>er altere 0 ohn #crr 

i - JOHAN- 




; geteerte ©eutfdjtanb* n 

JOHANNES ANDREAS, Der anno 1697. tieft 
333elt erbliefet, ijt in Academ.patria ein geleistet 
imö berühmter ProfefF. Extraord. unD Doä. De* 
Medicin , Der anDere, CHR 1 STOPHORUS AN- 
DREAS, fo 1706 gebobren worben / i(t gleicbfalS 
tonen Studiis ergeben; Die tine $r. ^oebter LU- 
DOVICA, mar an£err D. SCHRÖTERN, eine« 
febr berühmten JCtum Jcnenf. oerbepratbet/ unb 

je|oeine ^Bitfrot, nnD Dtt anDere MARIA 
ELISABETHA i|*DeS33raunfcbw. ömeburgifcbm 
CommiflionS^SKatbS, Ätrm Chrift, Ludor, 
KOTZEBUE 

0o wenig es ndtbig befimDen worDert, feint 
©Cfe^famfCttfDit Ohne Dem genug befant i|?; 
" weittdupg jugcDencfenJo wenig braucht es au# 
fion feinen Pottreflichen Stlgcnfcen Diel $u fagen, 
S)a§ i# aber nicht Das $lnfeb*n gewinne/ ob wob 
tt ich berfchroeigen , was nicht genug, fdn gefaget 
werben, fo wil ich aus taufenöen nur z. $Borte 
heraus nehmen, unD fagen * er fep ein achter 
Theologus» Theologus aratione,mcditad0j. 
ne & tcntacione. Vir piae erudkionis , & eru- 
ditae pietatis, wie Der fei. «^errD. RECHEN BERG 
in feiner DifE de erudica piecate erfoDert. 233it 
er es in Der Theorie, in Denen (Sprayen, in Der 
Philosophie, in Dmen Antiquitäten, unD in 
Der Hiftoria Ecdefiaftica, rote auch in aßen 
partibus Der Theologie fo wett gebrachtes et* 
wa menfcblicber gld§, wenn ihm ©JÖUeS 0<gen 
fecundiret, gelangen mag, aljo ifl aUegcit feio 4 u» 




u x ityt'UfattU *, 

fctflcö ^emubm gemefen eine# exemplarifdtat 
unb te<$tfcbafFenen SBanbete, ohne n>eld>ea ade* 
gßiflen ein leerer ©haften ifl, ftcf) $u fxfleiflfen. 
bie Denen gelebten Renten am meiden anfleben# 
De ©ebrccben, ©gen* Siebe, £oc&mutb, 9*eib/ 
gantffucbi/u. b.g. $u tarmetben,unD Die fetten 
Stndiofos > wie et in feinen Scriptis jum 6(ptrn be* 
jeiiget, nicht nur $ur erudition, fonbern auch *ur 
piccdt recbtfcbaffw anjufübten. (*) $ßii er Der 
feinen, unöerfdljc&ten unb mähren Theologie Don 
»©erben ergeben, unb aQen fanatifcben unb nnbern 
Irrigen Sehren feinb i(t; fo bat ihn Dennoch ber Rc- 
ligipnö.ßgfer niemablö ber brfcberlichen Siebe b o 
raubet y unb er bat fib j[ebcr$eif afe einen orcho* 
doxen, aber auch moderaten Theologum erroie* 
Jen, toie er Denn unter Die gabt Derer wenigen 
Theologorum gebäret, Die b tp fo Dielen innerli# 
eben Settatfungen unferer Kirche rubig geblieben, 
unb ob er roobl oon einem unb Dem anbern in Diefem 
• v, ' Y ."'ober 



X ) £• 2fn feinctl meditationibut de Studio/i Theo!. fatis» 

vka & itudiis beiffet es 7.79. Vitam(anäam& ommbus 
Virtutibin , qua in juvenent cädtre poflunt , exornatam defi- 
deramus. Eruduio enim fine pietate in Studiofo Thcolo-m 
«ft rana & profana.&c. iMe #ttrn Studiofi TheologL 
tbun febc toofyh n>enn fte biefeO Scriptum, ttfic nicht tue* 

nigec txO^oWtto.^ectn Prof granefeno Definit. 

StüdH Theoiogia, cum adhomtionc ad capeflendam & con- 
ftanter obfervandara genuinam iliius Methodum, benn auch 
eben biefe* borttefl Sc&cer* Definit. Mcthodi Studii 
Thtfol. Unb enblttD feine Inftitut. brev. de fine Studii Theo- 

iogiri ffeifitg lefen i unbffch Darnach I fo oicl Oer Mer 
an »erttogcnbarreichet/ einrichten- 




geirrte ®«ttföfonb. ^ 

#b(t jttWm ©tütt moderte difiencirti, tVO^I 

(«ine monka getbon, Dennoch alle £eft(igf dt *tu 
tmeDen,imD twmes£rinncrns nicmabls |dne£anD 
«n feine eigene 23rüD«r lieget. & i(l befant^ie 
*ot Dem Oie fapffern #elm(täDtfc&en Theoiogi 
»on anbern großen feerem unfererivirebeange# 
fel»en, unD unter ihnen de principio fecundario, 
de myfterioS.S. Trinitatis in V.T. de Ubiqui- 
tatc, de ftudio concordiäe, de neceflitate bono- 
rum operum, de apparitionibus V.T. de fi de 
Infantum, die forraaii ratione peccati originis. 
de defeenfu Chrifti ad inferos, de beatifica vi- 
fioneDei , de caufa peccati per accidcns , de 
Judaris & Turcis, an fmt Idolelatrx ? de cur- 
fu gratis & liberi arbitrii , de precibus pro 
defun&is, de Chrifto Dei filio adoptivo fee. car- 
nem, de Chrifti triduo mortis, num illo fu^rit 
verus homo? oufDasbcfftigfle geftrfoen worben, 
«bet es i)öt unfer 2lbt Oie tarmulas caute 
loquendi (o mobl beobtu^tet. Dag (Web Ubebtool# 
lenDe in feine Orthodoxie Wn$Hgtrauengefefeet. 
©eine €cl>r^rt ift gor oorltefli# unO n^ii^unb 
tt bot ein befonDereS donum eine tbeiftdufffiae 
unO fc&mere @o#e für* $u faffen, Dennoch Deut# 
Heb ju machen/ tinb nichts nbtbiges $u übergeben. 
In Summa, Oie gutbetifebe firebe ratrD ibn unter ihre 
■ «2? Theologos joblenjo lange fte Oouret. 

3# Dorf jmat mol m#t beforgen , bog i# m 
Drei gerebet , öenno# »ollen mir hören , n>as ge# 
(ehrte bannet Oaju fogen. Offt bemelbetcr &v. 
VJELTtfEM fefcet im angejeigten Progr. ton ihm 
,iJ " foU 




4 . ©a$je< 3 f*l(&ctibe 

fölgenhe 2 Botte : Noftra eum Facultas Serenftt 
Dominis noftris ab egregia ac plane eximia cru- 
ditione, inculpatz vitx genere, infigni ac con- 
tinuo pacis & concordiac ftudio, & quod przci- 
puum eft , pietate, ea , qua alciflime memoratis 
Serenift Nutritoribus fandliflime obftringimur, 
fide foloque gloriz divjnz ac boni publici amo- 
rc dudtifponcenoftra ac unanimi confenfu com- 
mendavimus,&c. ©et #od)tt). 2 tbt FA- 
BRICIUS in Der fo angenehmen unö nü^Uc^eti 
hiftor. Biblioth. fuz P. IV. p.393. C nennet ihn 
virum de Philofophicis, Philologicis & facris ftu- 
diis przclare meritum , omniumque gsnerum 
feriptis ampliflimam nominis celebritatem con- 
fecutum, gibt auch bafelbjl de Vita celeberrimi 
hujus viri einige Nachricht/ unbroeifetin anbere 
Audtores , ^> t ie il)n getubmet. C R E N I ll S 

heiflet ihn virum & nominis & animi excel- 
lentis, Animadverf. Phil. & Hift. P.XII. p. 22. 
\J 0 LLERUS virum voÄvfitaSsraTOh Polyhifto- 
rem ad. ad Morhof! Polyh.T, 1. L.i. c, $7. p.aof. 
©et *£)ett ECKHARD US in Ep. dedicator. fei# 
ne£ gelehrten Tradl. deTcmplo Cappadociz Co- 
mano fchtei,bet an ihn : Ea funt Tua in rem litg- 
rariam atque Ecclefiz merita , uc plane ä Mufis 
ilienus fit, ea qui nqn r nt oportet, zftimet & 
ad devotumTui cultum commoveacur. ©em 
j£)errn ACKERO in feinem Supplem. ad $truvii 
Bibi. PhiloE p. 50. hoffet W tarn niunere facro, 
quam profunda dodtrina Venerab, Abbas. Unt> 

m tweh eine* einten ju gebenden, £ect feu- 

STELIÜS 




gelehrte ®eutf<f)lanb.' iy 

STELIUS in Mifcell.facr.Ep.i.§.30.p.37. n<mW 
tf>n Virum in HiftEcclef & antiquitatibus facris 
excrcicatiflimum , unb Epift. III.- S. 97* P* 620. E 
fcfcteibet Ct : Si folis antiquitatibus &ritibusEc- 
clefiafticis deftinatus fuiflec, qui hodiejuliam 
Academiam , ut olim Jenenfem , illuftrar, J. A. S. 
darctur inter noftrates, qui unicus vel folus no- 
bis Elftere poflec ex Papiftis Paulum Aringhium, 
Leonem ÄUatium &c.&c. §. feq.ha£lenus enim 
non nifi exaiciata in Ecclefiaft. antiquirate & ri- 
Cibus eceicC infpicienda propinavic, Unb öfl f - 1* 
bigem Ott recenfiret bet *£>ett Feuftelius Diele 
Don Denen Scriptis bed Qtttn 2lbtd. 

< jfyat jem<mb23eliebeivbie längjtowbienten en- 
comia bed £ettn 2lbrd in gebunbenet Diebe $ule* 
fen/, fo bat betreiben bet stuss, Vir ve- 
ie eruditus , pius & probus , bet 3IefelDif(ben 
(Eicbule ifctget.Con-Rettor, in einem eleganten 
Carmine fatisfeftion gegeben , Da et ben $ettn 
51 bt folgenbet geftolt antebet : 

VERENDE SCHMIDI, veritatis xternae, 
Quam feripta dio pagina edit adfiatu, 

! Adfertor acer, & fidelis interpres, 

‘ Antiquitatum prome conde fandtarum, 

Perite , folers, comis, impiger duftor, 
" :, Multae dicatae lictcris facris turbae 
Campum per omnem,quin & in penetrale 
Scientiarum principis, viam ad coelum : 
Terrae indicantis, ldqüe Numine au&ore; 
Polyhiftor ingens , abditaeque natura:, • 

• Atq: artis operum codfcie adftupendonjm,&c. 
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rf jtyMtfcnte' 

SOBdlen mir ob« benfelben auf einmal Fenn ett 
fernen , Durften mir nur in feinem Symbolo und 
iugieicb in feinem anno 1660. olbereitt ibm ermebf# 
ten Sieben» Text iljn anftben, fo : Da b**fiet: 

ff brifim lieb I>abcn , ifi bcflTcr,/ bett alle* 

tfltffCtt. 5 fnfange$ mar fein Daher genommene* 
Symbolum : Jcfum Amare Suave ; 5110 er 
Magifter mar, bi<§ baftelbe: Jefum Amarc 
Sapicntia Maxima , unb meii er Profeflor ge# 
mefen , t>at e$ gebetfjen : Jefum Amare Sa- 
pientia Prima. 3* mug aber meiner 0 ren# 
ben,bie icb mir felbft gefept, nicht bergeften, und 
meiner Srjeblung ein (Snbe machen, Dannenberg 

folget : 

\ . * 

Catalogus Librorum, Difler- 

tationum & fim. ab ExcellentifE 
D.Schmidio editorum. 



3 d>mtl albier bit Orbnung, fo in Dem big auf 
1713. im ©ruef berbanbenen Catalogo obferviret 
morben, bepbebalhn, jule^t aber Die übrigen 30b' 
re bepfögen. 5 Der Catalogus, Den Der £r. ZEU- 
MER in Vit. ProfdTor. Jencnfium Der biogcaphif 
bepgefebt, gebet nur big 170;, 



IN ACADEMIA SALANA; 

• ■ y ■ ~ • 1 . 

1. Di(Tcrc,<ie Sanäimonia vinculorum, per quar 
Rcspubl.coh«rec, PraCP.Veithcmio.167r. 

a.De 
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3 , De Se&is Phyficorum in generc , Refp. Mich, 
(bebauet, Radeberga Mifmco. 1676. 

Triefe Diftroirb &on REIMMANNO, ACKERQ, 

- unb anbmi @el. gelobet. 

3» De Admiracione ignorantiae ülia, matre phi- 
Jofophix. R. J, Jacobfen, HamburgenE 1677. 

4, Poficiones Metaphyficae ex parce generalis 
Refp. Petr, Barch. ScharfF. Barcievico-Luncb, 

1678. V 

5. Seienine ex Luna proferipti , pro loco in Fac. 

Philof obtinendo« R, Jo. Chriftoph. fyisvify. 

Curia. Var. 1679. 

6 . Fafciculus Mifcellaneor, pbyficor. XVI Dtfp, 
fqq.continens. 

Di(T. de pulchritudine hominis. R, Chriftian, 
Gebete, Cella-Luneb. 
deCafeo, R. Frid. ^äftbetq, Burgtorp. CeN, 
de Rore majali, R. Mart^ocbber&ügnia 
Silef. 

de ptimoinfbrmatione animalium vivente, 

R. Dan. Vindel-Auguftano. 

de Divinatione. R. Dav. Henr. »£5ÜIl,Kaäeb, 

Lun, 

de Cerevifia, R, Henr. SSJetfcn, Erunov. 

1 ' Saxon. 

de Fafcinätione vifusli, R. jer.Balth. ©ec* 
ftenberger, Erffurtenf. 
de Rifu, R. Jo. ^nmier/Geran. 
de Termino vit«s, an pofiRc prodtici ve! ab. 
breviari? R, Pantaleon. Lentnero, Oiav . 

* ' Siief 

B • , - de f 

\ • 
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de corporum Palingenefia. R. Joach. Ulris. 
Ludecke, Sax. Burg. 

de Influxu Coeli, R.Adam. Äretfcftmer. Bre- 
ga-Silef, 

de Butyro. R. Nie. , Eikendorff- 

Magd. 

de Pane. R.Chriftopb 55 ecf«, Hemipolit. 

de Gemellis. R. Petr.^&elraanfyHadmers- 
leb. Magdeb. 

de Tonicru. R. Matth. Chrift. ©c&Otet, 
Memro, Svev. 

de Lacrymis. R. Martin, gü&er f BurgenQ 
Saxon. 

His corollariorum loco totius feientiae naturalis. 
delineatio acceffic. 1680. 

7. de officio magiftratus circa tempora peftis. j 
R. Henr. Frid. Pofnero, Geran. eod. 

8. Durum necesfitatis tclum, R. Chriftoph. 
©tdnÖe^Numb.anno eod. 

9. Moralis de prsecipitantia. R. Mart.(^>(e#mann/ 
Brandenb. March, anno eod. 

10. de Luna in cruce vifa. R. Paulo Patre,Hun- 
garo. anno eod. Germanice ctiam prodiit 
anno 1681. 

11. de jure majeftatis circa Ieges. R. Jer. Balth. 
©eeftenberger, Erffurt. eod. 

12. Charader dubitacionis moralis. Reip. Joach. 
Georg, gange/ Plavia-Varifco. ann. eod. 

13. de anima humana. Refp. Jo. Roch. Crohn. 
March, anno eod. 

14. de moral, de Confuetudine. R.Frid,Jac.Fa- 

bario, Jenenf. 1682. if. Coe- 
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gelehrte ©cu tfcf)latib. 19 

if* Coecus de colorejudioans. R. Otto.Jo.Mich. 
Neovin. Auborg. Weftph. eod. 

16. Arcana dominätionis in rebus geftis Oliverii 
Cromwellii. R. jo. Frifchmuth, Jen. eod. 

17. Antiquitates Macedonicae. R.Jo.Babft. Cro- 
phio, Auguftan. eod. 

18- Duo phaenomena rarisfima, alte rum Luna in 
Cruce: alterum tneteorum ignitum , die y, 
Decembr. Ann. ga. R. Paulo Pacre, Hungaro, 
eod. 

19. Labor folis laborante Pole juftiti*. R. Sigism. 
^ijjltn&Oeting-Svev. j68}. 

30 . de perpetuo mobili. R.JoJac.Fikke,jenenC 
eod. 

31. Terrae motus tempore paflionis Chrifti , R, 
Chriftoph. < 2 X 5 «l(fe , Weißenfels. eod. 

33. Thema Chrifti natalicium. Relp. Jo. Nicxo, 
Numb.eod. 

35. Archytas Tarentinus, R. Jo. Georg. 
Aug.Vind. eod. 

<Der*Ö<rr 9 ?dlttmann tobet btofe D.flerta- 
tion m Der €tnictt. gut Hili. Liter. P.IV.p 470. 
24. Archimedes mathemacicorum princeps, R. 
Jo. Jac. Fikke, Jenenf. eod. 
Programroalnvicacorium ad lc&iones publi- 
cas. eod. 

36. geöffnete ^oDten^tufft oDct^towet^cbcn, 
eod. 

27. DifTde Thermometris. R. Jo. Diet. £ 33 tn» 
cfelmann, Cella Luneb. 

SlutbfiitfeDiffwijmtt Dct .gir.sup SHciinmar.rt 

l.C.P.IH p. S71> B 2 . 28 . 
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aS. Rcspubl.Formicarum. R. Jo. Simon 
tllmenf. , . . 

z9» .Regula falfi analytice examinata. Refp. Jo. 
Laurerbach, Numb, 

30, Brevis disquifitio de diverfis dilputandi pro- 
cesfibus, qua Collegio difputatorio publico, 
in Thcolog. naturalem XVIII. Difp. habito, 
■colophonem impofuit. anno eod. 

Dn. REIMMANNIIS 1)01 öU'Contenta hu jus Dis- 
quifitionis feinet Ideae Syftemat'. Antiquität, Li« 
terar. inferiret p.ifa. C ec nennet öofelbft Öen «§>rn. 
SIbt Auäorem celeberrimum , & ad antiquita- 
tes Ecclef. juxta & liccrarias illuftrandas natum. 

31. Elementa geometriae, R. P. Ignat. Gallon 
Pardies S, I. e gallico in lacinum verfa. i6gf. 

31. Ratio in myllerio Trinitatis captivata, R. 
Paulo Mart. Alberti, Hilpolfl-Norico. eod. 

SBelc&e Der #r.23ocfct:0bt fe&rrü&mcrt» feinen 

Exercitat. Academicis p. 317. -/ 

33. Aratus Phxnomenorum feriptor. R, Jo. Mar- 
cello Welfchio, Nordlinga-Rhxto. eod. 

34. Euclides Geometra. R. Jo. Balchäf, bautet* 
bad), UlmenCeod. 

3f. D. de Seneca ejusque Theologia. R. Mich, 
Frid. £etd)e/GlogovienC Silef 1686 
Quam laudat cl. DORN 1 US AccefT ad Jo. JON- 
SU Libros de Scriptor. Hill, Phil. Con£ Nov. Lic. 
Mar.Balch.& Sept. anno 1703. p. 17. feqq. £)ic 
•gjertn Au&ores Öiefeä Journals feftreiben anno 
cic. p. 19. folgenöcrmajfen : Duum Viri illi cele« 
bratiffimi, qui pofl Frid, Spanhemii fata in hi- 

ftorise 
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ftotifc Ecclefiafticx Audio parem habcnt nemi- 
nem, Th, Ittigius & Jo. A. Schmidius. 

36/ Progreßes in Infinitum,. R, Jo. ChriAeph. 
' fitftUttenb.Thotiflg. eod, 

37. Senfus propriae infirmitatis psedagogus ad 
revelationem. R. Joh, Phil. Treuner. eod. 

58. Dsedalus mechanicus celebris. R. Theoph. 
SHftlflliant?/ LipA. Weftphal. 1687. 

Commendat eam ExcellentifT. D, REIMMAN- 
NLfS^c.P. i.f- y 

59. Progr. de Cathedris Dodlorum L eod. anno. 
5 Dte contenta hnjus Progr. vfdAhv DeS $etW 
SWlffitKlftÖ cicircen Idea. S. A.l. p; uz. feqq. 
4a Pfögr. de fatis difeiplinarum raathematica- 

rum , ie&ionibus. publicis v quasvicario mtj- 
•tiere in {pecialem partem ide# ä mathcfeos Et- 
hardi Weigelii inA-iturt, prafernlflum. eod. 

41-, Ilogica, Metaphyfica, Phyftea, Thcologia n*- 
carafiSjEthica St Politica LXvDifputatianibus 
* 1 publice ventHata/RvPhil.Lud.Böhmero s HäD- 
noverano. eod. 

®as Phyfrcam betriff, rn^mef ber^r. SvCtttte 
mam, Da§ er bie hifioriam phyfices mit beiulp 
rtf,unD bemtrefet, Da£ F. (M.Frid.Fri- 

fms) tn (einer beutfeben . 2 lnn>eifung jur Phyfica 
De^mn s 2 lbt @d;miD^ (eines Prcceptoris, 

6eit faft verbotenus abgefebrtebem, nnb ihn Den« 
noch niejt emtnabf $u nennen gerourDiget L, C. 
P.f. p.f9, C De Theol. natur. cl. DORNIUS: 
Qu i uno velut intuitu legere cupitcorum fe&as, 
qui naturalem Theologiam funt profeifyis J.A.S. 

B 5- adeat 
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adeat apparatum Tbeol nacuralis pofitiv. »bi idt 
ctiam egit, uc Scriptores huc residentes com- 
mendarit. Biblioth. Theo!. Crit. L. U. C. y p, 16$. 
Conf. cel. Dn* ACKERI Suppl. ad Scruvii BibE 
Philof. p. 6 f. Prodiit hxc fecunda vice Helmftad. 

I 70 f. 8. 

42. De Cathedris Do&orum Progr.H.ann.i68& 
45. Anaxagoras ejusque philofophia. R. Godfr. 

. Lomero» Auguft. Vindel. eod. 

Laudat & hanc citat. DORN1US AcceflT. citat. 

44. De Gymnafiis licerariis AtiienienGum. R* 
Phil. Jac. Crophio, Auguft. eocf. 

excerpiret unD g«tül)twt m *&erm 
Sicitnuiönnö citittttt Idea Syft. Antiq. Liter. 

"P* 84* *•“ y , ' T 

45. Anax'rmenis vitaatque phyfiologia. R. Dam 
Grotbio, Auguft. 168^. 

45. Lapfus naturx ingenere humano. R. A- 
dolph. Diet. Schrödtcr, HaroburgenC eod. 

47. Sciatericum Achas & in eo rmraculum. R. 
Jofeph. Heiffio, Memmingenfi. eod. 

48. Hipparchus,Theones» dodUque Hypatia, in 
mathefr ceiebres. R.J.Chriftoph.ÄKjenKttetr 
Arnftad. Thur, eod* 

49. Chryfippca brutorum logtca. R. Chr. Frid. 
Traherto, Grüning. Sax. eod. 

50. Cur Heroum filii interdum noxx? R. Mart* 
Ein. Andr. QMumrotXr, Sehwarzb. eod. 

51 Surdus de fono judicans. R. Jo.Chrift. Bar- 
.tholornxi* Arnftad. 1690. 
f2» Geometria brutoruro. R. Sebaft. Levin., Bu- 
gxo. eod. - . Iliuftr, | 
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Illuflr. STRU V itlS : Elegantiflima eft J. A. S. Lo- 
gica brucorum, (num. 49.) qux cum diverfis 
ipfius difputandi proccflibus (num. 30. prodiic 
cjusdcmqucGcometria brutorum. Jen.1690.4, 
Bibi. Philof. G V. p. 8a 

Collapfi Hierichuntis muri ad JoCCVI.v«20., 
R. Jo. Chriftoph. Oleario, Hal.Sax. eod. 

54. De Deo &atcributis dlvinis ex principiis na- 
turae cognoCcibilibus, R. Dan, Trautzcl, Lin» 
copja-Svev. eod. 

«c. Duo canones, nimirum regula Lesbia & fta- 
* tua Polycleti. R. Joh.Chriftoph.Taubcrt.Me- 
tnela-PruflC eod. 

<$. Progr.de Cathedris DodForum IIl. eod. 
j.-* Theologia Hippocratis naturalis. R. Jo.Henr. 

@cbtnibt,Svinfurt. Franco. 1691 
j 8 , Sophifmaca philauti*. R Jo,Hubert.Royens, 
*Belga-TrudonenC eod. 

c$. Jofephus non ex feypho divinans. K.Wolt. 

Balth. Raunen, Aug. Vind. eod. 

60. Ocium negotiofum Jenenfe, feu diflert, ali- 
quot academicx olim habitx. 

% I# Admiratio ignorantix fi!ia,mater philo- 



fophix, 

z. Selenitas d lunaproferipti. 

3. Luna in cruce vifa. 

4. Meteorum ignitum , quod anno 82. f 
Dec. apparuit. 

y. Antiquitates Macedoniex 
6. Aratus Phxnomenorum feriptor. 

61. ©ei(Uicb< ÖUibe in Der Arbeit unt«fct)ieDlic& 
batten« ^reDtgtcn: cod. g B 4 62, 
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6 x. VariomtTi Philofophicorum decas , in qua< 
Gonfinentur h 'Hipparchus,Thcones,do£ia- 
que Hy.ppacia , in mathefi celebres. a. Cur 
* heroum ftiii incerdum noxae. 3, Anaximenis 
vita atquc phyfiologta. 4, Sciatericum Achas. 
& in eo miraeulum,. Collapfi Hierichuntis 
muri* 6. Coecus de coiore judicans. 7. Bre- 
vis disquilitio de procefifibus difputandi. 8; 
Logica brutorum. % Geomecria brutorum. 
10. Surdus de fono judicans. anno 1691 
$$ Epifh ad ill. & Gen. Dn.HENRICUM bottunö 
JU Der TANN de nummÖ! Philippeo aureo,in 
agro Tannsnfi invenco. 

6 4. Triga exercitationum Hiftorieo Theolögi- 
car. (1) de Mi (Ta ficca. (2) de Midiere «* 
Ecclefia. (3.) de cultu Evangeliorum. Annis 
„ Ecclefiafticis aliquando edendis praemifla 169a 
‘SBer&eit recenfiret in, A. E, L, anno 1692'. p. 
34 * 

S). Schedialma de nummis Cathedraricis, qua 
ad XXXII. per totam Philofophiam dif^üca« 
tiones a R. Jo. Jul.Stru.ve. M3gd.habendas,in- 
vitavit,. 1693 'V J 

66 * Pietas ex nummis antiquioribus dielineata*. 

R. Jo. Weidnero, Auguft. Vindel. eod: 

67. Regina Auf tri ex 1 Reg, X, 1. feqq,. Ri Sam» 
Caroly,Thurocio-Hungar. eod 1 . 

6 g. Statua Nebucadnezaris ad C. HE Dan., v. r. 

R. Chriftoph. Majero, Aug. Vind^eod; ? 

#9. Numismata aurea^argentea,& cerea rrtaximi 
moduli exGazopbylacLo Atu Radio - S tb wn r z - 



Digitized by Googli 




gdc|ttc ®c«tfd)fanfc. *5 

burgico.! ft.MJ’olycarfd Tenzelio,,Arnftad. 
cod. 

70* Ovum mundanura, R.M.GottfivTenzelio* 
Arnftacf. eod.. 

71. Aur& Qil&was. R.Erneft.PIenr. Wedciio, 
Gotha-Thuring. anno 1634 

71, Diptycha veterum. R. Jo.ivftmfd)mit>( ; Lip- 
pia-'W'eftpfiaro. eod. 

©fdjTDtef^jb.'fliriöcJ i^rcn contentis $u finben io* 

fijflFt cicirfttfdea Ün. REtMANNJl p.360. feqq. 

73. pe.SapfenEia ejusque adminicufts & rtnpedi- 
oneritis. R/Äbrah. Honthero,Sveco. eod. 

74, Medidriaaffe£tuum. R. SaöC Äntoni , Hun* 
garo, ftbct' 

7 f. TranslationisGregorii’Nazianzeni cumtrans- 
latiöne J'o. G.vif. B'äieri* collatio. eod. 

76. luaug. de Euchariftia mortuorum , pro Lic 
TheoL fab prxC D.. V äl Velthemii. 1 6$r> 

77. Decurationemorborum per oleum ländjura 
ad Marc. VI, 13. St Jac. Y, 14. feq* ‘ R. 

VtmQ, Hungar. eod.' 

78. De Altanbus. portatilibus. R. Rar 

' tisb. eod: * , ' 

79. TempJa Demetrii argeotea ex A 61 XIX ) 24 - 
R. Andr. Meiero, Auguftan. eod. 

80. Epiftplcv ad Reverendifi: ac Sereniit pritiri- 
pem Mauricium Wilhelmum, Sax.Duc.de 
numnru's braSVeacis Numburgenfibcs, Citzen- 
fibus St Pegavienfibus. cod. Vid.de hacS.V. 
Do. Abbas FABRICIIilS , L. C.. P. V. : p, '* 7 * * 




2ä jt&Mt&mbc 

, IN ACADEMIA JULIA. 

h Progr.de primitiv* Ecclefiz ledoribus in gc- 
nere, primis ledionibus in Acadcmia Julia 
przmißum. 169; 

z. Quietifmi revolutioin Quietiftis XIV. Sc hu- 
jus feculi.R.Hier.NiepcrTtuneb. 1696 

}. J.B.Helmontii Philofophi per ignem de ftatu 
integritatis 5 c eorruptionis errantes ignes. R* 
Dav.Henr. Koepkenio, Luneb. eod«, 

4* De Inftgnioribus veterum Chriftiänorum for- 
mulis. R. Auguftino Jo. Fafchio. eod. * 

j. De primitiv* Ecclefix ledoribus illoftribus 
progr. alterum , mcmorix B. Hcnr. WIDE- 
BURGII facrum, quo Studiofos ad led.extra- 
ordinarias publ. iuicipiendas invitavir. eod. 

€, Debaculo paftorali. R. Jo. Ern. ^(iOcnfroft, 
Regio-Locharienfi 1697 

7. Baptifajus per arenam, R. Mart. Ern. Randau, 

. Cletzena Luneb. eod. 

8. Semicenturia thefium ex Thcolbgia fidei. R. 
Jo. Jul.€cocfen. eod. 

9. Ecclefia Virgo ad Eufeb. H. E. L. IV, a2* R. Jo. 
Wilh. ©eröing, Osnabrug. eod. 

10. Dux foemina fada , hxrefcos vel autor vel 
fautor, five mulier heterodoxa ad loc.Hiero- 
nymi in Epift. ad Ctcfiphontem. R. Jo. Wilh. 
OiFeney, Northuf. Thur. eod. 

ii.Pro- 

* Dlefetf ifi Decmufljltcb berjenige Fafchius, bec in eitwm 
Paiiegyrico ben $cn. 2 lbt mit bero Bafilio M. »«glichen/ 
Wcwon bie Nov. Lit. Gero». ann. 1703. p.438 me&t Slaty 
riebt geben. 
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ix. Progr. de primitiv* Ecclefi* leäionibus 5 c 
prsecipu» circa easdem ritibus. eod. 

12. 2Dt* ungfckfccn ©otte$*@efal)rrtn. 1698- 

13. Sudaria Ghriftj. R. Ern. Saiom. Cypriano, 
Oftheimepf Franco. eod. 

14. Muiier orthodoxa, R. Gerg. Engelbert. 
fchio,,Nprda-Frifio- Orient, eod. 

if. Fafci* Chrifti. R. Erneft. Saiom. Cypriano» 
Franco, eod» 

16. De Omophorio Epifcoporum Grxcorum. 
f R. eodem & anno eod. , 

»7. Progr. de Cereo pafchalj,£eflo pafchatos prz- 
; miflbm. ann. eod. 

18. Progr. de praecipuis Pentecoßes folcnnitati- 
tibas, eod» , . .. . 

>9. Semicenturia thefium ex Theologia morali. 

R. jo. Jul. £cüefen. eod» 
ao. Juftini Marcyris Theologia moraiis y progr*. 

loco XXV Difp. praemilFum. 

21. Fafciculus qnaeftionum moralium ad du&um 
Theologise moraiis B.ßaierr colleöus ä Refp. 
Steigerchal % Schrammio , Hancelmanno 5 t 
Od eiern, eod. 

J.F.MAYERO judice magna cum aceuratione 
hsc fo&a eft colledlio. Biblioth. Scriptor.Theoi. 

, Moral. 5 ^ Confcientiar. Strauchii Theol. Moral, 
adje&a p. 303 

12. Die Catechizatione veterum. R. Jo.Henr. 
SD&fct, Schwanebecka-Brandeb.. 1699 
Theatrum nacur* & artis. eod. 

Z4. Progr. de libcllis pactöjDifp. XV praemifTunv 
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21 , Compendium Theologiae dogmaticat.eod. 4* 
ttJtrb DtefCÖ Compendium cum infigni eneo- 
mio recenfiret in Denen Act; Erud.L. A. 1699. p* 
287. f uni) fcbitefim Die ^>erm Auftores t!)te Re- 
cenfion mit faigenDen ^Borten: Hujuslibellicol- 
lettio uti nobis falivam movit, ita (tim. Rev. 
Auft. rogamns, ut propoficum fuum profequa- 
tur, atque Theol. Polemicam , Moratem &c. pa- 
ri ftudio & elegantia haud dubie elaboraram,. 
publica hee propediem donare velit. An. 1704. 
ift bi« önÖCEe edic. Ditft$ Compend. erfolget, tin& 
betreiben methodus ftudii Theolögici praemitei- 
tit tt)0röetl / quam DifT valde laudac DOKNIUS- 
Bibi. Th. Cr. L. ILc. $;£. 239 ' 

26. Animadverfiones ad Libcrii ä S. Ämore (jo. 
C!erici>Epiffcolas Theol. R, Ern. Salom* Cy- 
priano. eod*. 

27, Pfeüdo-Novum Teftarr.entum. R. Chrift. 
Theod. Chuden.Soltquell. Palaeo- March, eod. 
vid. Nov. Lit. Germ. ann. 1708. p. 361. £ 

2y. D. de re nummaria Hsbraeorum five vera, 
five fifta, five ad res eorundem relpiciente. 
R. Jo.Phil. Qdelem. Brunfv. eod. 

Laudac eatri Dn.REIMMANNüS, L.C. P; V. p 

- ■ . i . * ■ , ' ' . 

617. i(t *- 

29. 2fllerbanö @onm unb 

ÖLAt^ru e.od. ^ 

30. Commercium Kterarrum , Bofium inter & 
Reinefium , Jense edicum , eod. iz. @)t)at Die* 
ft Epifl. e feriniis B. Gafp. Sagittarii erholten, 

- un& i^nen Excerpc^ ClÄrifT, Viror. ad edic. Jo- 

fephi , 
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'fepbi facientia bepgefuget, KLEFEKERUS 
Bibi. Erud. prxcoc. p. 313. f, 

31. Elinguati myüerium Trinitatis prxdicantes, 
R. Adolph. Henr.Trumphio, Goslar, eod, 

32. Oe Pfeudo-Evangelio aeterno fec. XIII.. fle 

feqq R. Jo.-Matthia Slftepmbttg/ Clausthal. 
1700* * ■ *.'} 

33. De Syllabicis in loca Rom. XI, 36. 1. Carinth» 

VIII, 6. fummeinjurioC R. Jo.Petr.Arculario, 
GleiT-Ha/To. eod. ’ ...... 

34. Confilium, orrmibus proteftantium ecclefia- 
rum eruditis commendans centuriarum Mag- 
deburgenfium emendationem , defenfionem 
atque coritinuationem. eod.4. Rec,A£t£rud. 
L.eod.ann. p.448. 

Hiftoria Sec. I. fabu|is variorum maculata. 
R J Henr. ^Be&n’fötttP/ Ulcenf. eod. 

3 6, Minifter Ecclefiae omnibus omnia,prascipue 
ex 1. Cor. IX, 2, R, Magn, Chriftoph.Volger 
Hannov, 1701 

37, Puer Athanafius baptizans. R, Jo.SÄarggrajf/ 
Mind. Weftph. eod, 

38, Progr;deDo6lorum primitiv* Ecclefi* vario 
docendi difputandique genere. eod. 

3$. De Bibliothecis eremitarum veterum, R.Ar- 
nold. Diederich , Hannov. eod. 3(1 excerpi- 
ret unD ungemein getutet m Dec Idea RE1MM* 
p-3f8. C 

40. Progr. de variis Controverfiis vel toi len di 
vel minuendi modis, Difpp. XVIII* prximf- 
furn. e©d, 

.... 4i-&e 
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41. DelnflitutioneCacechetica. R. Jo.Chriftoph. 
Erdmann, Luneburg. cod. 

42. Compendium Hiltor.EccIef N.T. eod. g. 

wirD R.in A. E.L. A.1701. p. 1-29. unD Der 
fogenante CLARMLIND bat nicbt geirret , wenn 
n öftbeilet, et faflc •&«« Auä.alleä fur£ unb 
iibet Die maßen wobt, unD fübte Die gejet auf Die 
rechten fohtes in Det £ircbem.&i|torie / feine me* 
thode fei) fcbon unD überaus accurac. 0 r babe 
Darin gejeiget ein herrlich judirium, große Leäion, 
unD eine profunde '^ßißenfchafft in bet antiquität, 
unD f ircfam #ißotie. 3 n Dem Anhang ju [einen 
gragen über Die Hift.Ecclef p.n6. 

43. Progr.de Hiftoricis rcrum facrarum deper- 
dicis Difpp. XV. in compendium H, E. N. T. 
prxmiiTum. eod. 

44. De Armatura Ipirituali ex Eph, VI, io* feq. 
R. Chriftoph.Henr. Ritmeier. Gr.L. P. P. ö. 
pro Licent. eod, 

45. De Oblatis Eucharifticis. R. Phil. Jul. Rehe« 
meier, Brunft. 1702 

46. Pulvillos & pepla prophetiflarum ad Ezech, 
XII, 18. R. Henr.Guil.Trumph, Goslar. eod. 

47. Adami Halberftadienfis in die cinerum ex 
ecclefia eje6ti hiftoria. R. M. Jo. Chriftoph. 
Oleario, Querfurr, Sax. eod. 

48. Monumentum Abfaiomi. 2. Sam, XVIII, 18, 
R. Jo. Chriftoph. 0 Drnann, Luneb. eod. 

49. Commentatio ad Can.XV.Concilii Nicaeni 
de tränslationibus epifcoporutn , ad Chrift, 
Henr.Behmium. eod. 

ro.Col- 
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fo. CoUatic- Adami primi & fecundi. RXhrift. 

Gui). Stifter, Hallend eod. 
ff. De Bibliothecis nova acceflio , colledioni 
Maderianz adjunda, 1703. 4. 

batte Det £(tt Audor ipfam Maderianam 
colledionem , fo anno 1666. jutn etfienmobl Dö$ 
£icfct Qcfeben, anno 1701. fecunda vice ediret/UnD 
«ine ^Bortebe przmiedret, unD nunmebto bat Der* 
felbc Oie furzen feripta fo de bibliothecis Detban* 
fcen , unD in befaßtet Colledione noch nicht anjid 
treffen , in unum Volumen ju bringen angefan* 
Ö«n/ unD Damit $u continuiren besprochen. @oh 
übe $)töbe itf Denen #errn ©elebrten lebt ange# 
tiebm geroefen, wie Denn iiluftr. STRUV1US ln- 
trod. ad notit. re literar. C. II. p. 47, feqq. ©et 
lin(tabl.$t.Chr. JUNCKER in Der Wor.^acb' 
tid)t Don DetdffentiichenBibliotheque De$ GymnaC 
jn (Eifenach, unD Diel anöete Diefelbige fet>r gerfi(p 
tnet. @ie toitD recenftret in Ad. Er.Lann.1704 
p. 209. Conf. Nov. Lit. Germ. ann. 1703.P.237. f. 
infonDetbeit iß fo n>Obl de nova colledionis Ma- 
derianz editione, alö auch Don thtetttebnter unD 
auch num.€f. foigenDer acceflione De« # 0 Cbtt>, 
£err 2lbt FABRlQUS^achäulefen in H.B. P. V. 
P -Wfeqq, 

52. Tumba Servatoris. R. Theod. Boimann, 
Hojenf.eod, vid.Nov.Lit, Germ, anno 1703. 
P » 

f ?. Paphnutius epifcopus ccelebs, conjugii cleri- 
corum patronus & vindex , nuptiis Philipp. 
Lud. Bohmeri, Sup. General, apad GöttingenC 

dica- 



Diql 




?5 ■ , jc$t*It&cnbc 

dicatus, eod. Vid.Nov.Lit. Germ, ann.^og. 
P- 3 f 7 * 

74 De Morte Mofis ex Deut, 34. R. Jo. Jacob. 

Miillero, Auguftan.eod. Vid.NoyJUc. Germ. 
„ ann. cit p.439 

ff. De le&ionarus Orientalist Occidental rs ec- 

- 'defiae in genere, & figillatim de Jo. Cbryfo- 
ftomi ledionario MSto. -R. Paul. Chriftoph. 
PriH, Cellerfeld-Cherufc. eod. Vid. iterum 
Nov. Lit. Germ. loc. dt. 

76. Orat. in natali Academue Julias de tempio 
Auguüiniano five porta coeli. eod. Vid. N, 
L. G. snn. 1704. p. igi.C 
57 * in ber Academifc&en 

^ircl)en bei;€tnn>e^^utig Oer Univer/ic& Coi- 
legien.ß’trc&e üoraejMtf. 1704 ' - * ■ • 

fS. De lapfu Origenis. R. Jo. Matth. Hafio, Au- 
gufl. Vindel. eod. V. N. L. G. atm. 1704. p.27f 
79. Progr.i. De Scudiofi Theologt facis, vica & 
ftudiis per exempla patrutri illuftratis» Dilp. 
XIV. publ, in comp. Henichii a Refp.Andr. 

1 Leop.^orcfm(IdR/Clauschalenfi, habitis pras- 
•* rofltum« eod. .• ; 

€0. Hiftoria coelicolarugi'ad Tit. Cod. de Judaeis 
& coelicolis Dilt 1. R. Jo. Chrifl.Rusmanno, 
Helmft. eod. Vid. Nov. Lit. Germ. ann, 470;. 

p.74.f. . S/ 

61. Andr.HyperÜ libellus de Cstechefi recufus 
cum prsefat. de fcfrola Alexandrina catecheti- 

- ca. eod. . m ’j ' . 

61. De Apoftolis uxoratis. R. Franc. Georg. 
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^UCfjlfd)/ Luneb. eod. Vid, N,L. G. ann. 1.70^ 
p. 114.C 

<3, De libris & epift.ccoelo & inferno delaris. R. 
Juft. Frid. JvtiOCre. Hanno v. Vid, N, L. G. ann* 
eit. p. 234. 

€4. De ftudii Phiiofophid metbodo diflertatio, 
compendio Phdofophix praemiflTa. eod. 

6 f. Acceflio altera de bibliochccis , colledioni 
Madcrianac adjunda. 170;. 

66 . Compendium Theoiogiac moralis . ann.eod.g. 
SJBas t>te fetten Audores Derer Ad.Erud.Don 

biefem2Berc£ geboffet, baSift «folget. (Sie re- 
cenfiren DiefeS Q 3 ac& ann. 170^. p./f9. UnD Die 
Unfcb.SRachr. A.170V. p. 619. urteilen: ©egen* 
tDdrdg« furfcer begriff Dct Moral. Theologie öe$ 
tfee Uten #elmftäDtifc&en Theologi, 43m. 21 . 0 . 
(roelchen ©Oft ju 1000 0 eegen fcfcen mofle!) 
tft noch Dem $Bunfc& eines tiefgeletjrten &brer$ 
eingerichtet , tnbem er alles in Der jvtirfce, accurat 
unD methodice faflfet , unb Doch DaDurch nicht 
(Safifo unD ^raflfrlog mir& , melcheS fonft bep Der 
5 cholaftifchen Methode offt defideriret mirb- <£S 
i(i Demnach mol ja bemunDcrn , Dag Der #err D. 
J. F.MAYER in feiner Dorbin citirten Bibliotheca 
leriptor. Theol. Moral. & Confcientiar. ob tt 
gleich DiefeS oortrefi. Theologi fo fort auf Dem er* 
pen 33 lat beo einer anbern (Gelegenheit gebenefet, 
biefer rühmlichen Arbeit Dennoch bergeffen. 

67. Annulus Paftoralis. Refp. Jufto Chriftoph, 
Reiske, WoIfFenbuttelenC eod, Vid. Kov. 

Lit, Germ, ann, re®6 p. 9t. f. 

G 6g, Hi- 
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68. HilWia Seculi jl. fabulis maculata. U. T.D, 
Münchmeier, Hoienfe. 1706. Vid. Nov.Lit. 
Germ. ann. 1707. p. 67. feq. 

69. De Symboli Apöftolici in Talrrude rnderi- 
bus. R. Jona Conr. Schrammio , P.P. extra- 
ord. pro Lic. eod. Vid. No v. Lit. Germ, anno 
1707. p. ijo. f. 

70. Progr. de corporibus do&rinae , Phiüppicdi 
Pomeranico , Prutenico, Tharingiaco, Juho, 
eod. Vid. Nov.Lit. Germ, 1707. p. 69, 

71. Medicationes de Scudiöfi Theol. fatis, vita & 
ftudiis, per cxempla pätrum illuftratis. eod. 1 

(£$ i|l Dicfed eint Continuation be$ Progr. fb 

num.59.ju fi'nben, ttnb lobet Oiefetben Exceiientirf. 

ac celeberr.D.PFAFFIUS Hiftor.Theol.Literar. 

p. 26. unb DORN 1 ÜS Bibi. Theol, Critic, ’L. ft. I 

C.3.P.239. 1 ‘ ' -V. 

72. £)as erfte ^«biget/Collegium N. T. aus 
Marc. HI. f. bep ©nfubrung be$ Sftitttbbcbfic&en 
^ 3 reötger?Collegii borgefleflet, eod. 

7 $. EfFalio aquas in Mitzpah. R. C.C.Schülen- 
burg, Bannoverano. 1707, Vid. Nov.Lit. 
Germ, anno 1708. p.341. T. 

74. Progr. de Catechefi Racovienfi, Difpp.XV, 
Afiti-Socinianis prsemiflum. eod. Vid.Nov, * 
Lit. Germ» ann. 1708. p. 339.T. 

75. Pfeudo-Vetus Teftamcntum. R. C. j.Möl- 

Üng. Vilfenna-Luneb. eod. v. REIMMANN. 
Hift.Lit. Antediluvian, p. 23IL . , 

76. Sam. Huberi vita, fata > doftrina. R. Laur. 
Dieter. Richerts, Altona HoHat. «708. 

^SBitb oon b:m £crrn 9 ?Ctmtttänft getü^tnet, 

wnb 
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ttnb wie noc^ meUö föone fuppüret w«bem gejet* 
get , L. Cit. P. V, p. 7 2,4. conf. Nov. Eit. Germ. 
ann.1708. p.364. feqq. 

77. Fata caliciseuchariftici. R. Dav. Wilh.Ery- 
tropel, Hannoverano. eod. 

2lud) Dicfer Dift n>trD t>on afletetji bemelbeten 
bocboeibienten 4)e*rn SKcimmann rubmlid) ge* 
baebt P.I.p.56. conf Nov. Lit. Germ, ann.1708. 
p. 363. feqq. 

78. Oe Cantoribus Ecclef V. & N.T. Refp. Jo. 
Andr.Juffou, Güttingenf eod. 

79. Gompendium Hittor. Ecclef V. T. eod. S« 
Rec,A£fEr.L. anneod. p 147. conf.numer.42. 

SuiiTUttättn (treibet von tiefem 
unO tem Comp. H. E. N, T. b<$ fle bept* berge* 
flatt aböefafrtiwtDen, ba§ er (te fo wobt wegen 
fce$ öeutltcben unb platten anb jubju Der Materie 
portrefl.wot)l fcbicfenDen ftyli.aleauc^ wegen Det 
außetltfeaen 0acbm , pnö infonbttbdt wegen bc$ 
unoergleicbKd) fernen mechodi vs>} bie bepöen 
befien Gompendia Hift,Eccl.$u deciariren Urfacb 
habe. P. V.P.701X / 

80. Gdmpend, Theologie Homilericae. eod. 

81 Progr.Ii.de feriptoribus Ecclef. deperdicis. 
Difp.XXyip compend. H. E. V.T. prasmiflum. 
eod. Vid. Nov. Lit.Germ. ann.1708. p. 364. 

82. Phsenomenon coronarum ’folarium d.z6.Maj. 
in coelo obfervatar. Populär! ratione in Acsd. 
Jul. curiofis explicatum. ann. eod. 4. Rec.Ad. 
E.L. an. cir f p. 421, Conf, S. V.D. Abb. FA- 
BRICII H. B. P. V. p. f 24. 

G . 2.1 83-Abu- 
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85. Abufiis Pfalmi CIX. 80m R. Jo, 

Frid. Heitre, Hanno verano. eod. 

84. Jo. Bapt. Helmontii, philofophi per ignem, 
m doürina de ftatu corruptionis erranees 
ignes. R* Bernh.Werner.Falekenhagen, Me- 
' dinga-Luneb« eod. 

$y. De abfoiutione mortuorum excommunica- 
torum feu tympanicorum in ecclefia Graeca. 

R. Jo.Mich. Heineccio , tum Regio diceceC 
Sälan.in Ducatu Magdeb. Irtfpe&or &c. 1709. 
'86. De Satisfa&ionis Chrifti vericate. R. Julh 
Chrjfloph.ReinhoIt, Gotting, eod.Vid. Nov» 
Lic."Germ. atino 1709. p. fzt: f. 

Hiftoria Sec. III. fabulis variorüm maculata. 

R. Hier, Weg. 25 U 1 , Luneburgenf. eod. 

88 . Demonftrationes Gollegii ' phyfico-mathe- 
matici experimentalis , qus ante hac duabus 
vicibus fubtitulo theatri naturz & artis pro- 
dieruht. eod. @inb anno 172a. $unn>ieft<n* 
tttaf)! ediret/addicaefunthuic editioni duas ma- 
chin«, quibus-penngs, ? five calami feriptorii 
ceieriter efFormantur. Annal. Aead. Jülix Se- 
meftr.il. p. ia. 3 n Dteftn Demonftrationibus 
werben Die metjten machte mathematicac, 
phyficx , unb ünbete tytfyto gefjötenöe coile- 
&iones,fb Der ^H>t felbfl bef^et/ (*) recen- 
firet. 

‘ r • 89-Bre- 

* 5DtC mathematifc^e / mcchanif^e tlrib phyficalifebe Rari- 
täten Ded 4 }tn." 2 lbtd b<*t febon fcet S } i . Starb tentzel 
in feinen monatl. Untercebnngen anno 1692. p. 916. 
gwübwe« unD Da§ auch Surften felbtg* &u feb<n ge* 

foütOU 
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89. Breviarium Theoiogise polemicx cum Pon- 
tificiis, eod, 8- 

<£d mirD liefet Scriptum recenfird unb f<b* ge# 
JfUt)tWt in A.E. L. ann.eod. p. 3^6. unD in Der abge* 
f&flöetfcn Bibliooh. P.VHI.p.74.? feqq, 2)ie Me- 
thode mitD gtunDlicb unD inftruttiv genennef. 
ßrjllid) WttD jeDedmaJ)! bte quxftio controverk 
torgebtaebt/ fo Denn Des ftacus controverfiae for- 
mireb; hierauf fofget thefis, nebf* Denen @rtm* 
Den, fo Derfelben jum53emeig Dienen, nebß Dtcfcrn 
tütrD antithefis nebfl ihren rationibus angefub# 
tet; ferne® foirD Die J&iftorie, mie otn^Dergmecf 
fine® jeben Controvers gemelDet; enDiicb e®[c&ei' 
lUt antithefeos refutatio. @0 »irD au# feine 
gemobnete folidite geröbmet 
50« Hiftoria de javene perverfo, a Joanne con- 
verfo. R. Georg. Leop.Sonato, Ofterodano, 
1710. 

91. Oratio Dominica hiftorice & dogmatice pro- 
pofica & Judaismo oppolka. R. Andr. Jo. 
Schräder, Wunftorp. Hanno v. eod. 

92. Progr. in fefto Pafchatos de pafchate Con- 
ftantini Mt, eod. . 

93. Progr. in fefto, pentecoftes de pentecofte 

veteri. eod. C 3 94.PV 

tourbiget/ berichtet. (Sd fallen unter benenfclben fet)n 
aHerhanb PcrfpeÄiro tmb (Spiegel/ 5 Binb*£Kohre/ Ma- 
chinen/ tüte ^cueDSSBorfer/ Die Doch ohne (puloer »erf* 
fen/ ein $}>ftugj ber felbfi fäet/ ic, SBie biefer apparatus 
fehend tüehrt iff / alfo bejlfct ber £ecr Qlbf Qucb eine 
anfe&nlic&e Bibliothec, fo o&ngefehr aud' 8000 58 uch<rn 
begehet/ beren bie meiflen in Die Ptyfic, Mathefin, 
<bew£if?ori« »nb Antiquitäten lanffen. 
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94. Fadta & fara duorum prophetarutn Judaict 
& BethelicLi.Reg.XIIL R. Juft,Andr.Raders«. 
Hannov. eod* 

9f. De modo propagandi religionem per car- 
mina. R, Ludov. Günther. Gblhud. Brunft 
eod. 

96. Rrevtarium Theol poie miese cum Rcforma- 
eis* eod. conf; Num. 89, 

97. Breviarium Theol. polem*. cum Sacinianis* 
eod* 

2 fll* Duft Breviaria mttDett recenfiret in A.E.L, 

ann. codL p. ?;$, ®cl. Fama P. V, p. 34?. 

Srudurse. Theologie* in Jo. Harduini opera 

' feleda. R* Corn. Dieter. Kochio , Phil* Prim«. 
& Log,P*P* proLicenc* eod. . ■ 

99. De frdelibus in charicateDei triumphantibus; 

. Rom* VIII* .38. C. R. Jo. Henninges, ArcbU 

Diac.Helm* proLicenc. eod. 

100. Recenfio ordinationum Ecclefiaflicarum 
Brunfvico-Gveipherbytanarum a Reformatio- 
ne ad praefens tempus ^ di (pp. XXV. cum So- 
cinianis. prxmiffa* eod. @el. Fama PJil.p. 177* 

toi. Notitia Ordinis Qftercienfis difpp. VII. cum 
Reformacis praemiflä. 171t ©d.Fam.P.cit.p* 
178. 

102. CompendiumTheoIogiarexegeticse«. eod* 
Qit %tn Cancer PFAF Rieftet ftt Dielen. anbem 

uoc LC.p. 46. ' 

103. Liber Pfalmor. ad ufus exegetico pra&icos 
S.S.Theol. Cultorum Academi* Julise in ta- 
bulas reda&us,. cum Epift. Athanaüi de Inter- 
pretatione Pfalmorum. eod. 4.. 



Di^itized by Google 




geteerte ®etitfd)lanb. . 39 
babep eine generaUTabclle üb« bteganlje 
£.©4)nttt,aucb übet Das erfU 23 ucb ^offa/UnD 
(in ftM Sopitul Dcflelbcn« @eh ^ am * XVI. p. 

2f9« ; n 

104. De Colambis in eeclefia lacina &grasca ufi. 
catis. R. Jo« -Theodor« Münch Harburgenf, 
, eod« @el fam. P.XIII. p. 31. feqq, 

IQS+ Hiftotia leeuii IV, fabuiis variorum macu- 
, lata, in rebus praefertim Conftantini M. R. 
Rudolph. Gar, Gonradi, Ofterodo- Hannover, 
1712,. @htFam.P. XIV, p. 161. C - K „ . • 
106, Prolußon. Marianar, ptima, de Mariae nomi- 
ne* famiiia & concepcione, difpp.XV, cum 
Pontificiis prxmiflä ; eod. @eL Farn. P. XIV. 
p. 86. feqq. .. 1 / 

IQ 7, Logica facra, five dialedica & analytica, 
nec non mecaphyfica exemplis theologicisil- 
luflrata« £od, 

Iö8. Lexicon ecclefiafticum minus« eod, 8« 
( 2 Öitb recenf. in A. E. L. a. 1711. p, $33. Quod 
ipfum cum in compendio prxcipuas ecclefiafti- 
cas voces,phrafes, antiquitates , ceremonias & 
ritus liturgicos, haerefes, fefta, ordines religio- 
formn* dignicates & officia, nec non variosChri- 
ftianorum more6,&c, additis ubique in fubjeftis 
notis harum fontibus, «piäoribusque aliis, qui 
plenius de iisdem agunc , grata admodum bre- 
vicate exhibeac, nuili prorfus dubicamus, infigne 
admodum commodum in hiffcoriae eccleßafticx 
culcores inde redundacurum efle. Magnopere 
autem vovemus,uc propediem fe offerat ßiblio- 

C 4 - pola, 
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pok, qui Lextcon ecdefiafticum majus, cufuS 
S. Venerab. A.inpraeFat. Lexico hutcminoriprac- 
mifTa nobis fpem feeit» fuis fumtibus exeudi eu- 
rer. Vid. etiam At\. Erud. Germ. P. III. p. 181. 

Au& Der Unfcb.%jc&tic&fA, 1712. 
p. los* fdjreiben : ©leicbroie De r £er» $lbf @(&ttnl> 
fdne profeflion mit großem glei§ jteret/alfp Dtetrce 
er öud) mif feiner frucfrtbö&ren geDer Dem gemet* 
tun ^e|Ien aberma&l*, bornemlicb in Dertirtfren* 
^tftorte, Darinnen tt emmarl)ajftet$taß«r 1(1 

109. Commentarius de vita & feripeis B. Cafp. 
Sagittarri, pratmißus B. Viri volumini difler- 
tationum hiftoricarum & novae editioni In- 
trodüdtionis in HifV. Eccief. Jen. ann. eod. 

R, A. E. L fuppl. T. V. p. 95. unD wirb fe&r gt# 
rü&metbon DORNIO Bibl.Theol. Crit. LI' 

1 C.2.p.log. 

110. Prolufion.Marianar. fecund«, qua Refpon- 
dentibus ob feliciter finitas difpp. gratulatur* 
eod* @fl. Fam. P. XXI, p. 652. feqq. v 1 

in. Oraculum a Rebecca confultum. R. M. Jo. 
Sigism. Ebersbach, Svrdn.SileF eod. ©el-Fam. 
P. X VIFI. p. 403. feqq; 

312*. Auf cs: s( p» % five,Ipfe dixit Pythagoreorum 
collatum com mvtos e&a ßve,ipfe dixit Chri- 
ftianorum. R. Sam. Widemann. Auguft.eod. 
Fam. P. XXI. p 631. f. 

113. Hiftoria fec. IV. & V. fabufis variorum ma- 
culata. . R. Franc. Sigism. Pape, Berolin. 17 13. 

Fama P. XXVII, p. 1*4. f. 

114. Literae fanguine JcfuChnftifirmatae* R. Jac* 

Chrift. 
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f Chrift. Vogelio, Neohufa Saxo- Lauenburg* 
eod. 

11$. ProKifJonum Marianar.IIl. de Mari* defpon- 
fatione 6c Chrifti in ea conceptione. Qkl. 
•• Fama P,XXH.p. 707, feqq. 

Prohifion. Marian. IV. de Marl® partu, a&is 
vit® reliquis 6c mortc difpp. cum Reformatis 
praemißai eod. 

117. &ie wwt SÜtofe tonen 3fra*h'ten <mgetoo&ete 
£ppti. Söu&^re&igt. eod* 
w8 • Htßoria ConcHiorum Moguntinenfium 6c in 
primis Concilii MCCCX, R. Polyc. Lyfero. 

1714« , 

»9* Prolufionum Marianar. V. de Imaginibus Ma- 
riae a Luca Evangelifta ptäis 5 c aliis non ma- 
nu fettis. eod. §}<(. Fam. P. XXXIV. p. 666. 
feqq. 

12a. Decas prima differtationum Hiftorioo-The- 
r ologicarum. eod. 4» R. A.E. L. eod* an. p* 
m. Fam. P. XXXII. p. f 4 f. f. 

Sunt iß® 1. de euebariftia mortuorum. i. De 
altaribus portatilibus. 3. De curat, morbor. per 
oleum S* 4. De Quietiftis XVI 6c XVIL Sec. 
f . De feaptifino per ar^tram. 6. DeEcdefiavir- 
gine. 7. De elinguat.myßer. Trinitatis praedi- 
eäntibus. 8. De fyHabicis in loca Rom. XI. 3& 
1. Cor. VIII, 6 . fomme injuriis* 9. E>e b&Hothe- 
«is eremitaruuu vetcrum. 10. De Apoftolisoxo- 
ratis. ' /j-.j. . 

' ©fc (mb bei) bfefer edrtion r.oeb tofbeflVtf, unb 
mit einem Indice oeife^en. 

C 9 
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jiu. Proluflonum Maiianar. VI de feftl&Marix 
conceptionis, nativitatis, praefcntationis & an- 
nunciacionis. eod. ©fl, Fam. P.XXXIX.p* 
Ij8, feqq. .■ * !> • 

ixz. De Hiftoria fec. VI. fabulis macphta,. Refp. 
F. S. Hausherr, Zofiens March, eod./ ©tl* 
Fam, P, XLV* p.6;4* f 

113, D, de abnegatione fui ipfius. R. Jo, Chil,. 
Rauen, Einbec. Hannover* eod* ©el*. Fam. 
P. XXXVII. p.it.feqq,. • y 
«54. Elißeus adMufices fonum Propheta.H. Reg., 
, lll.if. R^Jo.MullerojNorib. L7if> @«1, Fam«, 
P.cit*p.d;f.. ; 

iar. Ptoverbium num quid Saul ioterProphetas. 
R. G. Valent. SchmidG IdfteinenL eod. ©fl,. 
Fam.loc. eit«. 

I26> Hiftor. fee. VII; & VIII. fabulis. macqlata. R. 

H, G. Niemeiero. eod. ©el. F. P. cjt.p. 6*7.4 
127; De Notariis Ec.defi* tum oriencalis tum 
occidentalis Difp. 1. 11. & III. . R* P. Schärfte,, 
Hoienfu eod 4 . ©ßLFam.P.cit.p,fy8. 

128. Trium virosHalberftadenfes Clemenfpm II. 

Jo. Semecam, Cdnr, de Halberflkpdt. R*C. F. 
Erhardo, Mariaevallenfi. sod. ©fl.. Fam., P. 
XLVE.p.726. ; >: 

129. Trajnslatio Epifcopi ab ecclefia majori ad 
j minorem ad Can.I. ConcihSardic. R.A.L. 

Lindemann vlnfcho-Hannov. eod,. ©fi Fam* 
P.cit.p.7i7.h 

reo. Jethro ex II. & XVIII. Exod. R. J. G.Maiero, 
Norib. eod* ©fl Fam.P.XLVIIl*p.873» 



/ 
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Notitiajde;bofpital» & Gcello S..Annat extra 
muros Hclmftadii. R. J.G. Lcifching,Helmft. 
eod. @d.Fam.P.L, p.83. 
i$z. Progr. de lege Mofis per Angelos, Gal. III, 
19. A6t.VII»J3i . 

(Die ©d.Fam. beenget, et l)übe pro ©ore,.&a$ 
ijl, gcUbtt getrieben. P.XLIlX^p.873, 
i33> Proluf Marianar*.VU, de feftis Mari* vifita- 
tionis» purificacionis & aßumcioois. 1716# 
Fam.P.JLf C 

134, ProluC Marianar. Vllt de Mariae fettis eede-. 
fix vel Graecae vel RomanKipropriis. eod. @JeL 
Fam, P.LVIII. p.7«. feqq. 

135, nsnocs Diflertatiuncularum quas alumnu 
quidam, ftipendii Velthemianilub Noftri prae- 
fid. habuerunt. pl. 8. eod. 

(Die etfle banDelt de Praeadamitis- ex orbepro- 
fcripciSK (Die fltiDctC de, donatione Conftanti- 
ai M. Sylveftro Papae fä&a. (Die Dritte de avOmiet. 
didli 1. Joh.v.v. 7 . (Darauf folget eine tri rubro 
ntcfct mit gejaulte QiflC de Suppliciis Hebraeorum.. 
(Die Dielte ftanoelt de arbore fcientiac boni & mali.. 
(Die fünfte de nomine Abraxas , quo Baßlides, 
hxcedcus & difcipulus Simonis. Magi Spiritum 
S. exprimere voluit. 2tm (£nbe noirb noefr eine 
auf bem ^itul befuiblic&eDiflertation de libris me- 
tricis (qui funt Jobus, Pfelmi & fcripta Salomo- 
nea) bitygefügef.Vid.@eL Fam. P. UU. p. 322.feqq. 

136, Helmftadium feculisXIV. &XV. per Frauen- 
radam arfli&um & liberatum. 1717. 4. R. A. 
E. L*ann> 1718- p.8f* C, ©eUgeit- a. c. p, 184* 

•* •' 137 * 




44 jc^fe&enbe 

137. Liebknechtii Epift. de nummis brafteatis 
Haffiacis cumrefponfione J. A.Schmidii. eod. 
13g. Cafp. Sagictarii Introd* in hift. Eccleßaft. 
Totn.I; 171g. 

139. Sagittarian* Introduftionis in Hifi. Eccleßaft. 
Tom. H. exhibens fupplementa Tomi I‘. & ejus- 
dem concinuationem de colloquiis & conci- 
tiis. Jen. eöd, ann. 4. 

Sßttb recenß in Aft. Er. eod. ann. p. 41p. 

4 b*tr Sandlet PFAF in fein« Hift.Theol.Lit. ui:* 
tf)dlcf , quod luculenter omnino &i per multiphs. 
cationem ro hoc inftitnto procedat, p.aöo. ruh* 
met auch abetmahl biefe Supplem. p. 174. piurima 
tarnen adhoc ad/ici pofle monet* ' QSatf Ulbet 
Europ.Savanc. baran ötl$gefe§et tottb , v. @M. 
ßeit. ann. 1719. P. I. p. iog. Snfonöer^ctt öerbicnef 
S. Ven. f>. Abb. FABRICII Bibi. citat.P. V. p. 320. 
feqq. nacbgefchen $u toetben , allnw aud) noch ttt 
Äflbete Auftores getbiefen wirb. Vid. «tiam A. E. 
G. P. L*V. p. 467. feqq.. 

»40. Nummus brafteatus Henrico II. feeuli XIII. 
Comiti Blancenburgico ante Hartonem vin- 
dieacus. eod. \ .. ^ 

SÖÖet eine fur|e unbbenno# augffchtlid>e$ftöc&* 
riebt fyimn ju haben begehet, bet San ße ftnbert 
bep bem #errn 2 lbt Fabricio L. c. P. V. p. zs\. , 
141. Proluf. Marianar.IX. de antiquioribus haere- 
ticis inMariam infuriis, praecipue Antidico- 
marianitiSjCollyridianis & Neftorianis. eod. 
141. De Clementis VI. & XI. bullis Unigenicus 
diftis curiae Romanae fatalibus, R.Chrift.Herm. 
Schilling. 1719. ~ 143. 
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143. Proluf Marian. X. de ordinibus Marianis in 
primis fan£timonialium, eod, 

144. Literae fecrctiores Ferdinand! I. Rom. Imp* 

pro obtinenda Euchariftia fub utraque in gra- 
tiam Maximilian! II. Bohem. Regis Arm* if£ö, 
mifläe ad PiumIV. Pont.Max. ex prima carun- 
dem formuia defcriptse. eod. • \ . 

I4f. Diff. de modo probandi innocentiam per 
euchariftiam, iä) rotftba* £,$lbenbtt»ab( bar# 
mif ntfjttien. R. Dan. Chriftoph. «gwnburo, 
Fallersleb. Hannov. eod. 6ibl.Äcadem.P.lX. 
p.39.f.(eqq. 

146. Hrftoria feftorum & dominicarum. 1722.8» 
ejus contenta vid.Annai.Acad, Julias (emeftr* 
lH-p.33.feqq. 

©0 bot auch D« £err$lbtai#r timgtntn bi<* 
fern Caral. «flbmitf bßftnbUcben noch anberc 
ftembe Scripta, e.g.MUSiEI, D ANHAUERL 
H1LDEBRANDI, &c, $um £)rucf bcforberf. 2ll(i* 

i(t jo.musjEi, bcffaj er fonber* 

lid) imittrct/ Colleg. Controv.Becano, Wen- 
delino & Crellio, aliisque Socinianis oppofitum, 
ju 3etia Ann. 1701. 4. mit borge^ten #txm 
cditor. progr. de variis controverfiis Theol. vel 
tollendi vel minuendi modis an ba$ Siebt fom* 
tnen, v. S. Ven. Dn. Abbas FABRICIUS Hift* 
Bibi, fux, P. IV. p. 393 . fjo. Conr. DANHAUERI 
Politicam Bibl.&duas or.pentecoft.de Spiritus S. 
poefi & pi&ura. Helmft. 1701, 4. edidit, J. A. S, 
batf ift Interprete citat. D. FABRICIO JO* 
ANDR. SCMIDIUS. Part, cic* p. ji, ©je an* 
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Deteedition betet Traäatuum B. SAGITTARtl 
de Martyrum cruciatibus in primitiva Ecclefia, 
Wie ÜUd) de marcyrum nataliciis in primitiva Ec- 
clcfuifl Don ihm t>eforgft , unD mit einer PraEfat. 
begleitet WOCDen, vid,Biblioth. cirat. P. V. p.574. 
SRichtweniger bat er D* JOACH. HILDEBRAN- 
Dl libellum dediebus feftis (vid Nov.üt.Germ» 

. ann. 1707. p. 348 ) UnD Deffelben Hiftoriam Con- 
cilioriim a N. C. ysque ad feculi XVÜ. annum 
5 CLV. in ecclefia habitorum ann. 1707. ediret 
Vid. N.LG.loc. eit. < 2Bte groffen glei§ berfelbe 
ouf Die colledtion Derer Briefe Deß (eel. Lutheri 
gewenDet, jblcbeß ift befant, unD mag in Coburg, 
gttt. exer. 1716. p. 147. unD fonft in Denen Jour- 
nalen Dabon gelefen werben. bot er auch 
tefte Dn RElMMANNO P. V. p. C Bofiino- 
ticiam Hifpan, Ducatus Mediolanenf. & regni 1 
Neapolitan. part. genefc & fpecial. ann. 1701. 4. 
ediret. (fctwemger i>öt er einiger noch lebenbee 
. unD ibre Scripta felbjt edirenDer Au&orum ge* 
W)tten Arbeit praefat. pramictiret , e. g. Deß W>l> 
treffichen «öerrn LEIICKFELDS Anciquicatibus 
Gandersheimenfibus , Deß IWerttlÜDetcn $etm 

SHcf)tmc^erö 35raunfcbw. Streben '•Enftorie, 
Darin er Die Herren ©«lehrten ad concinnandam 
Centur. Magdeburg. cont;in. abermabl ermahnet, 

Deß offbbelobten^errn SHciltttnannß biblifchen 
gragen , u. f. f. $u gefebweigen , wie geneigt unD 
wiUig er ftd) finDen laffett r anbern ihr gelehrte* 
bemühen Durch feinen 25eptrag ju erleichternde 
belobter £)err 9te^tmci)cr/ Daf eß ihm auch 

wieDer* 
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toteberfabren f<p , offentütb rühmet, gu 3ena 
tat er Die üon Dem Jfrttin Bofio geflifftete focic- 
tar. disquirent. continuirft , Die aber nach {einem 
?(b*uge aufeei)6ret. (*) Vid.Illurtr. STRUVIUS 
Incr.C.IlI. §.74* p 103. & ex eo REIMM ANNUS 
P. I. p. 109. (JnDlid) bat Diefer bortrefliebe Sföanil 
aud> noch anDere @cbrifften bereifen/ e.g.ein 
grofe« Syftema Theol. Moral. ( prxf. ad TheoL 
moral.) Theologiaro hiftoricano, mie auch Pt- 
trifticam, (praef. ad Theol. Dogmatic.) Lexicon 
Ecclefiaft. majus, (prsefat. ad Lexic. min.) ein 
tyrfl. < 2 Bercf / roie e« Die Uhfd). ‘iftaebr. ann. 1701. 
M. Jan. nennen, Poti allen Colloquiis unb Con- 
ventibus facris, fo Pon Der geit Der Reformation 
an, gehalten morDen/ Logicam Ebrsor.Logicam 
Nov-Andquam , unb noch Diel anDere. ifi 
aber ju beforgen, Da§ bep feinen nunmehrigen 
■ft atu , Da er lepDer ! tpie ge.melDet, De« Siebt« fei' 
ner klugen mebrentbeil« beraubet ift , unD Da« 
ftudiren faft aufgeben mü|]en, (**) inele«, ft> 
bon feinem g(ei§ annoeb märe $u ermatten gerne* 
fen,$urücf bleiben Durfte. 

<^ein 

( * ) €« tfi aoer Diejelbc nacpraabl« t>on jepfbelabten 
$emi j) 0 fT Üiatb STRUVEN, Wie in Nor Lir Germ, 
ann. 1703 p.69. berichtet tPicDf wteDet aufgerieptet 
Worben. 

(**) &ein ftudiren beftepet jefco Darin/ bafjeripniju* 
weilen nur etwa« üßdefen laft. 5ßenn er doc/ret/ 
(Denn befien bat er fiep noep niept begeben) muß et? 
nerbon benen Audi toribas Die5BotteDe8'95ucp«/ Dar* 
über er liefet | unb feine epemaplö babep gejeiepnefe 
annotationes pedefen/ weltpf er Denn Duccp feinen Difcun 
iüuftrwft. 
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0dit effigies flehet #ot Dem Dritten §ljril Des 
beutfeben Ad. Erudicor. unb bot bem anher n Se- 
mcflr. betet öon bem öottteflicben £errn D.KO- 
CHIO unb bet bon ibm angelegten febr nüfcltcbeti 
Socrctace disquirent. edirten Anna!. Academ. 
Julis &c. ^3&t feinen eigenen Scriptis ift mei* 
ned £rinnetns fein 33i(bni§ «lebt ju pnDen. 3d) 
fcbliefle mit bem Difticho , roelcbeä i^bemelbete 
boebbeiobte Societöt in effigicm tanti Viri bet' 
fertiget: 

f » * i 

SCHMIDIUS hie proprio, vere oognofeicur 
/ ore, 

DoEU cui merito tribult frudextU palmanu 




• / 
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23uccacl> ©oft&efff ©ttmv 

J Ctus, 

^oßßvffL (Sä^ftf(t}(tf aud) 43ctfjfurfif. 
CWafggrd|!ic()^rönDenburq^uIniböc()ifd)crrefp. 
«£)off>0vatb UnD ©cfaitlt^'S^cit^Hiftoriographus 
Saxonicus, Profeflor Juris & Hiftoriar. Publ. : 

/ unD Der Philof Fac. Senior ju^cRa, 

@ gaf biefer berühmte Polyhiftor 
öon fetnetn £eben Dem $errn ZEU- 
MERO aUbereifS fo Diel genaue 
^ad)rtcbten gegeben , Dag man 
billig ferne 2fufrid)tigf*it aud> bicr< 
auö ernennen unD rühmen muß, 
unD mere $u mütifcben , Dag ein 
/eglicbec aus Der gagl Der ©elebr* 
ten ?u frteDen mere noch bep feinem &ben fold;e 
Specialia oon i&m ju febreiben. 

ift aber Derfeibe Anno 1671. ben 26ten Maji 
SU 5Bcimar auf Die <2ßelt gebobren, ©ein 
#v : SÖater mar Der ewig* lebenbe groffe unbfrom* 
me JCtus GEORG ADAM STRLIVE, Def- 

^ £) fm 

(*) 9 Jon bem bodjanfe&nl. ©mjbifdjen ©efcftlec&fe fin* 
bet man auäru&dic&e Tflad ) riepr in Denen t>on unfernt ' 
£mn #p(F 3 tat() junt boeböerbietmn ölnDercfen fei* 
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f<n meriten mit gröffer (mb/ al$ alle mein« So b* 
0prud)e auöjubtücfen bctmügen. ©eine Jraw 
9)*umr StISANNA , eine Tochter Burcardi BER- 
LICHU, JO. GEORGII I. & II. Saxon. Eleäo- 
rum Corifiliarii & Secretar.-Status , ift Idngf! bet 
gabl be$ gelehrten gtauett&immet* inferiret roöt* 
Den. (*) 211$ er mit @Dtt ben erften S3unb auf» 
richtete, mar DteX)utcbl.$tince§in ANNA DO- 
ROTHEA , bie anno 1704. oi$ S(b6a(f§tn 6e$ 
flaoferl. ©tiffteg OtteMittbUtg bte himmüf^e 
ÜEtone erlanget , unb auf €tbcn Oie anbete DE- 
BORA beifFet, ein geuge babon. # 

^ £r hatte bon feinem ©cbopffet ein gar fabtge# 
Ingenium empfangen / unb je (rüber baflfelbe he*' 
Dor leuchtete, je mehr bemübeten (ich feine boebbe* 
lobte Eltern baffelbe mit guten SEBifienfcbafften $u 
nucriren, fürnemlicb aber in ber $urcbt bes 
ren ihn ju erjiebem f unte auch fajV nicht an* 

ber^fepn/ er mujlc bonSRatur ju benenStudiis 
Su(l buben / benn fern J&err^ater mar immerhin 
mit «richtigen ©efd^aftten unb Edirung bortpefl. 
©ebrifften oceupiret , unb bte 5rau Stuftet, ba 
;fie ihn unter ibrem4?erfcen trug, arbeitete an benen 

k unter 

• s , 

ne$ bocbfeel. '^errn S 5 at«c$ edirten piir roanibus Srru- 
vianis, au$ »elcpcn baö üornebmffe exccrpiret ju ftnbe« 
in be$ £ecrn TENTZßLS CuKeut' Bibüoth.ira ijt«iS«cb 

&{g II. Repofitor. p, 6l. 

(•) vid. paULLINI unb 3 Böblgda&rte$ teutfc&e* 
^Cöucndltmi«r p.137. Conf.Jo PASCHII Gyrsccumdo- 
ftum p.57. attn>o«$ unter anbernboni&n beiffet: In 
fua utriusijne fexus prole educanda haftenus prudentiflima 
«c feticiflima Mater fuit. 
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unt« bem $itul ött ©cifil. StnbfldjtS <P<rl 

JU Weimar anno 1671. in 12. edirten Meditatio- 
nibus über Die 0onntagS ^öangclia 7 unb batte 
wenig 0tunberi sor ihrer Sntbinbung bie lebten 
gebrueften glatter corrigiret. 0old)etge|klt Da 
fciefelbe^ag unb^Racbt gute meditaciones begte, 
unb Diefen ihren 0ol)n bie erfte ßeit felbjl ndbrete, 
welches fte fonfl feinem ibter Einher geleitet , bat 
er biel @uteS mit Der SRutter 3)?ilch gleicbfam ein? 
gefogen. 

2HS fein #err 3$ater anno 1673. ju bie 
Wichtige Station eines ORD 1 NARII in Ordin. 
JCtorum angetreten, febleteeS an folgen fubjetfis 
nicht , bte für Den empfangenen guten 0 aamcn 
0 orge trugen, Da§ er nicht erliefen, fonDcrr, ju 
feiner geit erwunfehte gruchte tragen mögte, unter 
beren Slufjtcht er einen guten ©rutib tn feinem 
SbTijtentbum legte. SS ging jwar bamit ein big- 
gen ferner ju, Denn wie er eines munteren tempe- 
raments war, alfo war er ju exceflen nicht unge? 
neigt, j'ebocb war ber an ihn gewenbete gleiß fei? 
heSwegeS öergebltch. 2 US er nun auch bie prima 
Latin* Linguae Fundamenta gefaßt batte , tnufte 
erjubrep unterfcbieblicben malen in folennitatc 
Do&oraii an bie Candidatos Juris alS ein nod) 
fleiner £nabe bie grage thum unb als er 9-Sabr 
alt war, befam er famt feinem R 3 ruber, ber 4. 3 «bt 
eher gelebet batte, Den bamabligen Adjundum 
Philof. Jo.Frid. DüRRIUM jum prseccptorc. 

Sr war etliche Soeben ohne gubrer gewefen, 
unbliccntia ifta deterior worben, baber es an 

2 0chld? 
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©cbtägcn fo wenig, als an fcbarffen ^Borten feb' 
lcte, welche* er nacbmabl* noch publice gerubmet 
Unter folget getreuen und gefcbicften 2(nfut)rung 
fcbwipfe er bet) die 3. 3<*br, und legte einen guten 
©rund in Sdtetnifcber und ©rtecbifcber 0pracbe. 
©eine meifte Seit wendete er auf Ciceroms Epi- 
ftolasund Orationes, und auf Den Corn. Nep. 
die er auch insgemein imitirte , und er mufU in 
prefentz gelehrter daju erbebtener CWdnner Spe- 
cimina feinet gleiffe* ju ^age legen, und bald de 
officio parentum , a parente fuo expleco, bald de 
annis clima&ericis perorirett , und DiefeSttiabl 
parenti de nacali fexagefimo quarto feliciter in- 
choato gratuliren, welct>eö bep feiner Sebbafftig# 
feit nicht ohne applaufu gefebabe, (£r wurde über# 
dem äur lateinifeben unddeatfeben Poefie angefulj* 
ret, aber hierin wolte es ihm niebt gelingen , deru* 
weil er oon denen figmentis poeticis febr entfer# 
nete* ©emütb* mar, ergriff er die.gedermit3$er<? 
drug , fo ojft er 98trfe machen folte. Endlich be# 
fam er auch einen QSprfcbmacf: pon der Machen 
und Geometrie, Philofophie/ Geopraphie und 
Hiftorie. i 

£)a Der Bruder anno 1684- nach Seipjig jog, 
und er noch niebt i?-3abt ölt war, fendete ibnfein 
Jfrett ^Bater nach 3et$, und ubergab ibn dem 
fjßeltbefandten Polyhiftori Chriftophoro CEL» 
LARlO, der ibn ju ftcb in* #au$ und an feinen 
$ifcb nahm, (5r fand Dafelbft diffclute ^enfeben^ 
die ^rinefen und 0pielen dem ftudiren dorjogen. 
$ie fehlte cs an wenig, er were auch eine folcbe 

Sebent 
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geben$#5ltt gemotjnet morben, ata ab« feine grau 
SD?utfer unb Der J&ert Cellarius ihm bte $3efchaf* 
fenbeit Der erneuten SlBege mit @rnji $u ©emutb 
ft4t>retcn, lieg er Don Der stoffen 2lnjat)l feiner ©e* 
febrten,febrete mieber anf Den 21$eg Der SrugcnD, 
unD batte nunmebro gclernet fo mol maö bofe©e* 
feUfcbafft/ al$ auch eine *u rechter Seit angebrachte 
ernftbafffeSSorjleflung unD corre&ion oermogen. 

2luf Detf #errn CELLARH 2ß 0 rt menbete er 
^Tag unDSftacbt ungemeinengteig auf Die Au&o- 
res da/Iicos, liebte aber für, anDern Diejenigen,^ 
vcl morum rcgulas praefcribunc , vel hittorias 
pragmatico more cxplicant. 3nfonDerbeit mar 
er «nermuDet in gefung SEMECiE , , LIVli unD 
CORNELU TACITI , fanD par biele^ fo ihm 
noch ju hoch mar, trug e$ aber ju Junffttgen @e# 
brauch Dennoch in feine Excerpta, unD fupplirte 
nicht menig feinen KIPPINGIUM au$ Denen An- 
tiquitatibus Romanis, ©er £err Cellarius, Da 
er öiefeö fat>ev nahm ihn offterö befonDerö $u ftch, 
tinD lieg ihn an FABRI Lexipon , melcbetf $u Der# 
mehren unD $u Derbeflern er DarnaO fl«f(W(frig 
mar, #anD mit anlegen. * • 

*• ^unmehro ging fein $ag »orbep, an melchem 
er nicht etliche 0funDen auf Dtefe Arbeit Dermen* 
Dete, unb ob gleich Diefclbe febr mübfam> mar ftc 
Dennoch nicht ohne $ftu£/ ^umagl Da er bep Der 
©elegenheit au$ Cellarii CDJunDe Diel ©ute$ bo* 
refe, 3t mehr er aber hierin pcb bemübete, je mehr 
£ufl befam er baju, fo Dag er auch Diefeä bejjerab# 
jumarten Diejenigen ©chul^tunDen , fo er Der# 

® 3 mep# 
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mepnete entheben ju f6nnen v aufgab. (Solche 
Sufi batte et oon feiner SugenD an p3üd>er ju fcfereU 
ben, rootau* ibm nacbmabl# «ine ©emobnbeit 



IVVU/UI. 

(£r tra&irte Demnach $u Der 3*tt Die latetmfcpe 
©pracbe/unD jwarmit allju grofiem fervore. Da* 
neben Geographiam unD Hiftoriam, tnfonberbeif 
antiquam, cxcoiirte auch Die ©tiecbifcbe ©prac&e, 
unD roenbcte einige gcit auf Die Antiquitates. Pri- 
vatim perorirte et etftebe möbl ad imitattonem 
Petri Cunei, unb publice 4fc$ et («& $U Diet Un* 

tet[cbteDücDen metblen b&<n : 

<i) De ruinis illuftrium rerumpublicarum, 

(2) Contra atheos & epicureos, 

(3) De fatis Byzantinis, — 

(4) De praeparatione ftudiorurrt Icholaftica. 

S>er Cellarius legte ibm Damabl* bereif* 
Die oortteflicbflert encomia bep, e.g. maximo pa- 
rente filius digniffimus fiimmaeque fpei, qui inge- 
nii alacritate & aemulatione ilhaftris exempli, 
quod dorm fuae habet, perfaciic primus eft, &c. 
S)ie bep folgert ©eiegenbeiten getriebene Pro- 
grammata finD Unter De* £ertn Cellarii Pro gr. 
& Orat. 1689. editis nnm - 49 » *8 UnD 60. $U fttt^ 

Den, unD fonnen mit mebten Daoon jeugen. * . 

3 n Dem testen A&u valedicirte et gleich uno 
menDete ftd> fo mol bereitet anno 1687- et noch 
nicht XVl. 3 abt alt mar, in patriam, unD warb 
Reftore Jb. Phil. SLEVOGTIO, JCtpt, infi* 
gni, in numerum Studioforum angenommen. 

©einerfte* Collegium, fo er botet«, mar ein Col- 
legium 
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legium Politicum, welches Der Damalige Ad- 
jun&as Philofophi* Jo. Jac. MüLLERUS hielt. 
3n Denen übrigen partibus philofophiae hielt er ftc|> 
ju bem #etrn SCHMIDIO, beffen Sehen borhin 
rccenfiret worben, unb bep Dem GeorgioSCHU- 
BARTO hocete ec Hiftoriam Germanicam. 

@eine meifle Sufi batte ec an benen humanio- 
ribus, ba er aber f>o^>ern Scudüs gewiDmet war/ 
lief crö auch Dabep an feinem glet§ nicht fehlen. 
SlnfangS ging er obnegubrer Die Infticuciones Ju- 
ris Durch , herauf machte er einen Anfang Jo. 
HARTIINGUM, Jur.Doft. privatum, &u hören, 
ba ihm aber Derselbe nicht nach feinem gout mar, 
berUefj er ihn, wägete (ich nochmals proprio ftu- 
djo xJO Oie Infticuciones , bebienete ftch Joach. 
MYNfSINGERl unb Arnold. VINNJU Cominen- 
tar. unb lernete folchergejlalt prima juris elcmen- 
ta ohne Praccepcore. : f _ •• 

Sftunmebto nahm er feines $ttin Katers Ju- 
risprudentiam m, unb wünfehtg nfchts mehr, als 
baf? er Diejenigen fundamenca juris furnemlich le* 
gen mögte, Die in foro Stoßen haben. €r brachte 
esbabin, bagfein £c,35atec wöchentlich $u$mepen# 
mahlen Darüber difputirte, ba er Denn halb re- 
fpondirte, halb opponiree. 2(tS er fertig 
*>at, ging er $u benen Pande&is, unb gebrauchte 
bas Syacagma feines #errn Katers: (£S fam 
ihm jmar, Diefes Scudiorum genus pieljji fterii 
&or, unbirar gar nicht für fein genie, wenn er aber 
anbaS be!dnbte : Dat juftinianus hoppres^ge» 
bachte, gab er ficb miebet ju frieben, beim er mar 

© 4 ' “ febt 
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feh*$um 0>rgeih genetgct. ©olchergeftaltmen* 
bete Ct* geoffe 9D2ut)e att r laö, meditirte/ conferirte 
äitberc Auäores, examinirte fich febff, en fin, et 
war ein guten « vtoM**toc. 

hierauf difputirte er bep Dem berühmten Petr. 
MULLERO Schobelianas Juris Civilis Exercita-' 
ciones refpondendo & opponendo Durch, unt> 
elaborirte jufiii Parentis eine Diflertac. de ludis 
equeftribus, vulgo ^^urnKr? unD DSitter*(25pielen, 
oben ob et auch noch fobiel^uheDajuanroenbete, 
fo fanD Dennoch Der bortrejl. Georg. SCHllBAFU 
TUS, welcher praefidiren foltc, Darin febr öiel ju 
betbeffetn , unD folchergefialt fuchte er mit Demfel* 
ben anno 16S9. Den aa. Febr. Den Cacheder, unD 
in eben Dem 3abr hielt er unter Dem Praefid. feinet 
$ettn < ^Öater^ eine proprio marce elaborirte dis- 
ferc.de auro flu viacili. T \ •: - ; 

@o lang er aber in 3ena war, brachte er Diel 
Seit auf Dem $:an|* unD gecht^oben $u, Denn ob 
er gleich fein 5^unD bon folchen exercitiis war, 
fonDern (ich Daju recht jwingen muffe, unD einen 
(£cfel Dafür hatte, bermepnete er Dennoch, eö muffe 
fo fepn, Die $3egierDe ein gilanc homme jutjeiffen 
hatte ihn gänzlich eingenommen , unD er (fanD in 
Dem gemeinen SSJahn, er fonte folcheö nicht fepn, ‘ 
mit honetten Leuten nicht umgehen, mit feineä Met* 
Chen nicht hinfommen, noch weniger Der 3tmgfern 
@unft erlangen , es were Denn , öa§ er etheh^erU 
bom^eibl^u halten gelernet, auf allen geben gim * 
ge,unD fein affe&irte. : f: 

iöep Dem allen hat er Die gtanhoifche^präch*' - 
v mit 
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mtf techfem (Jrnjt getrieben/ unb mit biefen Studife 
Verfugte er (ich im bemelbten 3abre roenig $age 
«ach gehaltener Deputation, nach ber JLILILIS- 
ACADEMIE. Sr mar bafelbfi ein Auditor Hen-' 
rici MEIBOMll, boeb brachte beffen Slbmefenbeif, 
Denn ec mar bie tneifle ’S«it an hoffen, viel £in# 
Decnif. £)en #errn Georg ENGELBRECHT 
^ocefe er befto Peiffigcr, melcfcec über feine Exerci- 
tat.in Inftitut. & Pandedt. lag, unb bernaef) feine 
Auditores examinirte. ©olcbergeffalt brachte 
<c am bepnabe ein 3af>r j« befugte abermabl 
Die Jecbt* unb ^anb*©cf)ulett ffeiffig/ conti nuirte 
Daö Studium Lingv. Gallic. unb divertirtc ftd) 
bep einfaöenben Ferien $u 23raunfctm>eig ober w 
$?agbebncg. • * • mH* ■* • 

m ec von ba nach $ttl)ict l ftu£ an ber Ober“ 
P® ^döb, unb bureb SScilin reifete , befam ec 
Den ©taat&f (ugen unb febe gelehrten #ercn Paul, 
von FUCHS, bem er angejeigte DifTerc. de ludis 
equefh-ibus dediciret batte/ jum Patrono, unb £U 
hielt er fteft am meinen $u bem gtofim 
Sam. STRYCKIO , bec Uber Den Lauterbach 
ginn blich la$, nacbmabls feine Lc&iones cum fe- 
ledto Audicorum numero per modum examinis 
repetirte; unb ihm einen gutritt ju feiner Biblio- 
Puffer Dem bocete ec Petrum 
SCHULTZiUM in Aur. Bull, unb übte fld) im 
Sran^ifchen." 1 Vitam ibidem agebat,heiffet e$ bep 
bem |)erfcrt ZEUMERO, fobriam, in honeftorum 
& probe notorum juvenum confortio.ftudiisin- 
cumbens & decorae converlationi. 3^ Det 3^1 
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griff ELIAS SNfcGAS unter Dem tarnen Atö- 
TO>JH a MARA in feintmTradtat. de Concurfu 
Creditorum Die übrnebmften JCcos, unDaucfc Den 
alten ^ettmSTRUVEN,att v roeicfcen unfer £err 
Scruv in feigem Scruvio non errante ontmortete. 

0 ^atte balD ein 3ab® Dafclbflüollbrac&t* Da 
marD STRYCKlUS nad) Attenberg vociret,roel* 
<fyt$ in pacriam jufefjren il>n bemegte , olroo ep 
feinen #errn 3$ater über Da$ 21b jlerbenJPHAN- 
NIS GVILIELMI, Pfincipis fui, febP turbiret an* 
traf. (*) Dem 2lnfang Des 16 ^ 1 . 3ai>re$ be* 
gab er ft$ nacfr £allC/ in Der2lbftc&t/Da§ er jut 
praxi forenfi mogte geleitet WecDen. Pacronum, 
f^peibet ZELIMERUS., nadlfts.Qothofredum de 
JENTA i regiminis Hallenfis olim Praefidem per- 
iUuftrem , cujus, anfpiciis ipfi concedjebatur , nt 
in Senatu, qui dicitur audientiae.» in fubfellio fe- 
parato fedens , auditoris partes fuftineret; Ad- . 
mimculabancur ipfi Caufarum Patrooi, qui cum 
ipfo communicarent, quae forenfia.. Haec licet 
occafionem darent in praxin ducendi, qux in 
Academiis addidicerac, & viam fine dubio pras- 
monßraflenc ad qusevis majora; Noftro tarnen 
minime placebanc, partim quod alienus. erat a 
forenfi.ftrepitu, ad.aiia. quoque deftinatus, par- 
tim 

(*) Q 3 et> Dem^erntTENTZEL fmbetftcftoon biefem So* 
be&ggtt bie sftät&cit&tf baß bec b$n alten 

#eccn.STRUVEN fo lieb ge&abtj baß ec i&n Söatec^e* ’ 
nennet: £)a nun jenec anno 1690. in bec beften 5 £lutb 
fernem 3ltec$ mit Sobe abgegangen/ habe bieftefefoe 
2u(t gelobt langet $u leben/ unb ba(>ec an Jvcajften 

tiglicb abgenommetjv C 
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timquod ambitionecaptus adaulae negotia ten- 
dcrct. 

• £r berlie§ Demnach halb nach Dlfctn ba$ gute 
4 ) 011 «, unb folgte feinem älteren 4)errn 23ruber, 
Der ihn nach £ofianD berief.. £>iefet batte jic& 
gan& Der CHYMlE ergeben, unb hielt ftcb auf »er- 
fdbieöenet hoher ^erfonen Sofien in 4)oflanb auf, 
fein Studium Chymicum btflö befler ju exeoliren. 
Unfer^r.Struv hatte auffoicber SKeife ju 0Ot()d 
Da$ ©Idee 3hm 4>ö^Sürftl©urch(. FRI- 
DERICUM, Due.Sax. |u (preeben, ju (Eäffcl kt* 
nete erben bie Bibiiothce,. ba$3<aghau$, 
unb anbere SÄcrcf rourbigftiten fennen. 2}on Da 
fam et Durch 3Beftpbalm in©elDern, unb enblich 
in Den #aag, toofelbfl er feinen 4>*rrn SSruDer an# 
traf. 211$ Diefer balb t>ernacf> nach ©eutfcblanb 
jutuef f ehrte , btieb er Dafelbr allein, befuchte Die 
berühmteren @täDte/ fbnberltch 2lmfterDam unb 
SRoterDam, unb bie Academien/ unb machte ftch 
mit Denen gelebrf«ficn Scannern , fonberlich $u 
?Ct)&etT mit Phii.Reinh. VITRIARIO, unb £U 
UttCdjt mit Jo. Georg. GRAiVIO befant. So- 
lennibus , fefcet 4>err ZEUMER hinju, quz ede- 
brabantur, fingulis aderat» negotia etiam publica», 
fi accedere concedebatur, confiderabat., Nequc 
tarnen, dum juvenis adhuc .efTet vix unum fupra 
viginti^nnos natus, eandem utilitatem habuity, 
quam debebat, excernis falten» contentus penf! 
non habebat ea, quse vitam moresve mutarehrL 
& quae ad interiorem facerent flatus tum natu? 
raÜSjtum politici,tum litetarü cognitionem r u(iii 
aliquando futura. , 3nt 
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3m #erb(Vreifete er abermabte feinem £ettn 
SBruOer nach; ber fold>cö begehrte, unb ft<h ba* 
tpabß bet) bem £errn Canbgtaf bon j^effett 
aufbielt, unb balö barauf fel>rete er burch £ottö 
unb Siebe tt ieber nach bem #aag juröcf. 0et* 
ne batnablige bornebmfk 2lb(kht mar aöe*bfln& 
rare 23ud)er aufjufuchen , bebmegen er benen of* 
fentlicben Au6Uonibus febr fleißig* bepmobnete, 
unb ihm einen gro(fenS8ucber^orratbÄUfammeti 
brachte, quem tarnen fratris infecuto fato icerum 
amifiic; ba et inbejfen ficbauf bte anciquitaces rei 
nummariae, mecall icse , u. f. f. legte. Sr batte be* 
fchlofien auch bie 0panifcben ^ieberlanbe burch* 
jureifen , tinb nach SngeUanb über ju geben , aber 
eine heftige Ärantfbeit , quae per quadrimeflre 
tempus eum afflixic , bie§ ibm anbere mefures 
fajfm. Hic morbus, teile ZEUMERO, primam 
ad Deum viam pracmonftravit, & dum fanguine 
alias praepollcret,. hunc multo phlegmate tem- 
peravit ■ 

Sr f ehrte bemnac&anno 1692. im Febr. ba er 
ttocb nicht bollig reftituiret mar,, nach ©eutfchlanb 
$U (einem #errn35tubet,qui Brambaci ad Rhenum 
tune agebat, unb molte nunmebro feiner ©efunb' 
heit abmarten^ mürbe im nachfolgenben Donath 
ad aulam Darmfladinam Scutgardienfem atque 
CafTellanam in gemtfien 2lngele.öcnl)etten gefenbet, 
unb Eam enblich in patriam. i^aum hatte er ctli# 
che ^Soeben bafelbjl bermetlet/ ba ftd)©elegenbeit 
eräugnete nach @chmeben ju geben / benn Der 
©raff HASTFERIUS, Livonix fupremus Praefe.- 
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aas, tbat t bm groff e ^erbeijjungen ib« mit fic& Da* 
bin ju führen, unterfdbteDlic^e Antiquitäten Ourcb^ 
jufuc^cn, atö pelcbeS et * bitter it>m fonDcrlicb an* 
gelesen feun laffen v St |am abgereDeter maffen 
nad) Sn £>errn@rafDafelbjlsucr* 

märten/ Der abennDejjen in^oüanD frantf Danie* 
Der lag: £)te begDen $?onatb, fo er Dafelbft ju> 
brachte , lieg er ibm feine SO tffye berDrieflfen Die Bi- 
bliothecam Johanneam ünb anDere Curiofa ju 
perluftriren, ging auch mit gelehrten Leuten um, 
ttnb ftudirte bor fteb. SnfonDerbeit berfertigte er 
JU feinem eignen Sftufcen Ideamrei nummarise,unD 
bebienete ficb Dabeb Derer in bemelDeter Bibliothec 
DerfyanDener ad rem nummariamgel)6ten&er33u* 
cber. Mucus furdusque, ^Ctffet eS in ©fbeitirtee 
biograpbie, nummos in Principum Cimeliarchiis 
adfpexerac,quod ipfum commovebac,ut plerum- 
que in peregrinando temporis partem, cum va- 
caret.Antiquitacum ftudio &rei nummariae daree 
cognitioni. q 

<£t mürbe aber Des Wartens balb überbrülfig, 
unD reifete nocbborSfnfunfFt feines b&Sn@efebr* 
tenS auf feines £)errn 23rubers Ermähnen mieber 
SU Denfelben, unD' als Diefer in bemelDetem 3aljc 
-nach SBeglar sog, begab er ftcb mit an fclbigen 

Ort. Camera? negotia ipfi primum cordi erant, 
ica tarnen, utdefidiofos,,qui ibidem verfabantur, 
mores, paulatim adfuelceret, multum ccncedens 
converfationibus, quae vulgo dicuntur decorac. 
23ei> 35efd)lu§ befielben SabrS marb er üon einer 
^ranefbeit gefebminb befallen, aderanc accepti 
• x . a ' ' vene- 
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vcneni ind?da,de quo diverfac erant fufpidones. 
$am mar er genefen , fo befamee bte 
trübte Beitung t>on erfolgten Ableben feine* bo#* 
rertrtenten £ertn Vater*. €r f am mit Dem 21n* 
fana be* 16 * 3 . Sabt* nacb 3«n* , unb alö er Die 
«tblcbafft^AfFaires reguliretbatte,W)tete er aber* 
mahl iu feinem 4)«rn trüber/ unb setietb elntge 
Beit tjernad) tep bie Chymie,bennbaber 33rupet 
nai Hamburg berreifete, trug er it)m jeine Chy^ 
mifebe Verrichtungen auf. . 

©emfelben folgete er au# *u feinem groffea 
©cbabeninfolgenben Sabre, ba e berfelbeairbene« 
9){enttungtfd)CR unb »tnftabtf^n ^6ffea 
ftch oufbielt, fed fratris Infelici fato ita conturbat- 
batur, uc parum abfuörit» quin & ipfe apudMöi* 
iiuneenfes ’captivus fieret, licet fratris negotio- 
rum minime particcps,' Tanta auteth ipfjus in 
fratrem erat pietas, utquiequid poffideret/Bona, 
Bibliothecam , veiles istiam pretiofäs venderer, 
pro eodem liberando. Orbus fic orfmibus htt- 
manis fobfidiis, unieüm ad Deum erat refogiura. 

©a er &u 9)lCl)ttUttgett ohne fonberlicben 
Vorfab etliche Wochen bermeilete, matb er mit 
einem Chymico; fratris complice, ber bet Baron 

©tartf beifien rnolte-, mehr befant. ©erfelbe 
mar bon fahren, batte ganfc Europam but#* 
reifet, mar ber metflen Oriencalifcben uhb Occi- 
dentalifdben ©pracben mächtig, unb in omni fd- 
bili verfiret. £)iefer, ba er lange SGBetle batte, p 
aete bem Äettn Struv bie erfienfundamenta Lin- 
lux Ebre*. STCummbro lag er f«^r emfa bte 
6 b,@cbnfft, 
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b. grifft/ jeboeb Anfangs nur in berSlbjtcbt, bet 
b* 0pracbe FunDtg ju trerben. 2lber ©Ott ,■ bet 
in feinen ÖBertfen trunberbar tft, unD Die 0einen 
nueb trunberbarlicb führet /gebrauchte Diefe ©eie* 
genbeit mett anbers, unb braftte ibn babureb ju 
einem beflern ^rldntnif ©ottlicber ©inge, Dag bet 
folget Bemühung febr grog trat, unb je mehr 
biefelbe nacbmdbls $u continuiret trurbe, 
je mehr nahm aueb berfelbe fl. 

Sftunmebro fiel dUe feine grojfe 23egierbe su b«? 
nen Suchern Dabin, er bnflfde alle Scudia unb Der* 
gag ihrer./ auch Derer , Die er borDem notb fo febr 
geliebet, feine einzige 23egierDe ging Dabin ©Dtt 
unb ftdjj fclbfi su fennCH/ alleö anbere fabe et 
als fbinberniffen atvunb Derbannete Dajfelbe. 
•gtlerbep bötte er jujlrciten mit Der Sftafur, Die noch 
Diel in ibrnrermogte/er mufie uberminben Dieb«* 
bep nicht aujfenbleibenben tentationes, unb Die 
0eele mujte Don allen £ocf#0peifen ab# unb ju 
©Oft gefübret treiben. Sßiele betreineten feinen 
ftacum , unb betrunberten , Dag ein Sföenfcb eines 
fo aufgemeeften temperaments feiner felbjifo gar 
Detgeffen fonne. Sinberc bermepneten / et traue 
ibm felbfi ju Diel, ober fep ein Melanchoücus, ober 
Pietift.unb icb treig nicbt/'traS’man all aus ibm 
machen trollen. 0o feblete es auch an blinben 
Leitern nicbi, bie ibn auf ben trabten unb belfern 
SBeg triebet föbten trolten, ben pe boeb felbfi nicht 
- fanten. 2lber ©0$$: gebaebte anbers. 

£r blieb inbejfen unennübet in ?efung b-@cbtifff, 
fonberlicb Des Sfteuen ^ejiaments , fötnemiieb in 

Denen 
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Denen fontibus , onDece ©chrifften wenig 
oDec gar ni$t , ARNDTIUM unb tAULERUN* 
ausgenommen , Oie ec täglich in #änben batte* 
Jg)tet fet>lete nicht bieder roere ineineSßßüjie getaut 
,fen,oDer ein ooHfommener Melancholicus gewor* 
Den , aber ©£>tt menDetc bepDeS nmnOerbarlicb 
Don ihm ab. £)enn als ec Oie geoflfen unO oiele« 
^inOecmflcn einSmablS erroegte , fo in Oec 5£Belt 
Dorfommen, befd>lo§ ec einen verborgenen £5« ju 
fucben.obec TAULERUS lebrete ibm,0a& Wenn 

aud) jcmanD aufler bccSöelt leben 
unb in tümfeibfi 0ic2Bdtttidjtft6|rmmv» 
ben ^dttC/ ev OennodTnicht tjerariuöt, xu* 
J)ig unb giücffeitg fep werbe» , t 5 ' . 

(EinSmablS, Oa ec Den $ag Durch auch Oeneit 
betrübten ©eDancfen unD©orgen anbing, fam 
toiOec ^ßeemubten ein ibm juboc unbetonter ßna* 
be wtOer feine ©ewobnbeit vor feine §bür, fang 

bas gieo : ©djwinge bicb auf gu beinern 
.©Dff/bU betrübte (Seele / unb tötete Da* 
Ouccb fein #cr|, ©etfe unD ©emütb Dermaffm 
auf, 0a§ et Oec 23etrübni§ gute Stacht gab, unb mit 
frechem Stuftbun feines SDtanDeS ©Ott pcei[ete* 

Chymicis quandoque operationibus locum da- 
bat, & fratrem, qtri, poftquam liberatus, Lipfiac 
agebat, invifebat, fed cum videret ipfum nondum 
fapuiffe, paulo poft relinquebat. 

: (£t blieb Demnach in folchem ftatu auf Oie jmeo 
3abc,un0 menOete feine 3*it nuc auf pias medica» 
tioncs , Dabcp ec abec feiner grau $?utfec Ringele# 
genbeiten auch befoegete, 3n0e([en tarn Oec ap- 

petic 
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petit $um fludiren admähiig n>ieOer / er Ia§ toieber 
33üc&er , unb exccrpirce, traö it>m nobtig ju feyn 
ba$ Snfeben batte. $)er »öerr SSicIcfc erjiuc&te 
if)n (eine gebunbene Q3üc&*r in Dronüng *u brin«» 
gen , folc&es lieg er ihm gefaden. S)er Senifcbe 
Bibliothecarius *5>ecc Jo. Georg. Gümmer oetttef 
|u ber geit ba$£aus De£ £ummer$ unb 0enbe$, 
Der £err Scruvijidt um Die oon bemfdben vitml* 
tete Station an, unb ob e$ gleich $u fpät gejcbabe,fia 
bie Acadcmie afibereitO anbere denominiret, fo 
recommendirten fte ii)n bennoch nova Fada dc- 
nominatione SerenitT. Nucritortbus, & quidem, 
v contra morem ihn adern/ toelcbe* ein Seichen ei», 
«er befonbern affedion mit SKecht Reifen Eunte, 
gab t&m fblcheS {Gelegenheit feine Epift. ad 
Dn. Chriftophor- CELLARlUMde Bibliotbecis 
harumque praefcdtis juediretu SnbÜcb erhielt er, 
t»a$ er gefucbet,unb warb mit hem jüiSnbe geben« 
ben i^ 97 . 3abr BlBUOTHECARlÜS. 

& fanh bie Bibliochec in conFuFen guftanbe, 
brachte fte aber in gute Dränung , unD oerf riigfe 
mit groffer 9$übe anbere unb bejfere Catalogas.(*> 
<^o grofe Öebe^u benifn Suchern folgere auf Den 
ehttnabligen #ajj gegen biefelbeiu SDa « aber 
' ; ; > — £ . ade 

(*) (5db(? bec Jh«c TENTZEL febretbet: ber 

£ett STRUV biöbero bic Academifcb« Biblrothec*U Jft; 
ira untec £anbett gehabt/ alfo iff « auch fidfig unb 
glucfUcb getvefen/ nlleö $u untcr'fticben unbanjufebaf?. 
fett/ fl)a$ ad fpartam iMam ornatuiam gct>6TCt. SDhnr 
wenheto biejentgen tt>ohl t&un/ fo ficb ante? feine Au- 
ditores begeben. 3n ber Qirieuf Bit! tm v.gacb bftf 
Um Repofp-435- • 
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alle feine geit mit Suchern jubracbte , nahtn feine 
erudition tdgltd) JU. ©iefe WOlte er flUCb JU bet 
©einen ©ienft anroenDen , unD expiicirce Dem* 
nach feinen jimgjten 33 r&Dern Die Phyficam fee. 
Helmontii principia. 9 Mchmahlä brachte ec am 
bern Die fundamenta Lingv.Graecae bep, UnD be* 
Dienete ftcb Da$u Deä POEA^II, Der fcUTROPII 
metaphraftes geroefen. ©nDÜct) fanDen fid) rocl* 
d)e, Die in Antiquitatibus 6c rc nummar.Don ihm 
moltcn unterrichtet fepn , Da nun Der £)trt Schu- 
bartus Damit *u frieDen mar, fchlo§ er DicAntiqui- 
tates in IV. Sucher, unD laß Darüber mit Der Au- 
ditorum großen Daher nacbmabifc fein Syn- 
tagma Antiquitatum erroaebfeo. 

2 llö nach Der geit Der £err SCHUBÄRTUS 
mit Collcgiis Juridicis occupiret trat/ begehrten 
anDere Don ihm^aßrr über Die h^oriam univer- 
faiem ober Germanicam Iefen mogte. ©a er 
biefen gracificirte , bejeugete Der Jg)r . Sctiubarc.per# 
mepnenD, Daß Dtefe* ihm aüeih &ufomffle, einen 
Stoffen gorn/rb gleich, D er Jpt.STRUV aQeSWuhe 
anmenDete feinen «l)emabligem Pracceptorem $u 
befänfftigen. ©a nun Der numeras feiner Audi-? 
torum anrouc&ä,nahm abermabfö feine belehr* 
famfeit immer mehr ju, uriö er lernefe Dielet do- 
cendo. UnD als er folchergejialt roohl fat>e, Daf 
er Dem Academifchen £eben deftiniret fep, trat er 
beDacbt Der Academifchen Graduum aud) theili 
hafttg su roerben, Die ihm Denn Die 5 ricbrid)Ö* 
Academie anno 1701. mtflig «rtbciUte, (*) unD 

• • 7 ^ ? ___ ^ ««f 

( * ) 5 Bee Diejenigen gemefen/ Die mit ihm zugleich Doäor«s 

4 > 
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«uf&orfpcud) Des Sjx% STR YCKS f: unteT Diflfm 
Pjaeflftto*et Mft. fwgw$en),dc Jure Bibliothc- 
carum (ftelt , uj*D he$ $*8 CELLA R II , <m Denen 
Soften ni&t «>*«& erliefe: §>te Aca ~ 

demienat>m t# s 2lnfang$ nt4>t aum beftenaufDaj 
« roefet bepibneny fonDern bep ^mttbMgen pro- 
tnpviret un&e* gingen einige DamitftraäbriStötl)' 
lein an ihm SU f&btai* unD il>n aller gtfi^t>dt iu 
dociren $« berauben. 2fls aber IHuftr.JCior.Oi do 
Die borfomtucnDe« racioo<?s tw>hl überlegte, g«* 
mehrte« fte fym feiner -Sittt ; uciDurerip irren ihn 
frfacis in numerum, nt diritur^NoItrorum. ©ie 
P^ilofophijefce Facultat folgete jtcat Darauf nad). 
Doch taufte er %ien mefcr ®elD erlegen 4 als fonft 
gebräuchlich ift. 

hierauf fe^tc er feine h6d}ft>rüt)mlid)eTi Srn- 
dia weiter fort, unD braute e$ furnemltd) in 
ononi biftoria, fonberlicb aud) inEcclefiafticannÖ 
Literaria ümner hoher» tÖÜt Dem ju ffönDegebem 
Dem i 704 ten 3öhre fuccedirte er feinem mit $obe 
abgegangenem SCHUBARTO in PRÖFESSIO- 
NE HbTORIARUM, machte Den Anfang mit 
einem Progr. de Vitiis Hiftoricorum, luiD bejet* 
$ete fo robbl in Der leiben, als anbern naefmabte 
erfolgten hochwichtigen Söebienungen , fb Diel 
Sn«eur,D@cf^i(fli^^Ctr/ Da§ Der nu- 
inei-us feiner Audicorum, Der Applaufusbep Der 
gelehrten SEBelfunb fein ©lücf felbft jufehmS hohes 
ftieg, unD enblid) auf Denjenigen ©ipffel gelange«, 

€ i ; auf 

• ■ - _ _ 

Juri« ! procIaintttt n>0t^5en/ fotc^CSf btttCbtOt fck'Norlit, 

Getan, an. 1703, p 299. 
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auf meld&tm boff^lb e am|o fiebcf , Sfcrentffifti 
enim,ftnD Deg^emi 3lbt FABRtCH 3ßorte, 
SAXON. DCTCES erutiitfonem, dexteritatem Ac 
merita ejus refpicientes* dgregiis eiirt> mtrtefci- - 
bus admoverunt, ita ut jam fit Gonfifiarius Sa± 
xo-Vinarienfis, hiftoiHographus Line* Saxo-Er* 
neftinac, & Anteceflor feu PröfcfTor Juris, Hdt. 
Bibi. P. V. p:*f o$ f ßHroo auch de Vita& Scriptii 
. Dn. STRUVII %itf>cict)t ju jinDen* 3ßobet> id) 
«ber mc&MJeröefFen rnnfj aug Denen $5elebrt. Seit* 
de annai7i7.p. 40g. bmju&ufefcen : ®er beffibm* . 
te»öerr ProESTRUVE ift neulich t>on3b?o 
®urd)l. SDtarqqrajf GEORGE WILHELM ju 
$3apreutb gu ®*ro nrfirtflicben ab* 

lergndDisfl ernenne! roorDen : jb Da§ ec ja>ar mle 
bieder in 3ena, feinet Prdfeffion norfteben , <tbec 
jdbrlicb 2 . Reifen nacb$3ahreutb tl>un/ tmD in ein 
paar Deputationen Die hoben Ömcbtfamen Des 

SSrcmbcrrburgifdjcn Kaufes aueffibcen^nö 

boooc aueb ein ocDcni/icb honorarium empfan^ 
tjenmicD* * 1 

33en Dem aßen bat eg ibm cm 'manebetfep 
Xrübfalcn (z) femesrceejes gemangelt, ©ni* 

' Q' t 

, r . . 5-4. 

(*) 5 Kan mu§ DanKenberoivoblgefieben/ Doß wie fbnRf 
olfo oud) in betracht Der edittenenUnglü^s gaUe/Defc 
$ecr #off: 3 tatl) efjeraa&lg nicht unfaglid} mit Dem 
Jano GRUTERO öergiic&en »erben , »ooon Die No*. 
Lit. Germ 1708 p 314. nur folgenDe-g facglicb excerpi- 
* ret : Juris ftudio Gruterus fuit addidus, Ted nunquam Ad- 
vocati locuta fubirc voluit, ftudia potius humanitatis & hi~ 

\ ftoriam coluit, cuius Profeflur Witteberg x fuit conftiturut, 
cum aatea Bibliethecx Heidelberg enfi prxfuiflet. . Idem in 
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ger Svtancf^Uen , V«folgunqen unb traurigen 
VerbdngnifTen, bce 2 lbfterbcn$ fernem £rn. Va* 
terö , unb. betf Verlujieä all« fein« fcon innen 
Eltern ererbten ©fiter, mouon « nicht einen SfttU 
l« begatten ifi in notiger Gablung gebaebt mor* 
Den.. £)«. £a§, Den « ecDulbet, Die SBibermdr* 
tigf eit. Die « ertragen, unb Die Verfolgung, fo über 
ibn 'ergdngen, finb gto§ unb mannigfaltig gerne* 
fen / unb baö Sbfierben feiner §r. 0?uttet f# merkte 
ibn Dermalen, Da§ er Darüber in ein gefährliches 
l)i|ige$ gub‘et tfttfiel <g$o. fiel er auef) einömabte 
Don einer Höften SÄauermitreebtet SebenS ©efabr 

herunter» Tales vivz adrronitiories eundem 
Baud raro a malis viis r.eduxerunc, föget Z HU- 
MERUS. 

gmepmahl tfl er in ,&*$, betrübten SBittWCr* 

.©tÄllft gefe^et roprbffl jL'fcas erfiemaW »erlebt 
er feine, ermünfdjte, ANNAM ELISABETHAM 
BERTRAMS (*) eine, unhifle^ucbt^rnCarp. 
BERTRAMS, J, U, Lic. unb ^fdnnerS in £allc, 
unb ba^ anbere mabl ,'bemeinefe et feine, REGE’ 
\NAM ELISABETHAM SJ^NDERIAM, Die « 
aus Naumburg beimgebolet, Derer St(nfcer,fo ihm 
_ . S 3 b« 

Strurioh 70 nflr.it , epf a Jurispf udeotiae Audio illud humef- 
niorum literai um nunquam avulfit,ob cgregiam eruditionem 
BiMiothec-sJUademia: Jeucrfi« praefe&us, poflea vero Hifto - 
' »iainm PrcfeAbr ^reatus. QticHi virtute^praecipuam Gru- 
mte« facti cdßfantia.iv in advcHis 3 <jaam &appriirftkvStiuvio 

• eluc«-e,doprcdicat. ?»»... i . :s 

4 ^ Sdn biefa fein« geliebten Bertramia gnt)' ex proH;r. 

; J fimefar, einige merctrourbige llnigän&e emgtfubrrt ’i» 

• Nov. Lic. Germ. an. 17.06^. 185. ’ ’ - 
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btr Sot> fluruübet , i^iv $u ’seftbhxia«^ 
ab<r öev .£>€ ti Sj$n if)n teöetfmqW feiiif 3 
tcl>cn taffen, wröau4) übet bemel&e 
anno iji$, ihn roreDet ge tröffet/ Da. er 1 *“ 
MARlAM^SOPHtAM^ebc^rne HA* 
genug befrmten $rn D.(frnff Stiefc^ 
ncr^g?mefenen CiireDlinburqifdjen "Sul 
demenS btnferbliebene §r. m.gef 

2£aSfonft feilt teroperament betrifft, i_ 
bet; ojfbcitirten Scriptore Vicar» Dtjn r Proi 
nenf. mit folgenden ^omnbefc&rieben :Namra r 
lis ’fllacqs ex cemperata morborum vt fanguinc: 
Sc colera conffat, ex qbp probos mor.e^ Vttiaque? . 
cernere facite licebit» illos augere ► h-aee dmiut 
virtuce fuperare quotidie. coraatitr> » (£c i(f,ma$ 
au# bfe fcxtefiear anfanglr, groflVnmD Mir atu* 
febnit0erSVacur, un&Dabrp bon gelittber äuSreDe* 
S^t Jpr. ACKERIIS „ Da er il>m mm ibernmn* 
rneheb Pro-ReSorat gratoliret, (*> fdjreibet mt 
t(>n: Nein minus mores , quam os Wftöfeque 
pacris refers ; imo MlRÄ ; SIMrUTQDfNE fci- 
feripfifti;- 'Opufönh Eloq. Fafcic. II. p. gftl , u r ! r 

deiner £efyt>8(rt fur^li# ju getorttfeb, iß 

bie'elbe fefyr facil , unD er pfleget nicht leicht etroa* 
tforjmtagcn, jb er nicht au* Denen magren föntibus 

— -^erho# 
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C) m er jurn anDetnraa&fDatf Pro Reßorat übentonw 
men ftnö etticb* ßpjßoja* Giarulatoriae an ibntcgangen/ 
Die &n finben tm Drar.Sa|an. aütt)o e£ p. 155. beijjet : 
Precutn, piet2tis & juftkjariftudium, ex paterno quafifomne 
fc hxredimiv'fjure a *ere Magno Parente , famigeratiffimo 
juftitiar facordotc, accepifti. &c. 
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Verbotet, fooju ibm Denn feine febone BIBLIOTHEC 
gute 3?ien|ie tbut. er in HISTORIA LI 
TERARIA unD CIVILI , fürmmlid) in Hiftoria 
GERMANLE, unD fonffc praeltiret, folcbeä fan 
nic#n*i$t. unbetont fepn, unD überall bö* er ibm 
fol cbe mertta gefamlet/bafi Die feeren ©elebrten 
Da$ praedicac Viri ILLUSTRIS ibm idngft juge* 
ftonöen, ob niebt $u leugnen/ Dag er, roie e$ 
ju ergeben pfleget, niebt allen gefallen/ unD wegen 
ewiger in feinen tScbrifften, fonDerlicb bep Denen 
crjlen edicionen eingefcblicbenen ^dngel, (Die Dod) 
in hiftoricis, fonDerlicb n>o guten C>tt Q3abn 
erflfoH gebrochen werben, niebt gän|lid) mögen oer* 
mteöen werben, J jumetlen febarff cenßret worben* 
ift Demnach in betracht feiner grojfen me* 
fiten niebt SöSunDer, Dag Der £ert FEUSTEL1US 
libr fupr.dt.Ep I. §.i0j.Xp.6jo. f. folgenbeä Ut* 
tbeil oon ihm gefallet : Si hiftoris licerariae - - 
unicus B. G. Str. in fe fpfeiperee perfe&ionern, 
- expe$andum nobis in-ifto genere effec opus, 
quqc| adamuifim elaboratum. Si enim STRU- 
yil.cogitamus feripta- - reddi nobis videbimus 
Th. REINESIUM. &e, &c. £)enn ob wobl Der ^)r* 
«Öoff^atbiin feiner Introdud:. ad Nocic. rei litcr. 
felbji mebt unbillig petfett,Dajjee(£ineö9ftenfcben 
^33ercf fep ein folcbeft Opus ad amuflim elabora- 
tum $u liefern, {*) fo glöube icb Doch, wa&bonci* 
: ' t ... > •. ,-}sg 4 ^ • nem 

(*) ©eine eigene SBocte ftnb L c. C. I § 15J p. 18 $u ftn» 
'' Den l uu& betffet Dafelbfi üuöbtucflicb : Ccne unus 
homö non fufficit ,fi vel Gesneri itigeuium, Neandn erudi- 
tionem, VerulämiHagacitatcm, Lambecii indufiriaro 3 Con- 
ringri prüdentiam poflfidear. &c.‘ * 
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nfltl inboc fiudiorum genere JU ernxittCtl flankt, 
Da§ Der £err Jpoff 0\atl>, tro er blo§ DetHiftorix 
literari* inhaeriret baffe, fbld)CÖ mürbe prxftiret 
haben, unb ifi Daher mol recht ju bebauten, bajj D it* 
fer vir ptarve infignis, mie ihn *&r. (Sandler PFAF, 
Ober biefet. vir '7ro\ufiaQi'ruTc$ y mie H>g Die 
ren ©elebtfcn internem benennen) nach’bem 23e# 
riebt Der Steuert ßibliothec anbeter ©efchaffte 
halber in hiftoria iiurana nicht oiel mehr febtd* 
ben mirb. ’ .* : * i 

Sch rotl aber Die judicia tinb clogia Viror. dtx- 
£tor. nicht bluffen , fonbern fage oielmehr bon Die# 
fern recht nüjjlicben Spanne, (melier nach Den 
Stßorten M Auctoris De$ *§)i|torifcben ©chau* 
jjlafce? ootnebmer unb berühmter 0taat6*©e' 
lehrten, ein SHiltW t>0tT filier folidett ©C* 

lebrfamfctttfl, unb gum glor ber 3 cni* 
fd) en Academic eilt (jröffed contribuirelV 
(?) ) mit Dem #<rrn 2tbt FABRICIO : Quantum 
fpartam fuam ornaveric, & fcrfpta Vir» loquün^ 
tur, & illi, qui fub eo profecerunt^ luculenti funt 
teftes, **) unb ob ich mol benfelben infonberbeit 
auch ate einen JCcum-Theologum, (Der felbft in 
ber Theologie ein gro(fe$ <£rtcntniß erlanget, unb 

auch 

O In Vita B. Strurii P II. p. 60. - ' v 

(** <£i gehöret OemtnuhOer #ert Struv mit oHera 
Sied)! in Oie 3af>l Oerer; Oie Our# if)r^j:empel Oie ent# 
ffanbene ©cb.nrüch^eöe/ Jcncr.fium Profeflorum.Jtjri* 
filros plcrnrnquc degencrare* ttjorül'et cbenUtblÖ $Wep 
Studioff mtfcmnnöer duellirct/abgetoenöct/ tnooen Oer 
£etr PRuCKNFRUS ein eigen Piogr. .ßcfchrwbcn. No|. 
Iat.Oenn. an J707.P, 558. 
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. etttri) dnb*m, Die D« Jarispruden£ ficb gitoibmet,^ 
öic (>*S5ibcI nid)t raubft, ütelmebr neben ber[eU 
b?n nody anbei* Theo^gifcbeJöueher, ex.gr. 
$(rnfot£ roabtetf £bri(lentl)uni unb Deö £ocbtt>„ 
SSreit^miptÖ/Tböologi confumina- 
tiflimi, quem Deus fervet ! Thefes Credendor. 

& Agendor fleißig recomroendiret , ■ (*; UdD 
allewrf! atirten $ettn 5(bt FABRICIO J. c. 
mit GÜentdiecbt ate ein guter gerühmef 
wjirb,) not!) pretfen fotte, ffr roil ich bennod; öbb«<* 
^en.unö folget betwiacb 

Catalogus Scriptorum 

D.STRUVll. 

•* ^ f a ‘ R*%i v t s V ''.Sr' 

fc DifT De Ludis Equeßribus, vulgo Thurniep. 

unb bittet* ©pielen, in Acad. JenenE Praefid. 

1 Georgia SCHUBARTO* d. 2*. Februar. 1689.. 
ventilaca. t r 

z. Di ff De Äuro Fluvfatili, vulgo &öai ®dfch* 
@0lb ; , quam Praefide B. Parente in Academ. 

JenenH ventilavit d. ® 2 ; Junii i€89- 

haben Die Nov. Lit. Germ, anno 170$. p. 2 6 h 
Hoffnung gemacht, obmörbe btefe Diffemtioa 
biel oertmbret, unb in ; Forma Trafltacus nechßentf 
ediret, folglich de ori^ine, hiftoria, chymia& jure 
auri duviatilis roeirtüuflftiger gchanbeU mefeDert, 
aber b& breber iß es nicht gefcbebeih * 

3. Struvius non errans, contra Antonii a Mara 

_j (5 p inful- 

(*) Vid.Bifcliothec Jur.c. I2 § I.p.449 fcq. 
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infutfas objediones, cditus in Acadoroia Via- 
• drina 1691. 4. (* p recufus Jens 1691; ^4. 

0 elb(t Z)cr Svatb STRUVE |ibt t>on 

Wejcr coocrovcrs.rDcital^ 3ftacbtk&t in (einer Bi- 
bltoth. Juris Sele£LC r 9 § f 7 t P- ! ^ 9 * £ itl ioiflen^ 
Den ^Sorten : Conctoverfiam dehac matpria (de 
Concurfu creditorum) JCtis peleberrimis, imo 
ipfi Ulpiaho movit ANTONIUS a MARA , five 
qui fub hoc nomine latec ELIAS SC^J^EGAS» 
in fuo de Concurfu Credicorum Tra^tu , qui 
Brunfv. 1*89. 4. prödiit. i^u^or non folum alios 
legibus fenfus adfingit , fed plane omnes do£io- 
rum apitoritaces 6c fententias in foro receptas, 
fi nulla legum au^ritatenitunturjnfirmäreco- 
nacur. Inde cürti qtja/n beqto parenti aliquo- 
ties cohtradiceret, ipfi olim a me, cum in Aca- 
.demia Francofurtenfi dcgerem , refponfum fuic 
in ScrüVio non errantc, qui Francofurti, ad Via- 
drum prodiic 1690. 4 v .6c debitum pr2ereptum,ne 
Oriente concurfu creditorum bonis eedere ,co- 
.gerecqr aq$or. H,üic. quidem reppfuit amärus 
,Scruvium adhuc errantem;qui tarnen tanti aefti- 
fnatus non fuit , ut aliqua exciperentur , 
Scbnegaflius femper una pberret chprda, ideo- 
que in ptioribus ipfi jam facis fuic faflum. ‘SBie e$ 
AUÖ O^Curieuf. BibliotKiDeä *&M. TENTZELS, 
im L gacb beö II. Repof p. 74. ba$ Stofeben ge* , 
»tonet, f& bat ber ibm STRUV in eben bem 
Tra&at auch Dem THEODORICO PAULO. 

> > Prof. 

[*]~(£ö i(? cm meccfl. Scucf^eljter | mann in b«c ftbl Ju 
'• rid. Lipenii a D. STRUVIG autfa p. 537. J& 3 0, 

angegeben toict). : 



t 
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Pro?. Jur. Excraord. jii Sönicjstxrg fffatittrcrtet, 
welcher tmi>er ben alten £errn STRUVEN jube* 
Raupten ä'efucbet, ba§ Die ^farrbemn, fo unbilliger 
Sü&tfe @^mdbr2Borte unter jemanöen atßgtef# 
fen, Döti InjunemProceflen -befrepet waten, welche? 
}H>arätti$' ibetter geähtt^rrtt, weil er aber nicht* 
neue^ o^äfiMjfj^rn auch feine fernere 2intrabrt 

" 7 'V : •'•''■• H/J| ■ 

4- BiMibtfteca Numßmäfflm antfquiorum. Jens 

“ i 6 ^f fl ^. v • <.'***' '• ’■■ • , : 

i. Epiftola tcj V.C. Ch$iftöphoru& GEIXA- 
RitlM de Bibliothecifc harumque Prxfe&is. 

' '’Jen.ifijfc, fei , . , - v ' * ^ 1 

6. Fama B&iviat > contiriens Inftrriflhentt Pacis 



- ‘ intpr S. Gasfaream Mä|eftatem Sr frriperium 
, ’ &bVn. Regem Angttie, Regem Hilpahiae & Bel- 
giÜrÄ "Fcedbrätum» ac Rfegetfi GaiHse conclufaV 
H-qüae ex Latmb, : Garticd S? 
* Balgijfco inGermaM^mietmonem tfäbstulir. y 
7. Reflexkms für leprojet de Paix/drefle- par 4 * 
France* in vernaculum feriAonem tränsculitJ 



Jeri&töjg. 4. 1 ; -j 01, - *- J - ° 

$- Pia raörtis defideria in dbitüm SufannaE Ber- 
lichTÄ matris piencirfjtfta, Jen. g. 

9 * P;#c? Saavedrar 2 lbri§ emeö ^t)rtfilid&en 
Ittifcben ^rin^en , Jenas 1700. 12. quam jam 
Coloniasi674. 11. Germanice edicam , pleris« 
que In locis emendävic» & purius loquentem’ 
induxic. ’ ■ - 3 ’ ' ■' < f 



i°. Jo. Friderjc. KNORRIf difeurfus Juris Cano- 
nici de Foenitentia Ecdefiafiica , Port bereit*' 

$eru 
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, d)en> 35 ufj?. Jenz 170Q 4. quem ab Au Store 
ipfi commendacum edidic duplo au£tiorem, 
acque ex Antiquitatibus Ecdefiafticis. potifli- 
mum,.latiu$ deduxic. * . ' 

|i. Petri MULLERl Jurisprudentia Crimiaalis, 
poftAu&oris obitum edita, & neceffariis fiigr 
plemencis ab ipfb au&a. Jepac 1701.. 4. 

12. Antiquitatum Romanarum Syntagma five de 
Ricibus facris Syftema abfolutius,. adje&a Bi- 
bliotheca , figuris acneis; & lndicibus h aecefTa- 
•riis. ;Jpn* 1701. 4.; ; f •; ... 4\. ]j . 
2 DU A<$. Erud. L- utt^ei'Un fol0enba«nöfSn t: II- 
luflrius efl STRUVIl, haud infimi fane inter 



JCtos^quos. Germania tulit, romen». quam u£ 
ignorari a quoquam» nifj rerum, qu«je in orbe li- J 
terato geruntur , plane ignaro , poffi^ ^ Hujus 
utnulia aetas oblicerabic memoriam » ita fi yel 
maxime obliterari poltet, ab ioteritu tarnen ac- 
que oblivione eam vindicardt tanti par cutis haud 
degener, filius B. G.S. Inter reliqua autem Scri- 
pta,, qu£^ir Jpris. pmni$ peritiflimus. feliquit, 
maximo cotius fere Europas plaufu exctptum cft 
Jurisprudentias » quocj jdedit Syntagma *. ad no- 
minis immorcale decus uli conciiiandum, vel 
Ciaxime comparacurn. Augurari ergo fas fuerit, 
non infeliciora filium experturum fota, Roma- 
narum hbcce. Antiquitatum SynUgpna eruditi 
orbis judicio fubmitcentem. Imönon augurari 
modo, föd polliceri certo hoc nobis licebic. - - 
Oper» ergo omnino fjecit preenam , dam huic 
encri fuos fbppofuit humerös, fimulque vel hoc- , 
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ce laculencer comprobavtt fpecimine, fe-eidem 
ferendo parem bmnino effe. An.1701.pl3f!. 

13. Diflere. Ifcaag. de jiireBibliothecat um : Pr*fid. 
Samuel. STRYKIO. Hai* 170?. 4. recufa Jen* 
170^. 4. Excat ctiam inter STRYKH arfler- 
tationes jundim edicas, nec non in Thefauro 
vari* erudicionis. 

14. Ada Litceraria exMScis edrta atque ccrtleda, 
Fafetculus primus, Jen* !7oi.'8. & ex editio- 

ne fecunda. 1706. 8. 

(£6 juibbiefe Ada MStorum Ep'hemtrides TinD 
tioijjen Die £emn Audor. N.L.G. föütn SSBorte 
genug 30 finDen &?efe$ Inftitutum ju preifen. V. 
An. 1703 p.i82.fcqq.@te nennen Den ^n.STRUV 
virum elegancer doftum, & ab iis, qu* ad incc- 
riores litcras pertinehtjfubfidns iriftrudum, 8cc. 
Conf. Aß. Erud. Lar.' an. cit p.^9 3 n foni)*tt)rit 
bat Die $cmn b«finDlid)e 2 tt>banDfong J£>etw 
Struvens de Criceriis MScor, Denen ©efe^rfen^ 
n>ol)l gefallen. 

if. Bibliocheca Juris feleda, 1703. 8- ex editione 
iecunda, eademque audtorc atque emenda- 
tiore 170?. 8* cx editione tertia herum audio- 
re atque emendaciore. Jen* 1710. 8. cx edirio- 
ne quarta, iterüm audiore atque ertiendatiore. 

- Jen* 1714. 8« Editibnem quirttam audiorem 
curavit Chriftianus Gottlieb BKDER, Biblio- 
thec* Ducali Jenenfi prxfedus Jen* 1720. £. 
X^He tbifö rec. in Adb Erud.t. an. 170t. p. 3#. 
Növ. Lit. Germ an. cit. p. tSo. oQtr d fltid) Dn 
Audoris vita fuv^ltcf) erriet tttlrb , unö in Der 
teilen Bibi. P. III, p. 223. feqq. 3 n Der Pr* fl jii 

Per 
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Der öji^en cdition jitHef bet Jfrm Auäor nflen 
Denen, n>etct>e öer Reipubl. litecari« einen SDienff 
erweifen wollen, frei?, Dasjenige, waß et oielleic&t 
überfein, in feinen Scriptis ju fuppliren,unD wüS 
burd) etnto 3trt^um gefc&ricben, $u oerbej]ern;weif 
« fdbftywtc oben allbereitß gemelDei, in re litcra- 
ria wentq tnebr fcbreiben werbe. SOBaß Die tfe 
imb Dom £)errn BUDERÖ ücrmefyrte «dic.|>ettriflpt r 
ifi: baoon IKJCbjUfetjen Diar.Salan. p. iys< f. 
nncb -Qnbeteoon DetBibliotheca juridica gefiäflete 
- fudicia citiret; imb 00 n .£)errjl editoris Arbeit beß 
4>ercn *£)pff * 9Sal)tß folgende Sßorte dngefiubrtf 
Werben. Mule um fan.e in adornanda editione 
ipfum ( Buderum} praefticifle faciie patec, dum 
ttiam de materiis neceflarm & in jure publico 
de controverfiis recentioribus, integros inferue- 
rit paragraphos, diverfas Scriptorum editiones 
adnotaverit, idque ubivis egerit, ut au&ior haec 
prodiret edirio atque cm^ndatior. Idem etiam 
de reliquis Bibliothecis, qux nomen meum pr« 
feierunt,curabo, . - • ■ /; « 

16. Diir. Hiflor. de variis modis decernendi fuc- 
ceflorem, Refp. Jo.Conrado Welzio. Jen« 






1703- 4\* _ .4 

Rec.Nov.Lit.Germ.an.eod.p.22g. . .. •. 

17 . Diffde do&is Impoftoribus, Relp.Jo.Cbri- 
ftoph Dom, Jen® .*705. 8- fucceffit Introdu- 
dioni ad notitiam Rei Licterari*. . 

5 llß ber $<ii biefe diflertation jum 

erflenmabl edirete unb nad)mot)lö Der erflen edi* 
tion feiner Introdudion adhiftor.liter. bepfuqete, 
V- : . ' .« * • behaupte? 
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behauptete et« ßerfelbenmit nicht geringen ©rim» 

ben, baö betnffen« SSudjde tribus Iräpoflo- 
xibus ftp niema&l&gefdjrUbcn, »ielmentgex 
»eOtu<ft,oDet roo auch rin ©nch mil tiefem rubra 
folte oethanben fepn,ttete folcfcee benen iibrisfup- 
poficicits sajuiöblen. ©iefem miberjptaehbtt^w. 
TENTZELJUS, atö et heute IDcte Introduktion unD v 
511 gleich Die bepgefugte diflertation imr $ten $acb 

Dcö Iten Rcpofitori frinetCürreukBibliotb/p4*T* 
reqq. recenfirte, unD behauptete, Dag betmlDete* 
fcbanblic&eä Scriptum aHetDtngg in Terum natu- 
ra f*P* ©et $t. Struve tuotb jtuat. Duttfe De$ 
*5>rn Tenczelii t8etuei(M5fcunbe racbtfcberfubret, 
inDftn alle# auf relationes , Die Dicfet ober jener 
»on anDern «ba^anfam^sab ibm ab« Die» 
je? @treit Dennucb@elegentwt Die<gbasbetueitet 
|u umetfM^n, unD et fanD in De* CAbiPANEL- 
LAE prxfstion |u feinem Atheismo Triumphato, 
t>flg erfleh beflaget;man : bdbe tbnbefchulDtget, er 
ftp Der Auktor De$28uchti cle tribus Impoftoribus, 
Ja Doch Japbe bep Die 30 , 3abt bot feinet @e» 
hurtb ediret tuptben, meldet locus Den $eiT 
SÄatb betrugen, feine 9)Jepnungin Denen fblaenDen 
edit juanDetn, unD^afur }u galten,; uffDbtm'efc. 
beteä^Ufb.fep nicht nut getrieben, funD?ni auch 

H> 9fU gthtUCft in rerum natura, tute DöDon crjt* 
bcmelDeftdiflert. ex„edit. fecunda, tute öud) Der 
$t, Tentzd im IH. Jyacb M III Repofitor. ©fit* 
citirtet Purreüf Bibi, (dltu© et p.184. feqq.Introd„ 
diflerc. Struvian, ex edic.2da recenfiret,) tnel)t 
Stac&tic&t geben. (Sunfl mögen auch Dun Di?fem 

5 BucD 
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Sgu<& WetJlCUe Bibi. P. I. p. 51. P. XH. p. 140. feqq. 
Die Annal. Acad. Jul. Scmeftr.II. p.»8j- £ UnD Die 
Dafelbfi cicircen Auftores nacbgefel)«n roerD*n,ün& 
»er »on angejetgtet diflercat noch me^c 9 ?ach# 
rieht »erlanget, Derfeibe fan Oie Nov. Lit. Germ, 
öttffucfocn anno 1705. p. 427. {Serubtnct bat Die# 
felbe Der #r. Commencac.de libr. 

Genealog. S a p. aoi. ^ 

lg. Introduftio ad Notitiam Rei Litterari» & 
ufum Bibliotbecarum , Jen» 1704. 8. ex edi- 
tione fecunda , eademque longe auftiori. 
1706. 8. ex edicione tertia. 171p g. 

®je e«p Der Dritten edicionfam, edirte Der#** 
Auftor anno 1710. einige Supplemenca, mit bep» 
gefugter Orat. de Meritis Germanor. in htftor. 
»erben Diefelbigen im Xten < 2 >tilcf De« au«* 
bricht« Den aäerbanD St uen Ochern p. 
357. feqq. recenfiret/ unD nrit tcl) att^ folget recen- J 
fion eme paflage anbew fe^en : » Unter DtefenjCfb 
Die Hifi. Lit. erleichtern) berDtenet Der $r.STRll- 
VE mit Stecht einen gar fonbeelichenStubm. 5 >nn 
ob er gleich hierin Den £rn 23 ö$tV unD SJfat’# 
bof p Vorgängern gehabt, fo ift Doch gerrijj,Da§ 
et Durch Die Eur$e, leichte Orönargjiemltche §$011» 
jtänbig?eit , unD übrige gute £inrichtimg feine« 
Söercfgen« bieten eine £iebe pr Hiftöria littera- 
ria bepgebracht; tuelcheö unter anDetn auch au« 
Dem flarcfen Abgang Depben erbtet. £« f am 
baffHbe perfi im 3 abr 1704. heraus/ unD roarb fo 
»obl aufgenommen, Dafj Der$c. AuftoV febem im 
irfte» Sab* auf eine neue Auflage muffe bebaebt 

fepn. 
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f«9n. SEBeil er nun injroiföen oieleö tjiefjer ncbö< 
rigeS, welches in Der erflen edieion oorbep geia|Ten 
worben, gefamlet batte, fo tourDe Die anDere an. 
1706 mehr als Doppelt fo ftarcf. $)a aber DiefeS 
25 ud) $um brittenmabl geDrucft toorben, bat Der 
Scruv lieber feine Supplement», DenÄdufem 
3 umbejUn,abfonDerlicbtooücn Drucfen (affen. Ob 
nun gleich auch nach hisfen Dieleg bin$u $u fefcen 
ubng tft, fo mu§ man Doch Dem £rn Aud. vot 
Das, n>a* er jufammen getragen, oerbunDen, unD 
Damit frieDen fepn , Da§ er e$ todter als feine 
sporganger gebracht, unD eg ibm auch nach Der 
Seit noch niemanD jubor getban,:c. Qerhnv 
REIMMANN urteilet Don Diefer Introd. fte f«o 
*jä)t nette gemacht, unD mit eitel curieufcnea* 
pen angefitUet , P. I. p. 221. hingegen taDelt Der 
bpcbberubmte £r. HEUMANN an Derfelben , Dag 
Die Hiltoria Licceraria univerfalis Darin autfae* 
laffen toerDen, Prafat. ad Confped. Rcipubl. Jit- 
ter. fte toirb auffer fcbon angeführten ©teilen re- 
ccnfiref in Ad.Er.L. anno 1704. p. 4r. ^n Der 
Curieuf ßiblioth. Die erftc edic. im Vten gacb De* 
Ren RepoE p.41;. feqq. unD Die anDere im Ulten 
^ad) De# ni.RepoEp.184.feqq.inNov.Lic.Germ. 
an. 1703. p. 41 6 . E unD Die Supplcm. nebft Der O- 
rat. de mcricis Germanor. toerDen recenE in Der 
Sceuen Biblioth. p. 614. feqq. in toelcber Der Jfreti 
Audor ju oerfchiebenenmablcn angefochten toor* 
Den, tote Denn auch am ibfrcitirtenOrf Denen $tt* 
ren Audoribus Der Stylus bemelDefer Oracion, 
unD insgemein Derer 6truoifcbeö©ebrifften nicht 
. : i .. 5 gefak 1 



%2 ' . ©aß )tgf4t&enbt < 

S efaHm Da§ Der $t. Autor gföcflic&et: öt* 

n>e(en etwas jufamtnen jo tragen , -als Urteile ju 
fälUn^orgegtben mitD. . 
io. Baptiftx Gvarini de ordine docendi & ftu r 
dendi libellus, ex MSto emendatus, addita 
prafatione de formandorum ftudiorum Scri- 
ptoribus, Jen* 1704. 8. 

Rec. A&. Er. L. anno eod- p. 94 NovXit.Gerra. 
ann cit. p.14^ ubi Dn.AuÖ prsfat.iftamvocant 
elegantisfimam. 

xo. Bibliotheca Philofophica in fuas'cUflfes di- 
llributa. Jen* 1704. 8 ex edicione fecuada 
1707.8. «xedit. tcrtia *712. 8. . ' 

0j e tulfb rec.Nov. Lic. Germ. an. 1704. p. 2 ‘ 7 *> 
jhr. RBMMANN fcfcrdbet , fie fep fo »ot)l roa* 
bic @acben / alß OieDrOnung Derfetbenanbdan* 
Qft bcflit älÖ dUeflltot »edirre Bibl.Phildf.au||>r 
ba§ Oie Scienti* Machematic« übergangen roöt# 
bm/pn.'p. 1% An/«7i4 't)at Der £r. AGKE- 
ULIS, Oft <im Diar.Salan* p. 206. liiert unred)t 
Poeta & titerator nöitrts tefnporibus elegantis- 
rimus genenntt tbirD y Siipplemenca adBiblioth. 
Philöfoph. Struvian. ^en. 8- tjdiret. S>*t ©ttt 
Scruv bat m pfifft Dorum irfucbet^nD Wefen 

Supplem. dne prtefet. prxmiteirrt. xben Otefer 
Ackerusljat Supplemencor. Volum, lld am Der/ 
fprocfart /m Sdt. an. 171p p.*». unö mt aues 
ifet^ckirtin Journal an. p 4*^- etl^eUet, fo böt 
ffdffig« £r. n : DORN DenH'Sbal iu DUfer 
Bibl.auögearbdtet. 

.. i •- 21 Aäa 
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ai. A£ta Litteraria -ex MScis cdica, Fafcicnlus fe* 
cundus. Jen* < 704 . 

Rec. Adt. Er. L. an. 1710. ,p. 28 $ Nov. Lic. Germ. 
an«fi>f;p.336X . . . ' , 



a?. A£b Litteraria «xMStis edita, Faftfculas 
terciüs. Jen* i/oy. 

Rcq. 1. c Nov. Lit. Germ. an 1706 . 

f>. 339. ■ ' ' " " 



33 - Selecla Bibliotheca Hiftorica, fecnndunr Mo- 
narchias , Regna, fecula 6 c materias difl.n&a« 
jenxijoy. ,& 1 7 

.Rec. A&.£r.L. an. eöd. p.169. Nov. Ljt.Cerm 
in. dtp. 327. unD in Oec Curieutätölipth; im Hl. 

iSaä) 4)eÄ n. Reppi p.197. feqq. 

24. Vii Manes Scruviani , five de VipUk Script 1$ 
- Greorgii Adami STRUVll. Jen* *70$. g 
• ^irO $«ü)mt a J3. P1PPINGIO prtf. Tciad. 
Decad.Memor. Theoi.prsniifT p. <9. . . 

iy. Hifloria & Mcmorabilia Sibiiothec* Jenen- 
fis, Helmftad. 170$. 4. Inferra dt fecund* 
coite£Honi Schmidian* de Bifrliothecis. 



Progr.inaug. de Vitiis Hiftöricorum, Jen* ( 
3705-. 4. 

^ßet biefeö Progmi^t fcouf tint ttt N <m 

Lic. Germ. no^fe^cn an. i7oy.p. 339.11 
27. DrfT. de Ruta Saxonica , R. Jo. Cfariftoph. 
Dam. Jen. tyof. 

excerpiret in fcer Oir.Bibl. im 
IV . §ad) Ulfen Repofl p. 300. feqq tinD in 
Nov. Lk. Germ. an* J70y P.379.L * « •. .a* •/. 

S 2 28,Progr. 
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2g. Prögr. de Pyrrhontsmo Hiftorico* dilTertx* 
tionibus prxmifliim , Jen* 170;. 4. 

Rec. Nov. Lit. Germ, an, 170;. p. 4Z7. 

29. Thefes varix» Re(p. & Au£t Jo.Chr.Oorn. 
Jen. 170J. 4. 

3a Theles ex Hiftoria Pontifieum, R. &A.U«. 
Jo. Friefen,Jen.i70?. 4. 

31. Diff. de Mortibus Illuftrium, Refp. & Au6L 
Jo. Hermann. Großen. Jen. 170;. 4. 

32. Difc de Do&is italix Naturaliftis, Relp. & 
Auä. Jo. Chriftciph.Wendler. Jen. 1707. 4. 

33. Bibliotheca Antiqua. . Jenx. 170;. 4. 

Rec. Nov. Lit. Germ. an. eod. p. 180. fcqq. Cur? 
Bibl.im HI M ILRepotp.a^. feqq. v 

34. Bibliotheca Antiqua, Jenx 17CÖ. 4. Prodiie 
uterque Tomus poftmodum Pub titulo TAr- 
faurur **ru cruditionir ex Scriptoribus potiffi- 
mum fecirii -XVI. & XVII. colle&us. Jen* 
1710. 4. 

vid. ®ic neue Bibi. P» III. p. 2.10. feqq. bafdbfl $ 
öud) folgenbe 9}ad)ric&t &on Denen ©et)üljfcn, Die 
il)m Der #err Scruve in Diefem Infticuto er# 
n>dblct/ ju finben: ©n gelebter Cavallier auöber 
©raflrfcbaflrt $)Iarcf,Ludolph t>on FREIDAG !)at 
xmterfcbubene $« tfjüge in Der £i|torie unD re nu- 
irismacica communiciret, Georg SERPI- 
LlüS in SKeqenöpurg^etr Jo.Phil. STORRE ju 
£eilbronn , £r. Sebaft. SCHRAMM 1 US ju ©fe# 
uacb/bßben in Theologicis unD Hiftoria Ecclefia- 
ilica Den rneijpn SBeutra# gefban. £)<m #«tm 
Adam. G.SCHWENDIO ju Naumburg I)ac man 

- Die 
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btt meinen ©neben in Philologie» $u boncfen. 
3 n 3 h:na felbfHaben Der gelt Der *£>ctr Jo .Georg. 
LIEBKNECHT , je^tger Profi Mathef ju ©iefifen, 
btt Mathematica, J£)r. Jo. Andr.tIHLlUS, fo jf§0 
$u 25 r<mbenburg beo Der 3 titter>@cbule ift unter« 
fcbieDene Philologie», unb enDltcb Detf «öertn Stru- 
ven $yc. trüber Fried, ©ottlieb STRUVE Die 
Extradien autf Dem Jure Civili torfertiget* 

37. Ada Litteraria ex MStis eruca, Fafciculus 
quartus. Jen. 1706. 8. 

Rec. Ad. Er. L. an. 1710. pi 186. Nov. Lit. Germ, 
an. 1706. p. 341. 

36. Ada Litteraria ex MStis cruta, Fafciculus 
' qumtus, Jen. 17O/. 8. 

Serben umflänDK# recenf unb ber #t. Aud. 
get&bmeHn Der Gurieufi&bUm Xten §acb De* 
Ml. Repoii p.8}9> feqq, con£ Ad. Er.L»l.c. N. L. 
G. an. 1709. p. 8t. 

37. BIbliotheca Antiqua. Januarius» 1707. 

S)ie 9fct tt Bibliothec berichtet l.c. Dag auch Der 

SDJonath Februarius unb Martius berate fcp, Dar« 
an ich ober jweifle..; -. s 
38: Dodus Athens, Programma Inaug. Conver- 
. fationibus litterariis prxmiflum, Jen. 1707. 4. 

& tt)irb rccenf in Nov. Lit Germ. an. 1707. p. 
74. f. wofelbf*otKbi>oa Dem Inftituto, 

fo in Diefem Progr. I unb gemocht worben, folgen« 
De Nachricht iu ftnben: Quod attinet conver- 
fationes literarias, in quibusSocios fe Struvio 
dedere Jo. Paul. KRESS , J U. D. Bartholomxus 
Chriftianus RICHARDUS, Bibliothecarius in 

F 3 Acad. 



es , . ®a? ie$Mc&ctfbe ?> 

Aead.Saiana, M Frider.GpcthdfFGQTTEIGSc 
M. Ephraim GERHARD, inflituentur illas fmga- 
üs Sabbathi diebus ab hör. z. ad 4. Goovenien- 
tes de libris recens edicis cujuslibec maceriae, iis- 
d'ern Et ul exhibicis, edißerent, fataeruditorum* 
hcwrum bei)a > edcnda > cditocqm rationem , & fi 
quid aliud occurrit in orbe litecato nocatu di* 
gnuro, expoacnt, quo ctiam exhifce do&orun» 
virorum vitia vitare, vircutes imkariaddiCcant. 
Ad felcdum fimul iibroriwnducent hteraria; rei 
fiudiolbs ; qui hoc Programmate in vitantur v li- 
berum quc cuique relinquiCur, velint vel audito- 
rum fübfellia. occupare* vel,.communicaco prius 
confilio ad daccntium p^cesraccedere, atquo ea* 
quae merencmyin mediiim proferre. @onft Der* 

tucbuet DeeJpc. ßitfentfjof , ob fe^ln ÖttfcmPro* 
grammate eimqen ju oieiaefcbebeo«. Confuitat. de 
Hdh Lit. p. 129. •• 

39. Diit d^ %hodo Francica , an.742. Fub Care* 
lomanno habita Refp. & Au6t. Martin. Di- 
' * fenbach* Jet* 170& 4. 

Ree Nov. Lit. Germ. a. 1709. p, 149t f o ’ ■ ■ * 

40 Propemtic. in honorem Friderici HEIL? 
BRUNNERI de diverfis Juris Publici Periodis. 
Jen. tiftifö. 4. 

«ff. Diif. de Magorum Mefliam exolculantium 
ftömme, BätUa & §raru« Refp. & Au6t. Jo. 
Frid. J »f)^bfnfkdt Jen. #09. 4. 

42. A£ta Licteraria ex Mbtis eruca, Fafcic. Vitus. 
Jen 1709. $. . T ■ .«*< * J 

Rec. A$. Er. L. a. 1710. p. 286. Nov. L. G. a. 1709. 
P 8 *. : 43 - 
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43. Ada Litceraria cx MScis eruta, FafcicuL Vil 

Jen. 171a * 

- Rec. Ad. Er.L. l.c., , 

44. D»ff. Ongines & elogia Roenloica reprae- 
, fencans.R.Georg.Albert.Wey!ero.Jen 1710.4. 
4f. DifT. de AUodüs Iroperii , R. Ulrico Martoa- 

chiQ. ^ 7 IQ» g* J| M öü 

Vid. @el. Farn. P* I. p. 3 f. feqq. 

46. Di(T. de Joachima Neftore, Comitatus Rupi- 
nenfis Rcftauracore, Jen. 1711» 4. 

47. Syncagma Juris PubJici Imperii Romano 
Germanici , Jen* 1711. 4. audius longe cx 
editioneCiecunda. Jen* 172.0, 4. 

<£$ mied DiefegSyncagma, fonDerltd) ex cdicione 
fecunda, fehr gerÜbBKt ifi Ad. Er.L. yid.@el. 
Seiten. pa4* unb in Deutfchen Ad- Erud. P. 
mi- PtlÖS 59 ..RW welchem ^betföUcbsffigjes 11- 
luftr. Audoris &u finDen. <& febreiben DU Herren 
<£8etfajj*r p,iQi4. Überhaupt mögen wir bon Die^ 
fern 33ucbe tr>ot>l feigen, Daß Der £r.A. io feinem 
Vorträge fet>r Deutlich unjD orDentlid) fep, unD i\\ 
jonäetlieb <w ihm jaioben, Da§ er bejfer, ab einige 
Scrtbent$i Dom anDetn Diange Den Quellen Der 
SReicb** Svecbtea nachte fotfebet, Die alten @e* 
febiebt^^ebteiber flei§ig ju SRatb gezogen, wnDaU 
fi> Den £efer in Dielen auf Den rechten @runD ge# 
führet., Conf.@cl. Farn. P. XL p. 809. £ Diar. Sa- 
lan. pr34Rf l • ! , 

45 ®i?&er Bericht ödo SöerdnDerung Deutfcben 
3R«eb$. 3 jrna 171a. 4. 

Rec. in Ad, Erad.L an. 171a. p. 240. 3 n Deutfcf). 

. . 8 4 Ai ** 
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Ad. Erud. p. u. p. 89. 3» wft afltfbanb 
0 taatcb grieben* *c. AfFairen befcbäfftigtem Se- 
crecario Exped. XIII. p. 12. feqq. Unb bet A. bec 
©el.Fam.urtbeilet: mctf bet »giert QJerfafi 

fettm^ttul gefegt, bat et auch tn Oec ©c&riflt 
felbfien teoitdb prxftiret. P.XV.p.i4f. 

49. DiflC de Miniftriffimis, R. 6c Aud. Jo. Cfrrift. 

Schmidt, Jen« 1712 4. 

Vid ©el.Fam. P. XX. p ^.H 
so. Progr. Inaugurale de Comitiis Palatinatus 
Saxonici. Jen« 1712. 4. 

Vid. ©el. Farn. P. XXIII. p. 8o?. fcqq. 

Sl. DifT de Officiis Imperii Saxonicis. Refp. & 
Aud. Conrad. Frid. Reinhardo,Jenx 1715. qu« 
poftea in forma Tradatus prodiit. 
f 2 . DtlT. de Conftantini M. Chriftianismo Poli- 
tico. R. 6c Aud. Jo, Ghriftoph. Hefle. Jen. 
1713.- 4> ' 

53. Ada Rlfteraria ex MStis eruta, Fafciculus 
VIIUX 6c X. - Jen. 1713. g. 

Rec.Ad. Er. L. an. 1713. p. 141. 
f4. vg>tftorie fKaftdötifcbet gtiebenfo&anblung 
benebfl jroepen gneben$*Projeden unb bem 
gttebeti&Snftwmcnt, 3<«a 1714. 4. 

55. Diff fiftensPcodromum HiftorixGrxfentha- 
lenfis, R.Jo.Henr.^ßacbtel, Jen« 171?. 8- 

56. Syntagma Hiftori« Germanic« a prima Gen- 
, tis Origine ad annum usque 1716. Jen.i7i6.4. 

3ft trtö beutfcbe (ibccf^et üon fp. 3 . 4 X 91 . vid. 
@t(.3eit,an. 1721. p. 24. unb tt)itb recenfiret in 
Ad, Er, L. a. 1720. im Xbr. ©ie g)tn Audores 

- btf 
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b*$ Journals des Savans rühmen De* n Au & 
borin erwiefenen accuracdTc tmo©e- 

lehrfamfeit. Conf. ©eL^eit. an. 1717, p. i?o. 3 n 
brr SReuen Bibi. n>trD Diefe Arbeit nach Einleitung 
be« erfbbemelbeten Journals febr gerubme*, anb 
eö Dafelblh &er $t. Struv hot feit Dielen 
Sagten ftch bemrN)et , Die Dentfcbe #ifiorie in ein 
£id)t jtt fhßen, Di*Q>errotrrung,fo ft# in benmel* 
ften Hifbrids btefe* 9 teid >0 beftnDet , jm heben, 
unb Die bornehmfien ©efebiebt« enftoeDer Dur# 
authentifc&e A6U, ober Da* Seugnifj Der Cos vo- 
rum *u berreifen. S)ic Difpucariones über Die 
bentfebe ^ijfori«; in welchen er feine Etrbek, accu- 
ratefle unD ©elebrfomfeit geaerget, machen Do* ge- 
genwärtige SSkref an*. -Sie ganfce #iflorie tft 
in g8. Difputationen begriffen, tc. 3 « &«t VHlten 
SftachUfe p. 67a. f. $föd)t fo gar wirb m Der 
Räpüblyk der Geleerden Döbon geurtbeitef, Deren 

A. ftd) bemühen wieDer Den £rn #off» 9 fatb i« 
behaupten, Dafj #oflarrb nietnobl« em Äooferf; 
gehn geroefen. vid. ©eLgek. a.c. p.2.04. ©onjl 
bot er tnbtefem Syntagmacebdjouptet, DafrCARL 
ber ©reffe Da* Gymnafium $u Dgnabrug gefiif* 
tet, worin H>nr bon einer gelehrten gebet tmDer» 
fprochen worDen. Vid. @ef gek. an. 1718. p. 87. C 
$7. DiftSiftens Notitiam Svcvix antiquae, R. &£ 
Auä. Jo. Cafp. $ 3 rechcnmacber. Jen. 17t«. 

SS- Ada Litteraria ex MStis eruta. Tomi fecun- 
' di Fafciculus primus. Jen. 1716 $. 
f% Aäa Litteraria ex MStis eruta, Tomi fecun- 
di Fafciculus H. 100,1717. 8« 

F S ' 6o.AO* 
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60. AdU Litteraria ex MStis eruta, Tomi fbcun- 

di Fdfdc.ni. Jen. 1717. 8- 
Conf. @el. geit. a. eod. p. 278. 

61. Adla Litteraria cx MScis eruta, Tomi fecun- 
di Fafck. IV. Jen. 1717. 8* 

61. DiiT. Vindkias Juris. Iraperarorii adverfus 
Urbis Romas Epifcopos ab ipfis Auguftis fa&as 
proponens. R. & Audi. Chrift. Gottlieb Bu- 
dero. Jen. 1717. 4. quas pottea in Forma Tra- 
datuspcodut..: 

6$. Adta Litteraria ex MStis eruta» Tomi fecun- 
di Fafck. V. Jen. 1718. 8. 

64. Adb Litteraria ex MStis eruta,, Tomi fe- 
cundi FafcicolusVI. Jen. 1718. 8. 

Stöffnete« ^iflcdW)> unD l J olicifd>CÖ Archiv, 
3 enö I7'8- 8. 

<56. FJiftoria jaris. Jenas 1718. 4. 

S)«t D.HEINECCIUS in bet praefat. jup 
neuen editioa Delineationis Hiftoriac Juris etin# 
nett, baß ber Jfrt. #Qjf 9 iatb in bet. prasfat. *u bet 
Hiftoria jnris D&n De£ £>ettn Thomafii Dejinea- 
tion anberö urteilen mbaen. Übrigens formen 
bon btefer .&iftorie nacbgefeben roerben Nov.Lit. 
LipC ann.1718. p. 2IQ. feqq. mit auch Adi. Er. L. 
& ex illis iSiI. 3 ?U. 1719* p. 

4r[». DifT. derConcurfu Statu um Imperii circane- 
gotiqm Paris, R. &Audl. Jo. Gerhard. Mea- 
fchen, jQn.1718. 4. 

$8. Praefatio in Martini Mayeri a Schönberg Tra- 
dhtum Jurid. Hiflor. Polit* de Advocatia ar- 
mata, agens de Advocatia Majeitacica. Fran- 
co%ci 1719, f. ( i Vid. 
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Vid.@el. geit an. 1720^42* 

C9. (Jroffneteä £)i{torifd)' unb Politifcbe« Archiv, 
5lnDer« W. 8. unb Dritter $t>eit 1719. 8. 
70. Bibiiotheca Librorum Rariorum, Theca pri- 
^ ma > Jcrr* 1719*. 4* 

Vid* (§el. geit. 1719, p. 74g, 

71* Bibiiotheca Librorum Rariorum,. Theca fe.- 
cunda,.J,en. 1719, 4. 

72*. Afta Litteraria ex MStis eruta,Tomr fecun- 
di Fafcic.VII. Jen. 172a* 

bem Diar,Saian» erfebe, fb iffr oueb 
Fafcicylus Oftavus l)erau$. De VHmo & Villvo 
vid.Diar.cit. p. 174. £)a$ Journal des Savans. 

bat an Diefen Aftis feinen redeten, appecit bezeuget 
geif. 8.1717. p-8og. 

7J. DifT Fafta Sereniffimorum Ducum Brunfui- 
* 4 cenfium Heroica fifiens, R. Sc Auftore Jo, Lu- 
dov, Lev, Gebhardo,. Jen, 1710. 4, 

Vid. Diar.Salan. p, 70. feq.q, 

74. DifT. de Tenitorio claufo civiratum Impe- 
rialium', Refp, & Auft. Georgio Guiiielmo 
Schoepperlino. Jen, 1720, 8, 

Vid.Diar. eit. p. 104. feqq,. 

75* 2 lu 0 füt)tlid)ct Q3er ifit boti Der f>fdt^tfc&ea 

^vircben/cg)i|iorie.5ran(ff«rt 1711. 4, 

9Birb recenf. in Aft. Er. Germ. P. LXXIII. p. r, 
feqq. Conf. gf tt. an. i72i.p.?86. C unt) fcf>r 

qerübmet in Aft.ErX.an.172!. menf Oftobr, con£ 
ÖW* Seif. a. c. p. 67s. wie auch an. 1720. p. r68. 

76. DifT.de Quinquertionibuserudids, RA Auft. 
Jacob. Georg. Spangenberg. Jen. 1721 

77. DifT. de Judiciis Heroicis, R, & Auft.Cbrift* 

Frid. FührJ, Jen. 1722, ' 78. 
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78. Di(T. de jure Landfafliatus in Thuringia» R, 

& Au£t Car^Auguft. Fabario, Jen. 172a. 

79. Diff. de Hiftoria Pincernarum varila Tau- 
tenburgicorura. R. & Au<S. Jo« Chriftoph« 
Friderici, Jen. 1722. 

80. Juris Publici Prudentia. Jen. 1722. 8. 

81 2iueWrltd)c £if lorie DetDUligton&JöefcbtDet' 
Den. Ccipjiq 1711« 8« 

Vid. Der Dorbin citirt.Secretarius in feiner lebten j 
Expedition p. 1091. C 

82. äe^ erSffhcten ^ißorif^en 2lrcbib$ Vierter 
3 :(>eil. Seit. 1722. 8. 

83. @runDmd§ige Unterfuebung Don Dem ÄdpferL 
$ituf unD ^öitrbe* SBobep emeb Don Der 
rifeben Titulatur, unD n>a* muffen ton 3 b*er 

- €}aarifcben S&ajejlät Der Ääpferl. ^iml gefüb# 1 
. ret unD pretendiret aitD^ebanbelt mirD.1723.8. 
84* ^orreDe über Da* ungemeine 5 Ru§tfd)e £anb> 
Dvecbt ; banbefob Don Dem SRugifcbtn SRecbte. ! 
$>anfcig 172g. 4. : 

8f. Strebe über Piganiol de la Force neueren 
©taut Don grunef mcb.bon Denen &um gramst* 
(eben ©taut DienenDen Scriptoribus banbelnb. 
r Jena 1722. 8- 

% 6 . Äur|e ginleifung$« Der beutfeben DReicbd^i# 
Porte ijl biöbet unter Der * 3 >reffe gemefen. 3 Bie 
• ntc&t roeniger . • ) 

87. £>ie S&omDeuber Die Religions-Gravamina. 

©0 iß nueb 

88- 5 )ie Bibliotheca Saxonica $um ^DtUCf parat. 

3 ><b überlebe unterfebiebtfebe ©ebrifften unD 
Obfervationes, fo er »vwftus ediret , fan aber 
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Desjenigen ccicfecn SöeptragS , fo et ju Dem fy'jtori* 
fc&en Lexico Magni BUDDE 1 geleitet , nicht Den 
fchroeige^Denn Diefer t>ortccp. PoJyhiftorfc^teibcf 
i&rn fafl Den üierten ^l)etl DiefeS Lexici ju, @i> 
t>at tnan auch Dem #rn £t#9\atf> Die Dritte an* 
1 7 I T« &tt 3<na etfolgete edidon Bernardi a MAL- 
LINCKROT de Archt-Cancellariis S* R, I. ac 
Gancellariis Impcrialis aulse, quibus acceflerunc 
fummi Pontifices &R,E. Cardinales Gcrroanici, 
aliaque, $n Dantfen, £t Ijönbeif in praefat. pras- 
inifla de fatis & Scripcis Mallinckrotianis. Vid. 
A et. Er,L, a. 1715. p, 224. £)e$ #mn ACKER 1 
Traft, de Georg, Frantzkii Vita & fatis 1714. 
t)Qt er prxfac. prasmittiret, unb in Derfelben de Illu- 
ftribus Saxoniae Cancellariis ge^anDeit y ttttD De$ 
%g)rn D. Göttlich SLEVOGTII Tr, de Sepulturis 
Imperatorum.Regum &Eleftorum &c, Jen.i7zz* 
8» Jo. JONSII L. IV. de Scriptor, Hiftor. PhiloC 
* Jo.Ghrifloph.DORNlO recogniti & ad pre- 
fentem aetatem usqueperdufti,i7i6.4. ur& rd$) 
<mDere@^rijpen flnD Durch feine prarfadones De# 
ct>r et morD^u 

3 cb höbe aber amweb! infonberbeit Derjenigen 
Arbeit $ti gebenden, (b unter foigenDem $itul am 
3rage liegt: 

Rerum Germanicarum Scriptores aliquot in- 
fignes, qui gefta fubRegibus & Imperatoribus 
Teutonicis literis mandata, pofteritad relique- 
runt. Ex Bibliotheca Marqu.FREHERI, Confil. 
Palatin, olim edici, nunedenuo recogniti, addids 
Scriptoribus inedidSjCum Gloflariojocis aliorum 

Aufto- 
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Au&oram parallelis, notis ac Indice rerum & 
verborum copiofiflimo, edit. jtia , reiiquis iocu- t 
•pletior & emendatior, T.III, Argencor. 1717. f. 

bat jroar Der $t. Au&or bet oermifcbten Bi- 
blioch. eins unD Das anDere Daran ausjufefcen be* 
liebet, vid.IM.p.T.feqq. (Conf.@et.Sdt’ an *’i 7 I 7 * 
p.82o.f.) anDere aber bähen Diefelbige burcbge# 
•benDS f« br gerübmet. 2 llfo bdfiet «s in Denen 0 et* 
gdr.an.1717. p.612. aus Denen Ad.Er.L*an» cic* 

•, ©er $r. STRU VE t|l mit fKecbt unter Diejenigen 
' $u&Ählen,bieftd) juunferergeitumDie^tjlorieüon 
©eutjcbianD febr berDient gemacht; unD aufler fei# 
tien bielen an Dem gelehrten ©cbriftenfan Diefebon 
ihm um ein ©rojfes oerbeflerte Auflage Der Deut# 
fcben ®efcbicbt‘©cbrdber Freheribon feinem grof* 

1 fen gleiffe , Der mit einer befonDern SOBiffenfcbafft [ 
berbunDen ijt, fattfam jeugen. Elura vid. 1 . c. m 
Ad. Er. Germ» P.LIU. p. sof.feqq. YDtrD fein gleif, 
$)}ub* unD ©efdjicflicbfeit Dabei) gerübmet, conC 
.(Sei. geit. a n. 1718. p. 340. an. 17 [9. p.68. 

UberDem ijl nicht ju jmeifeln^co ©Oft Dem #rn 
£off^atb/tt>ie ich tf>m aufrichtig nounfebe. Das £e> 
ben frittet/eSmerDe Defpn gdebtte gebet noch biel 
gute SMenfte tbuti, Zieles, roelcbeS er ju ediren 
gemiflet ge\befen,e.g. Das ^ebenPeirefdi mit feinen 
51 nmetcf Ungen, Bibliorlieca Theologica.Medica, 

u.D.g.Dürfftfn attar nunme'bto mol ^urücf bleiben, 
Dol) n>irD es feinem gleif an anDern occafionen 
nicht fehlenden Der gelehrten < 3 Beltmerdlid) 

311 btfoDern. ^on feinem Vorhaben Die $&fwb# 
nigmnD gneDens; 0 d)lüflfe ju famlen. fonnen Die 
. @«(, Seit. a. 1717. p. 308. feqq. genugfame 
Nachricht erteilen. 
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III. 

D. Michael Bernhardus Va- 

lentini, 

$effcn*®amffäbtfdjtr 

Mcdicus,Der<t berubmteftenSociecdten in&eutieb* 
lanb, ^ngelanb, 3 talien / ii.f. f. CoIlega,Medici- 
n* ProfefTor P. Ord. unb Der flanken Aca- 
dcmic Senior ja ©teff<n. 




l fam Derfelbe im 3äbt 

A ^t«n Novembr. ju (ÖteflCtt Oflf 

1 V $«fc SEMt 0eine Eltern waren 

m Wohann Juftus VALENTIN!, 
Adtaarius tinD T)epoTicor bep Der 
| (öbL Academie DafeibftunD Anna 
Maria, tine gehobene WILLTN. 
'0o balb oie 3abre ein wenig am 
tnnc&fen, warb er ja Denen ftudits gehalten, unb 
Deshalb Anno 1663. Den uten paojiim etfienmdbi 
jur 0 tdbt/ 0 cbutegefd)itft / .tinD naebDem er folcbe 
Durdböfaangen, An. 1659. Den z6ten April, in Dal 
$o<J)»§ürjil. Pädagogium unter Dem Damabltgen 
Paechgogiarcha D. Jo.Nic.MISLERO, S.S.TheoI, 
Prof, unb Superintendenten befoDert. 

SftacbDem er in Latinis , Grscis tmb Logtcis 

gute 
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gute fundamenca geleget hafte, tnurbe er unter Dem 
Paedagogiarchat D. Kilian RUDRALIFFIl, Log, 
& Metaph. ProfefT. An. 167 $, Den zitcn Marc, a 
Decano Faculcatis Philof eximiret unD ad Ledio- 

nes publicas transferiert. folgenDen 1676 
Sahr fchrieb er eine Difputac. Logico-Metaph. 
Übet folgenDe 2. Quaeftiones: 

x. An liceat inftantixloco adferreid, quod eft 
in controverfiaä 

2, An Deus m Sacr. Scriptura ioquatur ad ca- 
pcuna vulgi ? 

welche er Den iften Jun.ejusdem sn. fub Prxfidio 
»orberühmten D. Rudrautfii hielt , Der in Diefem 
3 ab* jut Theologifcben Profeflion gejogenwur* 
De, unD bep Diefer ©elegenhcit $um lefctenmabt in 
Cathedra Philofophica prxfidirte. 00 untere 
lief er auch nicht Die übrigen partes Philofophi» 
fcurdpgehen / o(g Phyficam bep D. Laurent. 
STRAIISSIO» Profeff. Med. & Philof naturalis, 

, Ethicam unD Politicam bep M. WEISEN, Moral. 
& Civil. Prof. Dag ftudium Eloquentis & Hifto- 
riar. bep Profeflore PHASIAN , Mathefin aber 
bep M.KAHLEN unD M.MENTZ£RN,Mathem. 
Prof. Deren Jener ju Diinteln, Diefer aber $u 4 Dam* 
bürg Diefe Profeflion noch |u unjerer Seit befleiDef. 

2Rad) abfolvirtcn Curfu Philofophico legte er 
ßcb aQein auf Dag ftudium Medicum, unD hielt 
fein etfieg Collegium Inftitutionale bep Dem 
0X).STRAUSSEN über Brunonis dogmata Med. 
generalia, bep welchem er auch Praxin gehöret. 

' In Anatomicis unD Botanicis half ihn D. Mich, 
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HEILAND, Anac. Botan. & Chirurg. Prof, $u# 

‘ recht« /bep melcben er aud) berfebiebene Collegia 
difpucacoria geaalt««. £r hatte $n>ar auch ein 
Collegium bep Dem Prof Med. Extraotd. Lic. 
TACK angefangen^unteeäabet nicht abfolviren, 
bierofii biei'e« jbnji ßötdicbe fubje&um furfc bat# 
auf in ein Delirium Melanchoii<rO-Mamacum 
geriet!), welche« 30. 3at)t «nD bi« in (einen $oD 
anhielt. Übrigen« unterlieg et nicht bie rarellm 
unD bortteflidiflen Collegia MSta bon anbern 
Univerfirilfen fonbetlid) be« fe«l.D MICHAELIS 
unD 0 . ETTMULLERl, bie er nachmahl« num 
©ruSbefobern helfen, |Ufammen $u fuc^ea , unö 
profitirre Oarau« fehl’ biel* 

3 m fünften 3 al)t feine« lludii Academici 
fchtieb et feine Inaugural Deputation de ConvuL 
fionibus, unöalö et im 3 «ht 1680. ben 2ftenf Febr. 
Uon «net lobl.Medicinifd)en Facultät centiret WOC# 
ben, ubergab er felbige aljobalö ad öbnfuram, ba 
ihm Der neuen Prindpiorum halber öicl inftanhen 
gemacht mürben , Deren ungeachtet nach au«ge# 
flanbenen unb ben z. Marc. d. a. angejleüten exa- 
ihine rigorofo «r btffelbe Den *8ten Maj. ej. an. 
publice unD fine Praefide ventilirte, ba e«, mett 
obbelobter D.STRAUSSIUS, al« Damaliger 
Reäor Academiae $um erjlen opponirte, jtm# 
lieh fchavf hetgtng. <J« hatte nemfid) berfelbc 
ba&umahl einen bihtgen 0trritmit Dem ®2öeltbe#. 
rühmten WALDSCHMIDIO deCatalepfi, Derer 
Utfach jener mit Denen Galenicis congelationcm 
fpirieuum animaliumj Diefer aber celTancem de- 

@ termi- 
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terminationem glandulx pinealis mit Denen £at» 
ttficmcrn propugnirte : £)a nun in obbcmelDeter 
Difp. Jnaug. Catalepfis ju Denen Convulfionibus 
geriet , unD Demnach allen bepDen contradiciref 
würbe, fo fanbttnfer 4>r.Candidatus an Den *&erro 
D. Straußen einen feijr etnftbafiten Opponenten, 
»eichet je Doch Slbenbg bep unD nach Det Renun- 
ciation unD Conferirung De$ Gradus Licentiatu- 
rx hautement gejlanben, Dag et ihm DenGradum 
recht exeorquiret unD nic&W precario erhalten, 
womit et adTitulumDifputationis: Microcosmi 
tortura Medica, Convulfio, alludiret. 

Stoch erhaltenen Teftimonio pubüco begab et 
ftch noch in eben Dem gabt übet Den fKt>ein in Die 
tSfraffcbafft Zwingen *£arteburg, um Dafelbfl 
Praxin aniufangen, Da et Denn im folgenben 168 t 
Saht Don Dem 0)ttr*5)fäl|ifchen General Don 
JUNGHEIM an Den berühmten Cameral-Medi- 
cum D. Jo.Dan.WIDT nö<h 0peper recom- 
mendiret, unD Don Diefem nach *)3l)il4H>öburg,(ba 
<r auch Garnifon-Medicus war) alg Vicarius ober 
Subftitutusabgefchrcft wutb^allroo et bep 3 Äap* 
ferl. Regimentern , als Dera Maximilian- 0 taten* 
bergigen, Souchifchen unD Stouburgifchen fchon 
genua ju thun befam ; Da er aber Diefen marafii* 
gen Ort gar nicht »ertragen funte/ begab et ftch in 
falgenDem Sah* webet jutücf nach ©iefien unö 
hielt »etfchiebeneCollegia Medica, gab auch eint* 
geObfervationes, fo et bet) Det Anatomie eineg 
fubje&i foeminini in acht genommen, in einer Dis- 
fert. Epiftol. de nova macricis & Morbonae mu- 

licbris 
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llebris änatorre an $ert D. Jo. Dan. WIDTIUM 
in öffentlichen SDrucr, worauf er furfc ^etnac^ in 
bie Acad.Caefar. LEOPOLDIN AM NakCuriofo- 
rum oufgeuommen würbe. , 

Anno 1684 - edirte « hur# QSetahfaffung etnl# 
$er mCbetjimö ^itDer#^#n flcbo^rnet 
gebubten eine attbete Epiftol. de Monftrorum 
Haffiacorum Ortu arque Caotis an$(rr D. Jo. 
Dan.DGRSTENIUM, Prcf. Med. in SOiarpurg, 
tnetebet $m au# Darauf »ftKdujfttg antwortete. 
3m foigenben iGSftenSabr publicirte er feine @> 
imurungen oom reifen ©ebrau# Der 0auec* 
Sörumien in Ober# unb tRiebcr^effen, unb machte 
ft#baDut# 5 u 0 #waüba# bep beiten 33tumien*/ 
Mafien feefant. 33on ba reifete er na# c&eiDel* 
betg , unb faije beo neuen S^Utf&tficn ooa 
^falfc, ^Der^ofl^ ju SReuburg öffentlichen unb fe^r 
folennen ©njug an, unb batte bat? ©lucf in brt 
berbbmten Medici «ö*rm D. FRANCKENS, bei 
itachgebenbs geabeit , unb de gramf CHOU ge* 
«enmt worben, ^efantf#aflfit $u gelangen, wel* 
#et ibm einen- Candidatum Medic. aue granefe 
fnet recomnrendirtc, b^p weichen er obngef#r ein 
halb Saht in graneffurt ft# aufbielt> ba etinjwi* 
f#en D. MICHAELIS Opera $um ©tuef geffeflet, 
unb bie Converfadon berer berühmteren Praöi- 
corum, D. J6. Dan.HORSTH, D.Sebaft. SCHEf- 
FERI, D. WESENS, SPARR unb ALLMA- 
CHERS ibm $u 1 Ru$ gemacht. 

bict fteöete er eine Sv# na# 4&0tfßnt> 
an, unb ging im Sabre iSyG -auf bem SRaon unb 
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SKbtln über $toinb, 93onn, €oblenb unb §öfln auf 
9}imroegen,bon Dannen er jroar gerat) auf Utrecht 
bdtte reifen fönnen/ weil er aber ^erlangen trug 
Öen Damabligen fct>r berühmten Medico- Chirur-. 
gum D. Jo. MUYS ju fpreeben, lenefte er ftcb etwa* 
jur @ette nach Vltnt>etm , aflroo er Denfelben im 
2Birtb$bauf< antraf/ unD naebbem er mit ibm tu 
nige Difcurfe geflutet/ fe^rte er fo gleich wieber 
juruef auf Nimwegen, unb ging Don Dar ju &mbe 
mit Dem 9ttmn>egi[cben 2ßagen auf Utrecht, aUwo 
er ftcb mit Denen Profcfioribus Mcdicin* D. VA- 
LANT unb D. MUNNICKEN befant machte. 
5ftad) einigen $agen reifete er in einer $rdg# 
Schutt nadb Scpbcn, aOwo er ftcb einige geit auf# 
hielt, unb fleh DerSnglijcben @pracbebemdcbti'gte, 
naebbem er Die Sranlbifcbe^taUdnifcbe unb (Spa# 
ntfebe in patria bereits gefaxt batte, ßr frequen- 
tirte aber aueb berer Medicorum Leäio- 
nes , unD börete in Der geit in Anatomicis Carol, 
DRELINCURTIUM , »n Botanicis Paul. HER- 
MANNUxM,in Chymicis Carol. MAETIUM unD 
MARGGRAFIUM, in Phyfica experimentali 
D. Wolferd. SENGVERDIUM unb Burch. de 
VOLDER, unb in Praxi Medica D. Luc. 
SCHACHTIUM, weld)er in Dem Nofocomio ad 
aegri le&um proficirte. (Jr batte au(b Da$ @lÜCf mit 
bem gefcbicftenMechamco MllSCHENBROECK 
befant. $u werben, »eichet ibm betriebene expe- 
rimenta mit Der Antlia pnevmatica jeigefe , beritt, 
er ftcb naebgebenbs in patria b^Dienen tönnen. 
9tocb btefem berfügte er ftcb über Rattern nach 




gtlefyrte $eutfd)(anb. ioi 

9imft«bam unD lieg eine Epift. Cie et ju &pgen an 
J£)r. D. Andr. CLEYERUM , Proto-Medicum gu 
Batavia nova in D(L3flbien de Moxa atqoe Po- 
dagra horis Succißvis qefcbrieben , brucfcn. 
CLEYERUS batte burd) feinen Damaligen ama- 
nuenfem Engelbertum KALMPFERUM, wie Die« 
Jet beo feinem gutücffunflrt in ©eutfcblanb fände 
conteftiref, eine Antwort in duplo abfertigen unD 
nebfl bielin Sftufdbetn auf ein recoumircnb £>ji# 
Snötanticbetf £auffaröep*@cbijT geben taffen; fo 
aber wegen ^etunglücfung De$0cbiff$ it>tn nicht 
ju banöen fommen. $)et Jfrtxt VALENTINI 
aber, Da er |u ?tmfteybgtn aöe* 9ftercfwürbige,e g. 
Daö Theatrum Anacomicuro, Den bon #M CÖM- 
MELIN neu angelegten Horcum Medicum, Die 
Hofpicdler / bas DjT urib ^Befl-SnDtfcDe #au$, 
u.f- f. befebcn/ auch bep Dem berühmten RUY- 
SCHlO, B1DLOO unD SYLVESTRO Slbfc&ieO 
genommen , febrete er wieber jurutf auf üepben, 
unb bon ba in Den $aag, allwo et be$ Sßßeltbe* 
tobten D. Anton. NUCKII, quo judice WALD- 
SCHMIDIO parem in detegendis & monftran- 
dis minutiflimis vafeulis lymphaticis nulla vidit 
«tas, fo nacbmablb ProfeflbrAnatomiae juüepben 
WOEben/ praeparata Anatomica, unb auch be$ fot)t 
berühmten Embryulci D.Cornelii von SOLIN- 
GEN Inftrumenta $u feben befam.. 2lu$ Dem 
4)aag febiffte er mit ber ordinairen £rag*0cbuit 
nuf Delphc, um bep bem bem curieufen 4)errn 
LEWENHOECK Die unbergleicblid)en Micro- 
fcopia $u feben/ unb bon ba burefc ÜtoterDam, an* 
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fkj eben her BAYLE otö Au&or her Re- 
publiqae des lettres / auf Sßriet; Ußb Bott 
f>ter na<h £onben in ©lgellanb über jugehen. 

un&Ctglekhtith# *?)t. D> Rudolph Jacob 
GAMERARIUS, fo nac&bem ate ^ftbingifcfrefc 
Profnflor Medicin» einen Stoffen Nahmen erlang 
$tt, unb* teurer t rot eintet Seit Oie ® eK gefegtKb, 
jeö&cb in feinem ftncbgelehtten .&cn 0öhn ALEr 
XANDRO CAMERAR1Q, au <h Medieinae Pro- 
feiTore jti Böbingen lebet , hielt fleh DamaWö üt 
#oöanb auf, unb walte bem 4>ercn Valentine bi* 
bochabenbc SKeife mit Dkfen Porten ferner ma* 
eben t I nunc & ventis anirnam cornrnkte, 
bem aber Der $t. Valentini antwortete t Noa 
fluctihus. me darem, nid fperarcra >. erwolt* 
€ngettanb feiert , unb falte ec aud> mitten im 
@tucm $u 0cbiffe gehen. (£$ mat bamahl# fehc* 
ftiUe auf Oec 0ee,unö gingen *.^age unb 3/$toch* 
te hin, ehe fte in öem2lutifluft Dcc ^emö anlangeten* 
0a* baib ec fleh in üonben mit einem Logimenc. 
fcetfeben, futhte ec bar affen gingen Deti^ÖMbe* 
CÖhntten Philofophum unb Chymicum Robcr» 
BOYLE, roelc&et ihm fein fcbätie* Labor*- 
törium unD einige curieufe Köcher $eigete.9fcd)(t 
Ökfem befuchte ec ben alten unb boctceflichen Pra- 
ö cum, D. Thom. SYDENHAM ; unb Weil bi# 
Societas Regia alte Sföttroochen in bem Collegia 
Greshimenfi jufammen fbmmf fo fuebte ec auch 
baffetbe auf unb befabe ba£ fc&hne Mufeum unb 
bk B.Wkjthec» fo in Riffen unb 0chräncfen auf 
ttnanbec Peh*L ©t feheieb auch athiec eene Dis. 

i Certat 
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lertat. Epiftol. ad Natur® Curiofos in Germania 
de Principiorum fele&u, & praecavenda Medici- 
nae ruina, fo nacbmabte in (DeutfcblanD nacbge* 
Drucket tootDen. 2tl$ et nun alles 9)?ercftoütbige 
in ^lu^enfcfrein genommen, machte et ftchjur SKei* 
Je nad> grancfretch fertig, unb roeif er auf Der Q36r* 
fe ober Royal Exchange oernommen hatte, Dag 
Det 3}urc&f, $rb>*Prin| Don SDarmftabt/ #<rt 
ERNST LUDWIG , nachmaliger rcgietenber 
gcmögraff in Reffen, aUDa angelanget , aber mit 
einem beigen gieber befallen fep,fo oerfügte er (leb 
%n £)ero Comicac, unD erlangte bon Dem Damal)* 
tigen #*trn #ofmeif!er £r. bon VOSS unD Lic. 
MYLIO einige recommendation-@4)reiben an 
Den S)uwt>l.^rinb GEORG bon^armftaDt, fb 
iciocbin $aris betblieben mar* 

hierauf ful>r er mit Dem erbcntlichen ^o(l* 
SSÖagen auf Doirc, unD fe^te mit Dem Paquebo- 
ten über Dajlge ^eer lünge, morauf er ftch megen 
SDtengei beS'äBinDes Den ganzen $ag mufte tote* 
gen taffen, bis man Slbenbs $u Calais ans üanb 
traf, ^on Dar ging er mit einigen ^ortugiefen, 
<£ngeüänDern unDgran^ofen en Carofle Durch Die 
Picardie auf ^aris, auf meiner fKeije fte 8 $age 
jubracbfen. Ä’aum mar er aflba angetanget, fo 
batte er Das 3krgnfigen Den öffentlichen (£in$ug 
Derer Ambafladeurs bon @mm unD OflSnDien 
&u feben, unD meil MonC CHAUMONT fd;on au* 
bor bon Dem &bnig LudovicoXIV.als Ambafla- 
deur nachOiam gefcnDetgetoefen, unD feine 9ui* 
fe^efebreibung ß eben Der Seit in £)rucf fam, 

© 4 nahm 
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nabt« er ein Exemplar mit in §)eutfcblanD , tmjb 

üic§ e* ;u grancffutt in Deutfcber ©ptacbe bereut# 

famnvn* 

3£nd. fünften in Diefer ungemein groffen (SfaDf, 
tretebe Die XBelfcben un p,iccolo mondo nennen, 
ju feten foltihe# t?at et in feinet Dieife. Beitreibung 
mnttdafftig annociret 2lm meinen lieg et ft cb in 
Denm pottrejficben Hofpitdlem, im Horto Regio 
ttnD bep Demselben befinDtrcben Theatro Anaco- 
mico unD Laboratories Chymico fhlDtn,. moritt 
4t fti) Des XUdtbecubmten Änatomid du VER- 
NE1T unD De# üotttefUcben Bocsnid* Deö Qnm 
TtlRNEFORT Ledtionen beDienete, aud) Den be* 
fanDten Phtiolbphum duHAMEL in Dem Col- 
legia Pleiliö, motin per Seiten Renatus des 
CARTES feine funcbmenca geleget, bdtete. 2£eil 
auch alle £)ßnnerfTage biel Öetabrte unDSBunD* 
Siechte beys Dem ^*ttn Abbe de la Roque $ufam* 
men famen , unD Das 3bre $it Dem Journal des , 
Scavans bepttugen, routDe it)m ertaubet Denenfet* 
Den bepiutuobnm, unD jrnar ju Der geil Da fit eben 
Daö Journal de Medeci ne angefangen batten,Dö* 
PonerauchDa# et(le Exemplar in SDtutfcbtanD' 
brachte* £)arait c& aber nicht l)i*f|e , et märe ju 
0vi>m genwfen, unD batte Doch Den ^5abft nicht ge* 
feben, fe fubr er nach Verkitles,. fabe Den £6nig 
au# Der ©apytt fommenr unD einige fttanefe tou- 
ebiren, unD nad)Dem er Den unvergleichlichen©««* 
ten nebfl Der Menagerie unD Dem Trkmon befe* 
hen, febrete et rnteDer nad) ^Jari#, unD machte, 
na$Dtm et einen Donath pch attOa aufgebatien 
* 'j ' hatte, 
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ftcb fertig tmeDet in £)sut;cbIanD ju f ebren. SDa« 
mit« ob« auf öem^ßege mit Dem 0 cn>ol>nlict>tn 
vificiren nicht incommodirct roürDe, lief er feine 
bagages in Der £ 6 nigt. Douane nach entrichtetem 
ganzen 3üU cordiren unö plumbiren. 

Sftad>Deroaüen ginger en Carofle Durch Cham- 
pagne Kötteringen unD Ober» 0 fn§ auf ©trag* 
bürg allrco er in Dem Theatro Anatomico bep 
dpt. D. Jo. Valent. SCHEID, Anar. & Med. Prof. 
Den berühmten Medicurn unD ProfelTorem t>on 
Tübingen, 4>r. D. ZELLERN ontraf/ meteber jum 
anöcrnmahi in granefteich reifete.. 3« Dem Da* 
ftgen 5ßlatter»^)aufe fabe er Die Mercurial- unD 
@peu Cur applidren. Cr befuc&te auch Das öon 
$r. D. BOECLERN neu» unD gan| regulär auf* 
gebauete Laboratorium Chymicum, Den Hortum 
, Medicurn in Der ©rutenau; unD Das Collegium, 
morin im Jöepfepn DeS^onigÜKabtSunD @c &ult* 
beiffen D. OBRECHTS eine Oratto Panegyrica 
auf Des Honigs Ludovici XIV. 9tobttun$^ag 
Durch dpr. ARTOPOEUM ProfefTor.Eloq. gebal* 
len rouröe. gn roäbrenDcr geit befam er ex pa- 
tria Nachricht , mie allDa eine grojfe Promotio 
Doctoralis in agen Facultdten ror Der $anb fep, 
unD al£ er mitfcu promoviren ftcD refolVirce/mut* 
De er, nuerool abfens, unter g Candidatis Der etfk 
ölS Docfor Medicinae renuneiiref. 

iftachbem er einen SDtonatb in ©trafjburg ju# 
gebracht/ ging er Den zgten Auguft. mit Der fJanD* 
Äutfche über DtafiaDt/Äurlach .^bilippsburg unD 
^eiDefberg, Durch &ie 23crgflraf]e aufS)annfiaDt/ 

© f unD 
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uub bon bat auf gcancffurt, aDmo er ben z Sept 
An. 1686, glucfücb webet anlangete,unb noch ben 
danken Eintet alfba ftcb auftjielt, $umabl ba et 
ba$ ©iucf batte mit bera äöeltbefobten Unguifteri 
Jobo LUD.OLFO befant $u metben, meltbet ibm 
feinen noch nicfet gebtucften Commencar. tn Hi- 
ftoriam iEthiopicam anöettrauete, burcb^Seran# 
fafjimg bcffen et nacbmabl* einen 23 rieff de Ori- 

f jne Fontium ben a^ten Jul. An. i6gg. an benfeU 
en getrieben unb btuefen laflen. 

Qtläim fotgenben i6S7tcn 3 abf #t. D.Laurent* 
STRAUSSIUS, fein gemefenet Profeflbr unb Pro- 
motor, in bet Oftet'SKeflfe ju graneffutt, m et 
pune^nbewan&ten befueben rcolte, mit einer bi&i# 
genÄsancfbett überfallen tbttrbe, unb aODa fein ge* 
ben enbip, mutbebie bureb folgen ^ob etlebigte 
Profeflfo. Pbyfica n&n bet £>utd)t- gürßin unb- 
grau, gtau ELISABETHA DOROTHEA, ganb* 
gcaffri ju. Reffen, ic.jc. alö CöormtmDin unb Re^ 
gentin ibnt gnäbigjt deferiret, (*) roetfroegen it 
pcb alfo.balb nach ©iefien begab , unb feine Inau- 
gural-Oration de Ortu & Progreflu Philofbphi* 
Experimentalis ablegte. $hm batte fein An- 
tecelTor in. betn lebten Catalogo Le&ionum bet# 

- ^ -^1 ' ■ fpreeben, 

■* ■ 

(*) 9(1 ec öortcefKc&e £r. D. WALDSCHMID. bie fe$ ec; 
fubci fc&cteb- ec an feinen DQUEUM; Audio, io Acade- 
mia vicina Mulas fibi gratulari , quod Profeflorejm Domi* 
oum D. VALENTINI, comtminem noftruni amicum & viruen 
do&um, nunc fine nafta?, (ic quo tiujis premitur Recentio- 
rum Philafophia ,, co aitius .^afTqrgit* Et quid cujefb io- 
.. eptiu* autfieiiliusPhyficaScholaftica? Vid WALDSCHML-. 
DI! Opera & quidem Epiüolas parc. Il. fuffixas, Ep. I, p. 2 . 
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fjftttben de iis quae ab antiquis pro veris « a Mo- 
dernis autem pro fabuloßs habentur, 6ffcntii<b 
$u (efen / btefis argument nahm ber $t. VALEN- 
TIN! aH ju feinem SBorbaben f«()i Dienlid?, an, 
unö nDolte Diefe feine erfie Le&iones publicas un* 
ter Det Rubric : Phyficae Scbolarum Fabulofaß in 
»flrenttteben ©ruef berank geben, fanb ober hierin 
einen febr troffen < 2Biberjprud > , inbem man uoeb 
gar ju febr an Der Ariftoiclifften Phdofophie l>ing, 
imb dm bene n neuen Prmcipiis» Die man aBe w 
CarceGamfcb fytU, imbtö boren matte. ' ©amtier 
imn nkbmr einen ftefcer tinD&mejlane« (*) an* 
gefeben ftn'trbl, fonbern fkb ai* einen ECLECTI- 
CUM jeigete, Ia§ er publice unb privatim öber 
S T U R M 1 1 Phyficam Conciliatricem r unb 
babnete anbiefemDrte Der neuen unb befjern Phi- 
lofophie aflgemad) ben ®eg. 

3u foicbem @nbe febrieb er au# in ftlgenben 
1689 3 abr eine Epiftolifcbe Biflfercation an ben 
Jg>rn Robertum a BOYLE 4 n (£ngeBanD, de na- 
tura naturx, welche ber $T. M. Henr, MöHLIUS 
ou$ Bremen, (o nacbgebenbSPro-Cancellarius, 
Prof. Theol. Prim, unb General -Superintendens 
in Reiftet« ju &iel würbe, unter feinem Prxfidio 
. effentlicbvericihrce, worauf er auch feine Phyßcam 
■ ■;?' ‘ - ^ r^j ■ . : v Gifle- 

(*) 5c Ijateerongen mte feinem WALDSCHMlDlO,6cn 
bec$c. FÜRSTENAU de Morbis JCtor. p 17. Viium cre- 
ingeoii nennet/ fdgen : Ego ptö Injuria habeo, ff quis 
aie Cartefianum vocat, tum quod iliud plerumque io odiuin 
facertr foleant; *um quod io verfea Caitefii 009 juraverino, 
qui ouiia ducor außoiiute, (je enitn aut ccecus fortm aut 
«Dcciculoius. 
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GilTenam ju 33tl)uf fein« Auditorum nnbjtt Ijal» 
tenDen Collegiorum Dtucfen lief}. 3n eben Diefem 
3al)t mutDe et Dn. Praefidis S.R.I. Acad.Nat. 
Curioforum Adjundtus in Dcm£)ber'3tbeinifcbeR 
grapfomie auch Durch pracfentation Deef betubm' 
ten Antiquarii, D. Carol. PAT1NI (in SDNtglieD in 
Der fo genanten Academie Dei Ricourad $u ^>a» 
Dua in 3 talien. 3 m folgenDen i 69 oten 3 abtn>arö 
er Durd) ebficbe QSerbinbung mit Sinnen Felicitas 
glücklich, Die #rn Emefti MüLLERI, SürftLcpefü* 

• fd)en Confdtorial-Sfiatbd, roie auch @taDt* unD 
©atntfon^rebtgerö in ©ieffen Tochter mar, unD 
ihm 2 . lebtet* famt 4 . ©obnen genüget, Deren 
Der ältefie Do&or Mediän* tmD in S. R.I. Acad. 
N. G. Theflalus II. ©er anDere Liccntiatus Me- 
diän*, Der Dritte Cajididatus Juris, unD Decoierte 
Studiofus Philofophise unDTheologi* ftrit)» 

3^ eben Diefem 3abr febrieb unD vendlirte er 
prxfideEKio eine anDere Diflertationein Epiftoli- 
cam ad D.Jo.DOL^XIM,geib#Medicum $u€aj* 
fei, de' natura Medica* roorauf im folgenben 1691 . 
3abr im Februar, eine anDere an #r«:D. Caro i. 
PATINl , de Inftin&u naturac, im Novembr. ei» 
ne an D. Rudolph, jac. CAMERARIUM de 
Lufu & erroribus Natur*, unD im Decembr. Die 
an $r. D. Jo. Georg. VOLCKAMER de Con- 
fuetudine altera Natura folgten: ^Belebe alle mit 
Denen Polychreftis Exoticis , al$ Fabis S. Ignacii, 
Ipecacuanha, Pedra dei Porco, China Chin*, 
Clyftere Tabacino.Panacea Gallorum Mercuriaii 

CDaton Die brep erflen; mie auch Die növa her- 

r ”'‘ ; ' • .**'* ' niarum 
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ryiarum cura , Da$ Supplemencum Polychrefto» 
rum Exoticorum de Filtro lapide, unD DU Epifto- 
la ad lilultr. Dn. LE1BNIZ1UM de Magnefia alba 
in eigenen Difputacionibus pubiieis unter feinem 
Prxfidio öffentlich ventiliret roorDen,) aufammen 
. gebtueft, unD nachnwhtö Denen Pandeäis Medi- 
co-Legalibus angebänget rcorüen. tlnbtoeil $u 
eben folc^er geit Die beute ju $age fo beliebte Phi- 
lofophta experimencalis aller Oden empor fam, 
fo fuebte er auch jblcbc in Acädemia patria einju* 
fuhren : ©ebaffte ihm auf feine eigene hoffen Die 
Daju gehörige Machinen unD Inftrumenta au£ 
4)oaanD,£eip$ig unD Nürnberg an Die .gianD, hielt 
im 5$epfcpn oerfcbieDener ©rafen, Baronen , unö 
einiger Profefforen ein Collegium experimentale 
Curiofum, unD lieg folches offterä ju »Überholen 
fein alfo genannte^ Arroamentariam Artis & Na- 
curat fo motjl in£ateinifcher als S)eutfd)er©pra* 
eh« mit Dielen Tupfer * ©tuefen in öffentlichen 
s SDrucf heraus gehen t imb vendlirte Dabep eine 
Deputation de Vacuo in vacuo, übergab auch 
feinen bcpDen Auditoribus #r, D. WOLFAR- 
TEN DaO Thema de Andia pnevmatica,unD^)r. 
D.VERDR1ES Dag deThermoroetris ebenföl$$a 
defendiren. ©leicb roie nun hieDurch Die allgemein 
ne <2B&rcfung DerStotut Durch Die Bewegung Der 
gufft mit anbern flüggen Gingen fldrlicb unter 
2lugen geleget rourDe, alfo fuebte er feinen Herren 
Auditoribus Die boßige hiftoriam naturalem Durch 
Die fogenannte Drep Reiche Der SRalur bepjubrtn? 
gen y UnD in vitirtc (U Durch Diel Programmata oDer 

; > Intro- 
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Introdu&ibnes ad Regna Natur* minerale, ve- 
getabile & animale, Oie tiad)ttiaf)te mit feinen 
BbtigmProgrammatibus unb Infcriprionibus $um 
groeQtenmat)! gebtucft roorben. 

& jeigete auch berftlben Sftufccnin ben hohem 
Faculcäten, unb ging in einem halben 3abr M 
URS 1 NI Tradat de Gemmis Bibiicis, im aftbertl 
cjusdem Arboretum Biblicum, unb «nblich D. 
MAJI hiftoriam animalium facram in Le&ioni- 
bus publicis butch. & lief es ober nicht bet? De» 
nen Porten beruhen, fonbern (egte btele* aug fei« 
mm Cabinet in natura unter klugen, bübete auch 
alles in bieten £upffec#@tüc£en ab, unb brachte eg 
in jmep Toroos 6eS Mufei Mufeorum , ober 
tut« unb Material Kammer, hie nachmabtö famt 
betten Dji*3nbiamfcben 0enb[chreiben auch tn$ 
Sateinifch« öberfe^et unb unter bem^itnl: Hifto- 
rix Siropliciuro Reformatx cum India Literata 

«ns Sicht gcFommen. 

Anno 1696. ben i^ten Febr. mürbe bon 3hro 
£ocb'^tfl.©t«cbl. £em*ERNST LUDWIG, 
£dnb*@röfen $u Reffen, «, Die Profeflio Medicin® 
Extraordinaria, unb int folgcnben J6$7tett Saht 
im Septcmbr. bie Profeflio Medic. Ord. if)tn gnä« 
big# deferiref, melche nach Übfterben bcg alten 
D. Mich. HEILANDI erlebiget mar, twbep erjti# 
gleich $um Affeffore Conventus Adminiftratorii 
dcnominiret würbe. Sbamit n nun auch biefe 
fundiones pro virili exormrte, applicirte et ölleg 
bog ttorige ad forum Medicum, unb laf publice 
öber D. Jo, Dan. HORSTII ( fein eg Pro • Soccri 

D.Ja» 
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D. Jacob. MüLLERI 0tttff'!drubet0) Phyficam » 
Hippocraceam unb Def]en (£pOam$ D. STRAUS- 
SII Microcosmographiam mccricam , privatim 
aber fing er fo balO im lösten 3 abt ben ganzen 
Curfum Medicum an , unb gab folgen butefe 6 f* 
[entliefet Deputation« fettauO , tt>elcfee ofetu Die 
jroep erfte« J&ttt Chrift. Maximil. SPENER, be$ 
©ottfettgen Theologi D. Speneri ©ofen, (b naß* 
gefeenbg Ä'onigl. 5>rtug. 3fatb unb &ib*Medicus, 
n>ie auefe Profeflör Anatom, ju Setlin gtWOtben, 
fcoliig übernahm , mub feinen Praefidcm baoor m 
3vupjfer ließen lieg; S 2 Öic berm auß an. 1713 . bet* 
ftlben anDett edition, unter bem $itul Mediän» 
Nov-Antiquse btfltbfl Denen Mifcellaneis &utili- 
bus de Ufu NoveUarum Publicarum in foro Me- 
die o unb btt Triga remediorum antipodagrico- 
rum, $ugrancffwt erfolget, 58alb barnaß edir- 
te et bie Pande&as Medico- Legales, unD flöß 
bitfetl bie Novellas Medico-Legales, melden bie 
Auchenticae Medico-Legales gefolget, 2Beil eg 
aber in biefem Studio auf bie Praxin bauptfdßliß 
anfommt, fo illuftrirte er fein biöfeerigeo Colle- 
gium Praäicum mit üielen Confiliis Derjenigen 
Pra&icorum, fo bßUt< JU tage ÖOt infallibel an* 
gefeben werben, nnb lieg folßeä unter bem $itul; 
Praxis Mediän» infallibilis, nebft bem Difpenfa- 
torio domeftico unb Animadverfionibus in Ma- 
chia vellum Medicum bruefen , auß Diejemgm 
Cafus , weiße er a»$ feinet Praxi oerfßicDenen 
Candidatis Medicinae JU ibten Gtadual-Difputa- 
tionen an bie #anb gegeben , unter bet Rubrrc 
Nqfocomii Academioi beuffyjtn ; UÖBorju einige 
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3$l>t bctna® D« jmepte neititid) fcie Chi- 
turgia Medica , nebff bet Continuation bc6 No- 
focomii Acadermci publiciret mutbe. 

$bc ober Dicfe Praäifcfce 0 cbrifffen b*wu$ 
famen , batte tm Jab* *7 oj» &t« bemittroete $c. 
ilanbgtäfmsuSBubbad), bocbfeligfien Slnbentfenä, 
benfelben aUbereits $uS)ero 8eib*unD #off' Medi- 
co angenommen/ roelcbe SÖebienung er oon £>au$ 
aus bi$ $u £)ero fcligffe$ £nbe treulich bemaltet 
3m folgenöen i70ften3abt mürbe etCollega bet 
£6nigl.^reu&ifcben Sociecdtber Riffen fd)dfirten 
ju ißerlirt/tinb im 3fabt 1717. ein SDWgiieb bet Äo* 
irigl. ^nglijcbenSociecdt in £onben, mte aus beneo 
€mlabung^ 0 d>reibeh/fo im Eingang bee Arma- 
mentarii Ärtis & Natur* $u finbe« (inb, $U etfeben. 
(SnDlid) matb et an. 1720. al$ Senior bet pati^?n 
Academie, fo nool in bet gebrüteten £aupt> uub 
Generai.^Secotbnung/ at$ burd) ein fpecial Re- 
fcripeum Principis an flattbe$t>erftorbenen€an$» 
ltr$ MOLLENBECH 511m Infpe&ore Admini- 
ftrationis Academicse ernennet unD beffeöet. SDie 
Officia ambulatoria betreffenb/ fb ettnetmabl 
Re&or Äcademiae worben, an. 1697. al$ Philofo- 
phus, unb an. 1700. 1708, (*; tinb 1720. al$ Me- 
dicus.unb Da$ 5 lrnf etneö Decani bat er in Facui- 
tate Philofophica $ebenmal)i, Unb in Facuitate 
Medica elffmabl bemaltet. 

< 2 Gaö bie Scripta be$ #rn VALENTINI be» 
trifft/ fo fcbeinet t$, obrndre aöberctet? fo biel^aeb* 

■ riebt 

(*) £>iefe$ 3 fa&e jeigete fein Sftabme MIChaeL BanarD 
VaLentlnl. 
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ri<f)t b«Pon ert^eiler. Dag eö babep fein 35etpenben 
haben fönte, »eil abergleicbtool noch eins twb ba$ 
anbere baoon ju erinnern Porfommt, (0 roirb Der 
©. t nicht ungebulbig »erben, »enn bennocb fol* 

1 Catalogus Scriptorum 

D. VALENTIN!. • 

1. Difp. Log. Metaph. an liceat inftantiac loco 8eC. 
PfseC D- RUDRAUFFIO. 1676. * 

2. Diff. Inaug. de Convulfionibus. iötfo. 

3. Difl. Epift. de nova matricis 6c Morboflat rnu- 
" Jiebris anatome. 1682- 

4. Epifl. De^Monftrorum Hafliacor. ortu atque 
Caufis. 1684. 

5 Diefe Epifl. tjf nöd)mäbl$ au$ bem VII wtib 
'VHl 3 at)t ber IlI.Decur.Obferv. Acad.Nat.Cur. 
annettiret. 

f. (Erinnerungen bom reifen <$ebrau$ ber 
' K @öuer>35runnen. 168 ?. 

4. Diff Epifl. de Moxa atque Podagra. 1688. 

-7. Diff. Epifl:. de Principiorum feie&u & prseca- 

- venda Medicinse ruina. 1686. 

$. Diff.Epifl.de Origine Fontium. 1688. 

9. Diff.Epifl.de natura narurx, quam Refp. de« 
'fendit Henr.Muhlius. 1689. ' / "* 

- @ie wirb roeitfäuflfttg recenfiret in b<$ Qtttn 
-TENTZELS 3 D?onat^ Untemb. an. eod p. 1214. 
ffeqq. unb naebbem eüpa* batan ouSaefebet mt> 
ben/ »frb an bern^rn Auäore gelobet, baf er 

# Oen 
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ben Arlftotelem nid)t fo febt , mt anbm Cottt# 
panet, b<tunt« gemalt. WA LDSCHMID 1 US 
fä)t<ibet üon biefer Epift. on DOLAsUM : OfFe- 
ruocur mihi licerse D. D. VALENTINI, Acad. 
Gieflf.Prof! celeberrimi,. una cum Diflcrt. Ep. ad 
Generolum Dn. Robertum BOYLE de natura 
natura : quam cum hodie fugitivo perlegerem 
oculotvidi, quod naturam plancamm egregie 
cxplicet per propriam & fpeciei fuae convenien- 
tem texturam* &c. Vid. pl. Commerc. lir. D. 
Dolaei, Ep. VII. p. ji. C 

10. Inftruftiones Phyficae , moderno feculo ac- 
commodatae. Giefiäe 1691., . 

Enarrationem praemific omnium Scripcorum 
Phyficorum. @ie iß receufirtf in Nov. Lie. 
Germ an. 1705 p.3^. 

€1. DdT. epift. de natura Medica , pro explicat 
textus Hippocr. L . 6 . Epid. Se£i. V. $ 1. quam 
fub ejus PraC defendic Rudolph. EmeftusMiü- 
* lerus. Gieff 1690, ; , 

ifl Oiefclbe auefy 0 *m Commercio literario 
totti .g)tn Dolaei inferiref JU fi’nben p. 113. feqq. 3 n 
D*mfclbi$en finbet fidb p.66. eine Epift.BRUN- 
NERI ad DOUEUM, in rorlcbtt Oec $1. Audor 
biefe öetf #rn Valentini DiiT Epift. (bnOetlid) rüb* 
JUet, v g. Cum attentione & infigni mentis vo* 
Juptäte nuper perlegi elegantiffimam celeberrV 
jni Valentini, Prof. GiefT quem hic honoris cau- 
fa nomino, Epiftolam ad T Excell. exaratam, de 
. natura medic * , in ea praeter alia curiofa cauTara 
periodorum febrium ftatuitlpiricusanimales&c. 

nDilE 
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12. DiffEpift.de Inftin&u natura. 691. 

©iefe i(l ßUeJ) Der Dritten Decur. Obferv. Acad. 
Nat. Cur. unD jroar Dem erflen 3 d()* Appendicis 
loco bepgefuget; 

ij. Diff Epift. de Lufu & erroribus natura, eod, 
14. Diff Epift. de Confuecudine altera natura, 
eod. 

©iefe i(l 6*9 Dem Xtcn 3 äfa Dccur. U. Obferv. 
Acad. N. C. fmDtn. 

if. Armamentarium Artis & Natura, mit Diel 
f opffern. 

©iefem bat « einen Prodrorrum Hiftoriae Na-- 
turalis Haffx bepgefuget, unD Darin alles DasjmU 
ge Fülltet) entmorjfen, roaä er in trid 3a^mw« 
natürlichen ©ingen in feinem Sßaterlan&e anno-' 
tiren Fönnen. V.Dn. REIMMANN Part.VLp, 
8tf Con£ Nov. Lit. Germ. an. 1707. p. 316. ieqq. 
16. Diff. de Vacuo in Vacuo. 

17 - - An di a Pnevmatica. 

ig - - Therrnometris. 

19. Mufeum Mufeorurr, ober DoBjlanbige (£>cbaa* 
33übne aller Materialien unö @p erregen. grf* 
1704. £ 

©er anDere Tonws nebjl Dem 955 ft*imD 
«E>au?e bet Stofur, fo ancb Der Dritte ^b?ii M Mu- 
fei bdflet erfolget? an. 1714 imD jinD in jegticbttil 
Tomo md ^npffer enthalten. ©<r trjie Tom. 
töitb rec.in A.£. Lan. 1704.0.563. unD Der m* 
bete »nD Dritte an. 1714. p. 376 Con£ Nov, Lit. 
Germ, an 1703. p. ©t: anbere editron Dt$ 
Mufei jbU obneDeä #erm Auft. erfolget, 

’ 4) x tmb 
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unb mit biel £5rucf;gebletn angefüllff fegn. vi d* 
SReuen 33 üd)er'©aal 5er gelehrten 935elt loc. cic. 
Unb eben Diefe Statur* unb Materialien^ammec 
ift fub dlrcftione,emendatione & locupletationc 
D. Auft.bon £r.D. Jo.Conr. BECKERO inß 
teir.ifcbe überlebt, unb unter Dem §itul Hiftoriz 
Sirrplicium Reformatae cum India literata $u 
graneffurt an 1716 . f. ediret motben. 2Bie im UV 
©tücf beg neuen 53ücber*©aalg p. 4 ?». f. ju erfc* 
ben, fo buf bet $r. Valentin» fein vitae curriculum 
in gateinifeben Werfen betrieben unb biefer Hi- 
ftoriac Reformatae borgefe|et. ^Bie biefe bermel)' 
ttt, unb mag fonß babon ju mijfen not)tid/ folc&eg 
ift ciucb lc. $U pnben , fte ift rec. im Journal des 
Savans, vid. @el. gett. an. 1716. p. 114. & ;o7. S)ie 
Herren Auftores halten babor,eg faflfe biefeß 23ucfr 
niebtß neueö in (leb/ fep aber ein preß Reperto- 
rium, unb man fonne eg alg einen rooblgemacbtert 
furzen 35esrifif all*ß beßjeni.aen annebmen , mag 
man nur irgenbmö curieufeg nnb nü^licbeg bon 
ber Materia Mediea fi’nbet. 

20. ^ 3 iel Difputationes Medicae, fo nacbmabtg fit 

ein Syftema gebracht morben, unb unter bem 

S^tfUl Mediän 4 Nov - Antiqua ex edit. 2da an. 

1713 an baß giebt fommen. 4* 

€ß merbetl biefe Infticutiones Artis Medicae re- 
cenflret in A. E. L. an. 1698. p. ?ao. unb an. 1713. p, 
449 - ©er 4 betr Auft. nennet jie Medicinam Nov- 
Antiquam , meil er jebeßmabl (icb bemühet ju jcU 
gen, miebie £ebt>@afce berer heutigen Medicorum 
au# bem HIPPOCRATI ni#t fremb gemefen, 

. ■ 1 '* ' ' ' ’ * • unb 
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Mtib bdtinenbcto jene aus tiefes Edirifften (jerlei» 

Ut. S)ct neuen edition (tnö jugefeüet 

(1) Mifcellanea curiofa & frudifera de Novella- 
rum Publicarum Ufu & Abufu in rebus Phy- 
fico-Medicis. vid.Nov. L.G a. 1707.P. 23?. feqq*. 

Cz.) Difp. Melico-Medica de Pulfu. 

(3) Anonymi Urocriterium cum Annotationi- 
bus editoris. 

(4) Triga Antipodagrica, faccharum fc.ladis.In- 
fufum ancarthriticum Monafterienfe , 5 c de* ' 
codum AntipodagricumViennenfe. 

Cf) Sermones Promotoriales. 

%l. PandedaeMedico-Legaies.five RefponfaMe- 
dico-Forenfia ex archivis Academiarum cele- 



briorum feripeisque probatiflimorum Medico« 
rum depromta, ac excerorum gracia latini* 
täte dönata. Cum introdudiönibus genera- 
libus, cuiübct claflipramifiis. Opus nonJCtis 
tantum &Medicis,fed reliquarum quöqueFa- 
cuicatum Culcoribus profieuum & valde ne- 
ceffarium. Accedunt Auctoris Declamatio- 



nes panegyricae, Polycheftra exotica &Differ- 
tat. EpiftoJicae, varii argumenti. Frf 1701. 4. 

TOegrog öaef Verlangen geleitet bannet na# 
biefen Pandeden geroefen , fol#eg ift auö Denen 
23rieffen Des 4oerrn Luc. SCHROECKU, Georg. 
Franc. t) 0 n FRANCKENAU, Georg. Petr, bon 
HARTENFELS, unD Jo. Cafp. WESTPHALI, 
fo Denenfclben prxmiteiret n>orDen,äu erfet)en.0ie 
ttJCfben cum encomio recenfiref in AdLErud.L. 



an. 1701. p. 17p. DU Declamaciones Pane- 

£ 3 gyricas 



Digitized by Google 




ji 8 j^Meöettbe , 

gyricas btttifft, |o t>anDe!t (0 de Medico Phyfi- 
no. (z) De legibus artis & naruix (j) De pe- I 
riodis morborum. ( 4 ) De faftidib Redoratus 
Academici. (f) De Medicina illegaJi & fuperfti- 
( 6 ) De eligendo novo Redore. ( 7 ) .Do 
H’djse iiceracae fccis. ( 8 ) De arigine&progreffu 
Phyfices experimentalis. (0ie ( 9tc) iji in obi« 
tum B. Dn. Sebaft, SCHEFFERl UnD Die (lote) in 
o/iitunr B J • Frid.ALLMACBERl gehalten 
Den* 0ie pnD bepöe Denen Obferv.Acad.S.R.t 
N C. jene Dem ften, unD Dtefe Dem 7öen 3abt De- 
cu? ix II. annediret roorDen/UnD berantoflen tnic&* 
e^e ich Don Denen Polychreftis exoticis fd)teibc 4 
Dtefet be^Den bannet vitas fut^licb albie ju infe* 
xiren* . 

4>t« Sebaftianus SCHEFFERUS erbltcfte Die 
5EBvltan,i6jr Den nnbetn Jan. unD troar &u granef* 
fort am^auu/nÖtDoec Don^t.WilhelrrJEmeft. 
SCHEFFERa Med Dod. unD gr*Uiiuta £get$ 
ge^eu - et rcorben* StuflTer Dem/Dafet privat- Prx- 
cepxoi es batte , ftudivte et inGymnafio pm ; io„ 
fccsnüd) auvStraflburg, £eip$ig unD #dro(täDt tmt» 
an Dieletu Ott difputirte ec Prxf.D TAPPIO do 
MelanchoUca defipientia, unD nacbbem et. eift 
gan& Dutd> beo Dem berufenen Chymico 
Ghnüoph. FAHRISERO ftd) öufaebatPn , reifete 
tt Die ttö>.Der»femDe unD gan| grancftcicb Durch; 
famE'fc' Ü)m ein tr?fftcf) Mufeum Guriofum^unD 
pro K virce an. 16c?. gt ^enDelbcrg untet Dem 
Prof Med. Prim, Jo Cafy.FAUblO in Dodorem, 
Jbabitaprius Inaugurali daPxdarthrocace exVa- 

’• ' • tiolte 

. , \* [ ' ' • 
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riolisr. ^)?rnact) t)alf er gan&ir fünf 3a^r fetr.ent 
ölten #errn ^ater feine weitläutitiae Prax.n t?eri 
galten, l)epröl)tete Magdal. Elifab. BRAUNGAR- 
TIN, jeugete mit berplben s Svinber, bffam eine 
önfebnl. Praxin, unb warb Don oielen hoben 
fönen fet>t lieb unb wenb gehalten, unterbiet ein 
flarcfeö commercium literaiium.watb Adjun&us 
Acad.Nat.Cur. trie auc& ein 9 )?tfgiicb Societatis 
Recuperatorum in Icalia, befam ex contagio fe- 
brem maxime malignam, (*) batte baö ©lltcf Den 
©ottfeel. SPENERUM um fein @terbe;S8ctte *u 
haben, unb entfcfelief an. i6fc6. ben roten Januar, ba 
er fr Saht unb wenig §age gtlcbct. £)cr vfetre 
VALENTINI in feiner Epift.ad »ll.de FRANCKE- 
NAU fo in feiner Prax.lnfalhb.Sed IU.C.4. p 17V. 
$u tefen, febreibet oon biejer &rar»tfb<it i Gredc, 
Vir M3gmfice, non morbo per 11c , fed methodo 
prnch quali \ Purgatio, V.S.Clyfteres iceraci non 
tarn remedia, quam totidem vulnera fuere,quae 
(auciatis jam dum & fugarm rreditantibus fpiriti- 
bus cercum exitiüin tulere. Scelus certe fuic, 
quod ingratus die N. N. ab inirio piaefens, contra 
confcie.otiam & principta a Magnif T. haufta,non 
disfuaferic V. S. fed 5 c in cafu taii defperato fami- 
liam hanc illuftrem fervitiis fuis deferuerit. (Jben 
biefer $z. Valentin! Finget in Dtefer Epift. O uti- 
nam fanguinem ftillaret hic calamus meus, ut 
captum inde dolorem aperire valeam : Non enim 
amicum* non Pationum, fed Parentem amiti. 

£ 4 2 Bie 

(*) 21« nwteber bet Medicusfo ihn in ber Sur ge&a&tjbalb 
bernacb rbrufattö gcjtorörn, 
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2Bie Der #r.$chefferus Den crfl ctmebtiten £tn l 
Don FRANCKENAU, Don Dem £tn SCHRö- 
CKtO, fil. DOLiEO,unb VOLCKAMERO gu 
lieb t roorDen, folcfcee ifl auch 1 c. auö Deffen Epi- 
ft 'iis , mte auch in Vita Schcfferi, unD au$ Deneii 
beogefögten epicediis ju etfct>cn , unD ob ich mol 
nid)t gemiüet bin, feine encomia, (Deren etnegtofle 
Stenge fonre bepgebraebt toerben,) bep Diefer 
(egenbeit $u famlen, fo mit ich Dennoch nur offtep 
roebnten #errn Don JcancfcnctU Anagramm» 
bepfugen; , , , ' 

SEBASTIANUS SCHEFFERUS, Medicinx Do- 
6 tor, didius Pcrfeus fecundus.in Academia . 
Nac. Curiof. 

Machaon es, fidus, accuratus, & eja benediduss 
Cordatis enim feres fpes fecundas jucundior. 
Quem genus & piecas, quem dexteritasque me« 

dendi, 

Quem candor,Probitas Scriptaq; dodta manent* 
SCHEFFERI en vultum ! quem pagina pauca 

praeumbrac 

Nefcia mens pingi fplendidiora patrat. 

©ein effigies ifl in Denen Mifc. Acad.Nat.Cur.jil 
fmDen. 233ag feine Scripta betrifft, bat er ediret 
l Matth. MORONI Diredtor. Medic. Prad. Diel 
Dermebrter unD jum 3 tenmabl* C) ■ h 

z Cafp. 

C) 2 >ec fyt, SC H'üLLHAMMER »ölte lieber/ Dop »6 nicpt 
gefepeben »äce / »eil öatmrcb Der £c. Georg Hieton. 
WELSCHIUS peranlpjRt »oröeni feige Dergleichen unD 
, Dem Putltco gewttmete Arbeit iurütf 1» bölttg. Ad- 
dit. ad Conring, Introd. C. 3 p. 141» _ 




gc(ct)m S5cu(fd)[oii6. ur 

z. Cafp. H 0 FFMANN 1 Commentarium inGA- 
LENI Methodi medendi libros XIV. annexis 
adhuc aliis. Frf.x68o 4 . 0ofinbenfid) auch 
3 . 3n benen Ob£ Acad.S.R.I. Nat.Cur. Diel bon 
Jhm bepgetragene Obfervationes,unb enblid) 
0olte ich auch feiner Introduktion in Artem Me- 
dicam gebenden , wie Denn biefelbe nicht nur in 
WITTENS Diario Biograph, unb autfbemfelben 
im ©Cfe^rtcn Lexico ihm tanquam Au- 
ktori jugefchrieben wirb,fonbern eg bezeuget aud) 
ber £r. VALENTINI , SCHEFFERUM paulo 
ante obitum ex ipfiffimi Conringii atteftatione 
adftruxifie, Introdudionem iftam proprio Marte 
aTe elaboratam efle. Wie benn auch ber $err 
SCHELHAMMER in praef. ad nov. Introdudio- 
nis editionem geßehet, e$ h^b* ihn ber #r.Schef- 
ferus warnen, unb ba§ er, nicht aber Conringius 
Der Audor fep, ihm wijjen lajfen. (£ö ifl nemlicf) 
alhier bie Diebe bon Derjenigen Introdukt. in uni- 
verfam Artem Medicam,fo unter be$#M CON- 
RINGS Nahmen an.i6yi.ediret, unb mit be$4Dw 
Scheihammers Additamentis an. 1687. $U $elm* 

gäbt in 4. wieberum an baö SicbtgtpeUet worben, 
bon welcher ber offtbemelbete $r. Schetterus Au- ' 
dor fejjn wollen. Ob nun wol Dn. Schelham- 
mer geftebet, Dag Dn. SchefFerus feinen bamabli' 
gen Hofpitem Jo. Henric. VOGLERUM, unb 
enllicb ben Audorem felbfi oermogt, biefe Intro- 

JF) 5 dudion 

'(*) 3# muß mid) Wiitiber«/ baß auch bet £c. Jo. ehr. 
L/\NGlUS,m hift: IWed. operib’us przmifla bCttt Scbcf- 
fcro biefelbe jufchceibet, - ■ - ‘ ; 
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du£Honmt^t unömtbt au«jutxffetn,m Orttrouj' 
$u bringen *u &crmebrm jc, enDlich auch Diefelbe 
jum £}rucf gelangen laflin, unb unter Conrings 
Pracfidio öftentlich Durch difpumet, fo habe Dennoch 
33eDer.cfen getreuen Diefeß 33 ud) Denen Scnptis 
SchefFeriamsjuiujdbbn/unD lolcheö Da (i)Die tu 
je edition uhter Connngi« Sftahtwn an Daß&cbi 
gefommen, (z) Der ßr.Schelhamrrerju einer Jett, 
ba e» noch fielen befant feonmulfn, öffentlich be« 
|euget Da{j Connng tn>r Scheflferi Jetten feine In* 
trodu&ion Denen Jfrerren Scudiofis Difcursmeij* 
borgettagen, (j) Conringius an.i677.inCatala. 
go p-ublico Dtefe Inrroduttionem SUAM genen« 
net. ( 4 ) VOGLER US. Schefferi hofpes, unD Dem 
in Q3?trad>t oiejfc UmfiänDe Die 0ache eigentlich 
beBant fepn rnujpn , Gonringio Diefelbe iufebrei* 
bet. (*) fr) ?tud) Hcnric.MEIBOMIUS Der tm^ 
mäglicb Diefer Xtfnge unmiffinD fan geachtet met# 
Den, in feinen Nocis ad Vogierum Diefem nicht 
n>iDerfprid)t/ fonDern bietmeb* Die 0acbe nach* 
brüeftieb befräjftiaet. (* * ( 6 )Ob mol einfolcber 

SO^ann, olä Conrlng geraffen ; wenn er Jett Dam 
gehabt hätte , Die borgenommene ©acbe noch biel 
beflet hätte außfubtm mögen, alß qefebehen/ Den# 
«och (o man Die Incrodu&ion felbfl ai flehet, biel 
wabtjcheinJicber ju achten, Doft fle Den groffenPo- 

4» ~ ' : lyhifto- 

*) beijfet ixttrQj. t nur. Ui liotit Scriptor. C. 8 p. 51. fti 
yiapu^srVi Conringii poftri rneroduäiwtf in ArtcmWe- 
dicam. ~ 

(*) ©enn ec fcfyreüxt p. 59». Cour. Tntr. in illo gene^oeu 
ipfe «rat ingenio, judiri© & leöiotie infinita oiaxirou^pla- 
be eximia eß, ffce. 
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lyhiftorem Conringiurr, $um Ai ftore habe, Denn 
Dag Schefferus, Der Damahlö noch einStodiofus 
flerpefcn, Dtefelbe jwnabl $u einer Seit, Da Diefcc 
3-hetl Der ©eicbrfatnfeit nocf> febr öerwirret anogc* 
fe^en , proprio Marte foHe ausqearbeitet haben, 
(7i auch nicht jn bemühten, Dag Der ^)r. Scheffe- 
rus, Der niemablä Der Chymie feinD gewefen, Die 
in Der Introduktion Don Denen Chyrnicisan^uttef* 
fenDe judicia werDe gefallet haben, fo binnen m 
Conringio feineäwege# ju bewunDern,enDlich auch 
«nD (8) Ded #rn Schefferi greunDe Dem^erm 
S-helhammer fein SÖorgeben cacendo gleicbfattt 
«inqerduniet, uuD niemabldConringii fchrifpl.®e* 
ffänDntg, noch weniger Dad erfteMStum produci- 
ret; (*j 3nDe(fen wil ich glauben , Dag Der £r. 
Schefferus, aid er Diefe Introd. öffentlich Durch di- 
fputiren wollen, unb ein jeDed Caput recht einjufe* 
h'n Uriache gehabt , mit ©enehmhaltung feined 
^)rn Praefidis de fuo etwad werDe binju gethatt 
haben, weil er nun o&neDem ©clegenheit gegeben 
Die j-rffreueten <£tiitf in OrDnung jubrinaen/unb 
enDIich Den £>rucf befoDert, fo hat er bieOeicht aud 

' eines 

(*). 3 ugtf$n>cig«u i>a& ruft Oucdigi'heuDD Oec £r. Cou- 
nn s fuc Den Auftorem gehalten wirb i Datw» ich nur 
MORHOFir ;?eugm£ Anfuhren Wil/ welch« fchretbet: 

Unus infiar omnium eile potefl Hermannus Conringius, cu-~ 
jusTntroduftioad artemMedicamcxtat,Jub forn aDilputa- 
rioms cornprehenlä Jl & aScb Scheffero^jam Medico Franc©.’ 
rurtanOj publice Helmftadii defeufa. Polylriß.Tocn. fll L.VIf 
p- 115 £>ie Öen £rn Scheffei um pro Auftore audgegeben/ 
haben/ wenn ich wenige audnehme/ wie ed fcöemef öen 
Saturn Comrcverfi* nicht emgefeben / unWiffcnO/ Oüi* 
ton Der Iotroduäione Coruingiana Oie SRtbt f«g. 
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einet fafl imfcfeulöia«« Slbfic&t m im Auflorem 
geb abgegeben. . 

$r. SobannSriebricb ALLMACHER mar an. 
1648. Den ften Decembr. ju SEftcifenbeim / einem 
©tdDtgen in Der Unterhalb lobten, ©ein 
Qjater Jo. Frider. ALLMACHER mar ein Chi- 
rurgus, unD feine Butter bieg Elifabetha Cathari- 
na ©faulen. ©ie ftudia humaniora trieb er ottf 
meinen ju©annpaDt in DernGymnafio.aflmo $1* 
Der Seit feine ©tevn mobneten. ©er .£>r.D.TACK, 
JJ)od)fur(i(. #effem©armP<!ibtfcbet geib»Medicu$ 
unD Prof. Med. Prim, ju ©teffen, hielt pcb Damal)l$ 
ju ©armpabt auf, unD Ueg pdb erbitten, Diefen £ebr# 
begierigen ALLMACHERUM ein ganzes 3 ,a()* 
burcf) in Phyficis, mie au# in Der Chymie ju un* 
(errichten, unD al$ er fol#ergePalt $u Denen Aca- 
demif#en ftudiis mehr als fonp Die ©emobnbeü 
iß, bereitet mar, borete er $u ©iefpn Mich.HEl- 
LANDUM. Laurent. STRAÜSSIUM, UnD Rö- 
TEL1UM, ju 3ena Gverner. ROLFINCKIUM, 
unD juÜepbcnin #oßanb, Franc, de le Boe SYL- 
V1UM, unb an Dem le|tcrn Ort promovirte er 
an. 1672 naebbem er demorbis Caftrenfibusdifpu- 
tiret, in Doäorem. ©eine 0 tetn mobneten ju 
Der geil ju Jrantffurt am Sflapn, Diefen folgete er 
nach, unD ßng nunmebro Praxin an, in melcber er 
fi# Dermalen bejeigete, baf? ihm Das Phyficat ju 
Sffcbaffenburg ohne fein ©u#en aufgetragen mnr* 
De, unD als er Dafielbe 2 3 al)t bermaltet, unD fi# 
terbeprabtet batte, erbieit er Die vocacion jumSeib# 
Medico Derer Herren ©röfen bon'äßertbemutnb 

• jugieicb 
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lugleicb jum PhyHcat Dafclbfl y unb tiefet Station 
wartete et ganzer io. 3ai)t mit folget ^reue unb 
©efcbicfllcbfeit, bajj als er mietet nach granefturt 
$og, unb feine SReife antreten molte, bie 2Bertbet* 
mer bauffewmeife unb mit oiden Spänen ii)m 
nacbfolgcten. 3 U Sroncffurt befam er eine übi.r* 
auö meitldufftige Praxin, erlangte bie ©emogenl) eit 
Dielet £oben in biefer 923elt, unb befam einen gr<of* 
fen SRabmen, naebbem er aber an. 1679. in Acad’e- 
miam Natur* Curiof aufgenommen f unb narb* 
mablö jum Adjunfto in berfelben befleüet mar.audb 
6. hinter genüget unb feine Siebfte Annam Elifu- 
betham Peetmanniam an einem morbo maligno 
etngebuffet bötte/gab er balb barnacb an eben fol» 
eher ^ranefbeit im XXXVIllten 3abr feinet 2IU 
ferö feinen ©ei(t auf. ©er #err VALENTINI 
gibt ibm ein b«wlic&e$ £ob, c. g. Erat in illo piecas 
fincera, candor infucatus, humanitas & coroicas 
inconfueta. Sec. 0o haben auch anbere grofl’e 
Banner, V OLCK AMERUS, FEHRIUS, Francms 
dcFRANCKENAU &c. epicedia unb encomia 
bepgefuget. 

3cb fol aber bie Polychrefta exotica be$ ^eri'rt 
Valentini nicht in$ 3$ergeffm (ießem unbbabe ru 

wieberbolem ba§ febon ebemablö biefelbigen mejg* 
rentbeifö in öffentlichen Difpucationibus gepriefen/ 
unb albier benen Pande&is ex editione fecunda 
bepgefuget morben. ^ine berfelben , fo de China 
Chin* banbeit , iff auch bep bem lllten 3 ab* bee 
III. Decun Obf. A. N. C. ju fi'nben. 0 ie jmb re- 
cenfiret in A. E. L. an. 1701. p. 29. ©er 4 ?r. Auftor: 

röbmee 



gle 



n 6 ... . je§Me&enbe 

rühmet Diefe exotica Dermalen , baß einige haftet 
eilegenftdt genommen, für einen aOjugroflen 
gttunD auöldnDi(d)?t Medicamentcn iftn ju ach* 
teu. i*) 3 Die Differtec.Epift.ftnb, wenn ich Die 
bepben le|ten auäneftme, eben Diejenigen, Derer oor# 
bin einzeln gebaut roorDen, unb fmD Demnach Die 
Epift de natura naturse, de confuecudine altera 
natura & morbis ex confuetudine redeuntibus* 
de natura Medica, de Inftin&u n;»curae, de lufu de 
erroribus naturae , de monftror. Hafliacor. ortu 
arque caufis.de origine fontium, de moxa atque 
podagra.de nova matricis&morbonatnmliebris 
aoatome,de fele&u principiorum &praecavenda 
medicinje ruina, D. Rud. Jac CAMERARU Ep. 
ad Audi de Sexu Plancarum, cum Dn. Aud Re- 
fponforia, (* *) D. Chrift. M ximil SPENERl Ep. 
ad Da. Audi de novo hsemorrhoidum ccecarum 
remedio, muribus fc. marinis, cum D.Au&Re- 
{ponforiaölftier ju ßnben. 

%%. Novell* Medico Legales, feu Refponfa Me- 
dico Forenfia,ex Archivis celcbriorum Facui- 
tatum Academicarum continuata, cum Inrro- 
dudtione generali, & fupplemento Panded\a. 
rum Apologetico. Francof. 1711. 4. 

3n Diefen bat Der £>t. Audi Diejenigen Cafus unb 
Refponfa (^gebracht, fo in Denen Paadedis »er» 

. gtblicft 

{*) Sllfo ttmnet iftn bei fyt FURSTENAU ftrenuum medi« 
camentorum exoticoium ac novitate 1c Commerz antiuov 
«ncomiaften. Epift. de ii», <juz defiderantur in Praxi Nied» 
p 61 " ' 

(**) 95 tpbc (tnb aucft appendicis loco fteWHl3«fte Der IR 
ttecur Obfcrv. A. N. C. Depgtf&gef, 
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geblich gejucht wctöen. £)ie Suppicmenta Pan- 
dedarum jinÖ ex edic. fecunda Otefen Novellis 
fubnediret, 3n Otefen defendirtt fkh Der ^tre 
Aud.roiebet *£)tn £>. Carbi. Frid. LUTHERUM, 
Med. ProE Extr. ju $ie(, Weichet Den $X1\ Valen- 
tin! in einet Diff. de partus humani vitalis natu- 
rali & vero termino befchulbiget, ob l>abe et in 
feinen Pandedis cerminum pattus humani pror- 
lus incertum, vagum & mutabilerr ju fepn bt* 
Rauptet, unb wtl ber £t.LUTHERUS Dem 93or* 
geben De£ $tn VALENTIN!, ob wären honeftifli- 
maematronae tempore puerperii impregniret unb 
VII. menfe gefunbe Äinber bon ihnen jut 2ßel$ 
gebracht worben, nicht beopflichten, 

33. Praxis Medicinae Infailibiiis, e principiis me* 
chanicis Archiacrorum feliciflimorum confi- 
liis iiluftrata. Cum Nofocomio Academico, 
ex cafibus feledioribus clinicis,methodo eon* 
fulcatoria refolutis , conflancc. Accedunt Di- 
ipenfatorium Domefticum, Animadverfiones 
In Machiavellum Medicum, Declamaciones 
Panegyricz novz» cum Programmacibus & 
Infcripcionibus varii argumenci. Francof 1711.4 
quz ex fecunda edit.prodiit 172,1. 4. N 
ift biefet Arbeit Des J&errn Prof. HANNE- 
MANNS Epiftola ad Do VALENTIN! przmitei- 
ret, in weichet bieleS jum woto't&tfntenSRnbm De* 
4)tn Valentini nnb feinet 0cbrifften 2lbäiel*nbe$ 
«njutteffen fürnemlid) abet Des ^rn Audoris ra- 
tiones dubitandi, watum Die Praxis Medica nicht 
pro iafalübih möge gehalten werbe«, modeftepor# 

gete«* 
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getragen Waben, welcher beö^)cn Valentini 2 lnt* 
n>ott / beten 3 nW* ÖUÖ obigen, J>a ic \) biefe* 

SBuc&g ootl)in erwebnef, allbeteifS ju erieben, bep« 
gefuget ijl. ©ie Praxis felbft ijl juxta cempora 
jccatum (olcbergejklt cinget^eiUt / Oa§ i. de morbis { 
puerorum, 2. De morbis fecundz xcatis, j. De 
piorbis terciz aetatis , unb 4 . de morbis fenumge# 
banbeit wirb. 53 ep jebwebem morbo werben ge« 
jeiget 0 ) Phaenomena, (2) Subje&um,0) Cau- 
fa, (4) Prognofis, (f) Curatio, unD biefetf alle# 
febr furfc unb nur in Tabula, hierauf folgen ( 6 ) 
Cautelx Pra&icae , (7) Cafus, (8) Öbfervatio- 
nes, unb enblicb (9) Formuke & Defcriptiones. 
©er Praxi ifi appendicis loco beit AuÖ. ttyo 
mobile Inaugural- Deputation de Convulfioni- 
bus bepgefuget. ©a&’ Nofocomium i(l oorbem 
in XIII. Difput. Academicis , 6 (ftntlic& ventiliret 
.worben/ unb frnb bie Herren Refpondenten gewe* 

Jen 

Petrus iTdlf artut , nac&ma&liget Med. Dodt unb 
(Eaffelfcber &ib>2lrfct. 

Chrift. Maximilianus Spener , D. SvOWgl. *Preu§. 

9 vatl),Seib' 5 lrfct unb Profeffor. 

Theodor. Philipp, sebdebt , 5 ftafFaU'©illenburgi' 
f$er Seib*5lr£t. 

Jacobus Jacob Mdrdorf t Med.Lic.unb Praß. $U 
gBUbtingen. 

Jo. Leonh. Martini, Med D. &Phyf Lauterenfis. 
.Jac .FdbrititUy Lic. Archiater Haffiacus & Phy^- 
cus Butisbacenfis. ^ 

Eberh. Tackm , Do£t. & Pra&. WormatijSgfis*. : 

Erasin, 
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gefcf)WcJScutfcf)förtt>. 32p 
Erasm, Rjumburge^ Lic. un& Pra6t^u§p^r}(fftirt. 
Cfcrifloph. Frider. Kncufd, <ju$ Lic; ttnt) PracL 
^ . bßfetbfL ~Q> & v- 

Jo. Georg. Freudenterg, Lic. tm& PhjC |U 

** ftdöt. nv: 

Äntön.' Raumhürgcr, fclc. .v 7‘ "j <fa:? .r 7 ;*v|' 
j o. Guii. Sthefftriuy Ltc. & Med. CaftrenL ' ’.■> 
Rudolph. Erneft. Multtr % Lic. &a J * S T : \ £ 

2 Da 0 DiTpenfacorium domeftiCtfm bigrdflft $ 
Pulv. Antifebrilem, i. - - Bezoardtctmv$. - $ 
emöridum, 4-.V- laxaci v. ^0 lycTlreftdriV, - 
AIcÄlinum invertentem, (fo e cbach, praep. p*i£ 
ÄCörall.r.-p. I. beftel)cf> •^•«-öjttSinnabaiM 
Tiunfc - - Mtofelem. g. - * fulpharfeuoi pe} 
Moralem. 9. Antim. diaphorec. 10: Rcgulum 
ivledidnaiem, 11. Merc;.dqlc. 12. Me!rc. praeciS 
’pitat. rubr. 13. Borracerri. 14. Nitr. depqr. i ;. Sa| 
fixum Cacholicum.3i6. Sal C. G. vqU 17. Aq. Fu* 
mar. Menth. Veronr c. V.& Ro&r. fg. SpiriCfe 
CiC. 19. Spir. Sa!. *. 20. Spir. Saf. dulc. 21. 
5 p|r,VitrioJ. z 2 . z 0 l.ÜW. Cam.;,r2j. t>Uxpjv 

amygd. d, *4. OLexpr. Nucif^ ¥ ,, r i^QLinfbf! 
2 Ä. ECAbfihch. G. 27. E 1 T Gafior. ag. 



mrrxx? rrC. ö /; T w , J 

^.totwOpii. 34-TSn£l,Bezoard. 3 j. TinäMar- 
tj s ©r. 36 Tm£t. Tartari. | 7 *. 

"Ettipt. de Hyotcia mo * .Norimbergeof - Sapur, 
; Veficator. , 39. IW Album C - Ca‘i 
.tpm. Vir. - de Litharg. - Nervifiiiho, mit ftjfU 
er alle^^ncf^n cnrritn foifl. (Dem Di. 

3 ■ 
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qo jt$t»1rfonfce ; 

fpcnfatorio domeftico folgen Supplement* Po* 
lychreftorum exoticorum, in Der przfation ant* 
iwttet et Dem J&rn Prof. SGHELH AMMER, Det 
in fttner HJtoria Nicri De* ^>rn Valentin! £tjebr 
hing Don Det bewffenen Magnefia alba cenfirtt 
batte, unD Datnaeb roirD Polychreftor. Exoticor, 
Supplem l. dc Mjgnefia alba, ad illufir. Dn. de 
LEIBNITZ , (Diep EpiH i(l aObereiw an. 1707. 
gefefmeben) unD Supplem.il dcFiltro I^pidc ge» 
banbeti 

Sftacb Dem allen folget Comin.Dcclamationufn 
Panegyricar. .*1, De Mcdicamento optimo, z, de 
Medicamentoram noxa & officiofo Mcdicorum 
homicidio, 3. de Incrementis Academi» Gifte« 
nz pec Cives Halüs indigenas. Sftad) tiefen 
priD V. Dtceur« Prigrammaturo & Infcriptioi- 
num $u Iefefc. Untet Denen Programmaeibu$fin# 
Den pcb Progr. funebr. in t>bitum Jo. Ern. Gfr* 
bttrdit v *)Jo Mich. Miicbinü* (**) Auguftini 

-v. ; .1 r ■ ,, . * 

f •) tiwnei tbn ViYum erüdi tiene," pril v 

' Sentit, merieisqw, S. R. 8c EKctlieriuflimom Stc. anb ftf 
1 $et DittJtoV Mornoibj» Tnuadi:>ffiuli^|^us diewflkBu* * 

. t e*er i$ wgu icul is tot uldctrom y^iisditutn DWi^xwnf. 
que (e tötucn pianc ipmr i t, horte ft e '& raodefte viVens,* ncmU 
eiem Isedent , fuum cuique tri buens , candorcm non rnrnto 
tantam, (cd Scmenrercfa-cbit, nou d*da,n«c atordaxt^cd 
• - Vcrix inottinjbWj'ufh» in omnibu», - . * Vt) :»j 

V Neffen fr. Safet Jo Petr/MfitaWOR, 
©acrafräDtfcber ®ebcrraber- 2 S.ui>f wnt> |uß$e Vfint* 

:* ja ©reffen ©et nncbOe« er in licen’ 

. tiatuni Juris pronrioviret tfltte/ reifete OeffWrcict/ Ul} 
garnj^raniJceicbi tie @fl)tt>ei& unb Öeutfctlnnö jiraf 

tHttb/ TOfttD Syndici» $u SBormtj fidwte (Jet **»0 

✓ * 
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Ifo&Stti (*) Jo. Rznnc+Ieutrkdcbüt C*^> II* f. f- 

3 1 unD 

« fr " ■' ■■■' — ' Mf ■ » ■■ ■ ■'■ — ' 

.. bie ©einen/alg biefer Drt bet €cbe gleich gemae&f tvuw 
bei nach @iefien/warb igurfil J&efiew$«rni(?äbt* 
fc&ct Dtatf) unb Advocatus Filci bafelbjft erlitte bitl Un# 
glücf öigaße/ unb fiatb an. 1697 . xt jr. - -» 
f *) (£e war ei« ©ob« be$ berühmten Jo. VAGSTII, ReÄo. 

- ris §u S 3 erb«n/unb jule$t Profcfloris |u Hamburg fSlaty 
bei« ec an. 1670. geboljren »ar/ traf ihn n ad) unb na ab 
ein bcepfacbec fe&c raerefwurbtger SSerluff/ benn [1] 
ging feine Sc. SRuttec wenig Sage nac& feiger ©ebu&rt 
k Inbieijroigfeit/ ft] fabe fein J&r. State* $u Hamburg 
affef:in $aab unb ©utjuSIfcbe werben/ unb fgj bete 
. k$ten bie Stammen bei fjeuerd feinen £t*rn State* 

, berroaffen/ öa^ ec Sc&raer§eiiCrt>3fl ft inen (Seift auf* 
gab &bec ©Oft ermteffe gute Patronos, unter bene« 
ber£c. bon FRANC KENAU, bama&lfger Prof guSBit* 
teaberg oben an (lebet. Stac&bem ec nun unter S3& 

* feriüber 2infuf)cung/ wie auch im JJjamburgifcbcR 
Gyranafio unb $u SBUfenbecgeint flaftlicbe ©elc&tfani# , 
feit erlanget/ unb gute Uroben bauon abgekget battet 
warb er an. 169$ Prof. Mathef. & Lingu Grarc gtt ©bttffl* 
ge nt unb nach 3fa&cc&§riff Prof. Mathef. Ord. $u ©ief* 
fen / unb £atb Phthifi pulmonali ira3tabci709. 

I**) ©efie» Storfa&ren fcat ber £c. VaLBNTIM er^&lett 
, au$ Welchen k& uu* feinet Stafecö Philipp. C onrad. 

, feubrbaCHU gebf nefeu wtO/ bet Scabinus.önb 3 tatb& 
$erc $u@iejfengeWcfett. ©trfelhe batte ftdb an 1648, 
ben i7fen Jul. gutn e*ftenma&lube* bieftn feinen ©ob» 
erfreuet/ unb N)n mit gune&menben 3 fa&*en iu Schoiis 
Patriae publicisfo weit bringen löffeni bog ec bie Studia 
Philofoph & Jurid. anfreten funte^ ©egbe traft ii re er in 
Academia Patria unter tHflfu^ungDlETBRICHII, RUD- 
.RAÜFFH* WGISS 1 I«, MULLERIJ, LYNCXERI, EYBENII, 
Unb STR aUCHII, legte tx'el Speciroina ab / difputiite an. 
»676. pro Licent.de Jure circa Sagas, Warb Advocatus Or. 

. dinarius, drahtet«/ Übte mn* m> worb ©ächfifegev 




$bw , ' . _ \ ' 

nnbtteHtye.bon ihm getriebene Programmat* 
öttöa b ep einanber onjutrcffca, al$ I>abc ich eines 
jtbroeben inäbefonbetc ju gelXncfen/ unnötig fl«# 
funberu " $}en 2 Wcbtofä machen feine Amraad- 
yerfiooes in Machiavellum Mediqum de ratione 
Status Medicarum. £)et lebten edition jitlb auch 
feine heo bet» ie&tcn Reftorat gehaltene Orationc$ 
iugtfefcrtftrob feöenin Oenenfelben einige particu- 
laria ftöe$. eigenen fcti enthalten fepn. S)ie Pra- 
xis Inkllibilis ift recenfuet in Ä&. Er. L. an. 1711. 

p.48i. unb bebienen ftch bie Werten Aua folgen# 

Ott ^ßottt : Cujus indefeßa induftria in eve- - 
henda noft minus arte falutari r ,quam hiftoria . 
naturali i jamdum comprobata fatis & a nobis 
fepius^ commendata eft. 

84. Pra^eos Medicinse Infallibilis Pars altera, Chi- 
rurgica, cum Nofocomw Academici, continua- 
•" tione, & appendice de futuris & fafcüs,ac my- 
rotheca Caflrenfi. FrancoEiyif. 4. 

5}ie prasfation bienet Erläuterung bet hittorise 
feriptorum Chirurgicorum. 3 n bet $Ü?hanb* 
Iting felbjl finb feine Refponfa be^gefüget , bodfc 
5ft>urt>c bet gefer nicht Jörnen , wenn in benenfclbu 
gen einige überfiii§i9e töinge, j. C. p. s 6 . £>ie 
men bet *7. ©c&ufler, fo ftd) unterfebrieben , au^» 
gelaffen raeten. Es fehlet auch nicht an näht&W 
^upffetn. c 

' ‘ J : ••••'- 2* 

SRatp/ unb an 1690. Doftor, unb geriet Hnnc« 3 jeie 
»on 6 ^nbren Durch Infukus Apop^&kos 

iu einen €ct>örmenöjR?ur.big;n 3u{tanb/ fei£@D.if an. , 
1708. ipn feins ö ?et)ben6 fr? 9 tn^cfjte/nflcbbfm bic Sa* 

g« ftineg gfcnöiä gc {fiegen <wf 6o 2}ahrtP«nTget 
3 SBothc«. 




gdcfytfe »eutfötank' i$j 

Amphtth&tfrum Mufei Anatoriiici. i7io.f . : 
s Oiefem 35 ucb geben Ute ©elebtten Setttm* 
gen an. 1717. p. 684. £ nacbfeigenOc auöfübtiieb« 
JSacbricbt : ift Oie ^efebteibung Oer Seüionum 

betnußldnOifcben^bKre trxlcbe ju Q^ecfeiUeö.uort 
fcer SfaigLAcutariie borgenommen tnorOer, $ 
9 >öri$ 167*. Jn gtef fbl. unter Oem ^iiel Memo« 
yes pour. fertfir* ä 1* hiftoirc des apimaux, mit 
prächtigen Tupfern berautfommen/iwtcbe aber, 
n>ei( Da$ 3Betcf blo§ bep #dff* öerfcbentft tt>o» 
&rn,unö atfo mAQubtfommen geme^en / Oie M* 
nigl. (Englifcbe Societdt inö £ngtifd)e überfein, Oie 
Stopfer tnä kleine bringen, unO Daö 2 Bercf ju tom 
hen unter Oeitti^itft/Thej Natural Htftory of ani- 
mals, containing the Anatomical deferiptien of 
feveral Creatures, Orücfen laf-n. ©icfeö bat 0 \$t 
4 >r. Valcntini toteinifch übetfe^efpiinöipaö M;A. 
Stvcrinus in feiner Zootoinia Democrita ünt> 
Gerh. BUßus in feiner Zootomia bepgebraebt/in* 
gleiten matt im Oenen^MtfcdisDeis Acad. Naüur. 
Gur. Den Schriften Oer Stontgl. $ton$6ifcben/ ©1* 
glijeben unO 33 reu§ifjcben Socjetdten, n>ie auch öen 
A&is üon goppenbagen; unO £eipjig btoon bee 
fmblicb bepgefuäet,uftöalji> eine Anatom ifebe Söei 
febreibung Oer ^biere in 4 ^beiten pifammen ge* 
braebt, Oabon Oer erfe Oie merf&gtgen, Der 2. Oatf 
©eoogel, Oer * Oie Sifebe, unb Daö 4teDo$ Unge^ 
liefet ober Oie friecbenOeft begreift. S>aö ^öerc 0 
luirD über 100 Tupfer buben. 8m €nOe foml 
noch eine Sbuwifung ^ur Anatomte Oed menfcblü 
eben Körpers unDiupig infp 3 %» mit -2ßacbs[;:8 
% - iÖ .c*i 3 f unb 




5 4 • ®oö <(|Me6cnbe > 

»nb ? irngteiebcn Oie £unfi Die feilte &ur 
fmiqung Det Scelcrorum ju blekpen, nebft feiltet 
Oftgologi*, unb Den Tabulis Myologicis Ravia- 
lrsbinju. 53 i 6 i)i‘b<t DieöMebttcn geklingen, 
SDcr ttotttefl £). HEISTER gebencfrf biefee 

SIrbtti in feinepOrat. AuIpicaLcte Inctement. Ana- 
tom. Sec. X vui. p 99 unb nennet bk bin}u$efft$« 
len MSca Anaccomica Raviana valdc impcrfe&i 
etquc iiidtgtfb*. '• ]■''■ > 4 

%6 Viridamim Reformatum. 1723. E % i 
S>r anöere bierju aeboriqe Tomus de arborw 
bus & fruc. liegt jum £)rucf parat?. 

£7. Aurifodm « Medica. > r* * 

Söicfe* ftnb Supplements $um 2 ateinifc&en Mu* • 
leo Mufeorum* - • - 

18 . Corpus Juris Medico Legale, eonftans e Pan- 
de&is,NoveHis & Authentieis latcico Forea- 
fibus»eum confpe&a Mufeorum celeberrimo- 
rum ordijnis univerfi, & D. jo. Dan. Major U 
- tnftruäione generali*. Francöf. 17^5. f. - 
<J$ ifi Die nnbm edition betet Pandeöarum unb 
Növelen, melcpen Die Authenticae* fntotbin no<fr 
festen bcpqcföqet fepn. 

39> H ftoria heeraria Acad Nat. Cur* 

erfle fpecimen finDetfitb bep bem Hljfabt 
bet II Deco*. fpecimen II. bep Dem IV 3abf, fpe- 
eime-i III bep Dem Vten3abt fpecim. IV. bep bem 
Iten 3abf Decur III. fpec. V. bep Dem III 3<*b* 
cj. Decur. f>ec. VI. bep Dem IV 3-lbt, fpec' VIL 
bep Dm V unb Viten 3^br, unb Ipecimcn^ VIII; 
bep DemVUunbbVUItenSÄ • 

< ■*' \'j. 30. Ob- 




flHef>rtc©entftyfaii&. jjs 

JS.-QtifcryWMr« in Ephemer id.A.N. C. cx- 
hibität. 

.c€$#nö foldxr öbfevationum* &ie etbcmdbtios 
Hphemorid. inferirin fofjen nic^C mni$t Cent) ct 
4 p A'uäor non i$t folgenDen. ,n L' o ;, 
Dccur.IJ.An.il 

De abfeeffu in capiüe secCns nati phlebotoß^ 
.c c curaco, Gbf i$2. p.^ju k .« . 

dentium caTu a n^rcoticorum ufa. OjC^. p. 

\\A : - • E: v ;.;on/ ' A ~ 

furdicate a pifo aurem illapfo. 
phthifi incipiente ex intermifla V. Ool 
iör p. *?r£ ; T -‘ - ■ ‘ 

-- hcäica; iolebrem ardentem falavaritcr termt- 
nata. Obf.i6S.ipL» 377.I 

•'] iCakaiis e puimonibusper tuCm rejc&is. ObC 
167 . p.378.fcqq. ' 

- i dyfenccria votnicu curata,0 31 .( 6 $. p. 380. 1 
bydropc cx cpcbra V.S. O^r^e?. p. $gi 
v paffiönc hyfterica cum ftupoi*© brachii : ObC 
.0*1 •; 170. p 385. Ü .- 0 , v -r. tV ■>...** ri.' i'ß 

hyderi ca tabaci fumo (ublcvtL . Ouf 171. p. 

384.I -.IV f:A 
^ . 4 ' .Ällli iü* ‘ ■ ; * 1 ' t ™ L ^ ** 

De muto quavis hora prima pome^idiana Io« 
qucntc. Obf 4r. p. 114. - j \ 
v Ophthalmia epidemica ridicule curata. Obf. 

1 " 8f.p.i86. 7 ' ’ • * ;i V, * \ ‘ ‘ 

puella.pica laborarile. Obf g&. p. 187. .7 

diuturna alvi. juppreflione,Obf. 87 p. iSS- v 
refolutionc ißteüinorum dyfenceria affc£Vo- 

\ * .'rum 
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jjö /»Wjeef'fcßctÄl'.*) . 

■ i J rum ab iircempelhvo Opir ufu. Oaf ^g. 

p. i88- r. * • " • ; 

Ipfe CaIcuJ;s in dfgftö progcnitisl Öbf 89. p- 190. 

o n t t ‘/\i. r 



• -Monftris Haffiacis reccns natis» Obf qo. p. 

190. feqq. * :• * •’ -*t **.: i-.«* 1:: M 
»' s&n.lV. • ^ ' 

Dcpftlngilla albitattfe. OMv9f. p. 18 ?* f. - '■ * C. 
ridiculum oronharitise exe*>pluh>* -Obf 96. p. 

■ \ 189. C > 1: . fl s • ■ *» 

De h^morrhoidibus pueri fluentibas. -ObC^. 

• ( ' **•* 31 -• -- ■ 

z .\i .i V. 'iro ,* 

An. V. /• 1 o *£* 

V .4 

De contumad mal* tumore& exereto inde.os- 
ficulo. Obf 8o.p.i8f Xi 1 O . 

2 „<Menftmi$ pefcuicus rrbiae emidis. Öbf.fi. p» 

■ IS6.C .ppni r- ? 

Jngpnci pari üd* polypo degl-utitionem pro- 
pediene^: ;O u Ö 8 i. p» 1S.7J-0 «sv . * : . vd ' 
l'jvpolypacor^ JS lapHdeo* ! -Qbßjfy p.i88:fj 
admirando mamacorum geftur pbf^p.i^o. 

i» 1 ^ , t* . 4 1 / • 1 ) «* 1 <*i — * */ 

A » i 1 ’*w *ji —*•■*•> - »» 1 ' < •*».<* *’ ■> t d. 

* . An. VI. j - t 

• « * 

De Calculo in veficula fe pinali. Obf 68- p 

" 0; Cepha Valgiü 'Sruneli, ex tü.j‘g£fc6nÖa menftruo- 

* ruiv». Obf ß^. p. ifS. -'/ *? r ~ 

■" fiydr^phchalmia, pun&ura 1 ctis curata. ObC 
70. p. if$. f 7 ' 

hypopio ßmilibet cn'ratn? r öbf;7/. p. 1 60 , 
.Cancro oeüli. Obf 71. p.i6q f '*" 

? * ‘ • • -* An. 
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geirrte ©eutföfonb. m 
An. VIL 

Curiofa in araneis obfervaca. Obf 63 p. n t, 
Antipathia fabulofa inter vitem atque braflicam. 
Obf 64. p.113. f 

Ex Ophthalmia phthifis. Obf 6 f. p. 114. 

An. VJII. 



De Meteoro Gothano inaudito. Qbf 74. p ig^ 
feqq. 

mira aranearum generatione. Obf 7;. p. 190. 
Vitriolo marcis agteo. Obf 76. p. 191. • 

gländibus fclopetariis venenacis. Obf 77. p, 
r 19t- c . ..v'j /: 

remediis contra impenetrabilitatem magicam. 
Obf 78. p. 192. 

aphthis Arcificialibhs. Obf 79. p 19 j. 
rara epilepfiac fpecie. Obf go. p.i^j. 

. tumore femoris in gravida lethalü Obf gu 
p. I94. £ : _ 

exanthematibus Eflere di&is ex retrobulfa 
gonorrhoea. Obf82.p.i9f. f. ^ 

• funefta ulceris antiqui confoiidatione. Obf 

• 83- P- 197* ' 

Ap« X« , < 1 x 

De Mania ab efu belladonx pro myrtillis. ObL 

u&p.ii;. 

Vermis latus in (ludiofo per intervalla reje&us. 
Obf 119. p.zi4. 

Infauftus fpiritus falis ammoniaci abufus. ObG 
120. p. 214. 

Pruna damafrena fobvennnea. OHG 121- p. 2if. 
Vag^cus uterinus in mure rain;a?vDb£m.p.zi& 
'* f J K Decur. 




ij8 •' ©aöjcfjMc&cnfct 

Decur. III. An.I. 

De Phsnomenis circa urnas lacrymales Rom»- 
norum. Obf 94. p.l49«C 
mucrone fteroi bifido. Obf p. i/o. 

An. II. 

De malo Sinenfe prägnante. Obf. ng. p, i8i; . 
pyris limaciferis. Obf. 119. p. 183. 
Comedonibus Vaccarum. Obf 120. p.ifj. 
Vermibus faiiyatoriis. Obf I2i.p.i84* 1 . 

. ; Upupa meteoro. Obf 12a. p. 184. 

Corcice Peruviano anthclmintico. Obf 123. 

p.igf. 

Sd) tan tm'f& rric&f enthalten, brt Jbmn Vajea* 
tini Sßßort« *on ö<r S3oroefiid)ftit Diefer Sfönbe 
aujuffebten , morauß am $aae fepn nw&, rotem 
groffer JreunD öetfelbe bon Diefer fep. Divinum 
prorfus & nunquam faris Eeüimandum medica- 
menti genus eftOoncx Peru vianus, vulgo, fed 
ßjinus apre China China; di&as; ut mirer efle 
adhuc e Medicis, qqi nefcio qu^m malignitatetn 
illi tribuenres, ufum ejus dhfuadere audent. 
Deum telfcor, metnuoquam aliquid incommod! 
auc periculi inde percepifle, utut coto die» dofi- 
que Paris largx’eundem aegris meis praefcribam, 
feiiciffimo femper eventu, adeo, ut fi in quovis 
xnorborum genereremediumtam oercum 3 t pro» 
bacnm ceu hoc in febribus eft, fuppeceret, melius 
cerce artis noftrae defe&ibus confulere pofle- 
tu us, &c. abßt aöe Diejenigen Medici e na: 

. xnero 
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meto cordatorum 8c genuinorum ards medicx 
culcorum , rote au$ nacfcfolgenben DaOSfafeben 

genwnnet, foücn excludiretfepn. Die Diefem enco- 
trio niebt fubferibire» »oBen, Dürffte mancDetefeP 
tiefeet SDtann in «inen ibm unanftänDigen Catalo- 
gum gelangen, Salva tarnen 8c illxfa Viri ex- 
celleatifljmi au&oritate ha&c d*£ta volo, au&ori- 
tasenim licet in medicina parum vel nihil valeat, 
in praefentia tarnen dum hiftorici munere fun* 
gor, ut aiieujus Viri bene meriti au&orimcm 
floccipendam, abfit. 



De hernia diaphragmatfo Obf 114 p.ig6. 
diarrhoea in varioiis innocua. ObC I 2 f p. 186. 
afthmatc a varioiis felicicer curato. ObC 126. 



p. 187. 

delirio & vertigine ex efu pultis avenaeex. 
Obf« 127. p. 187* 

An. HI. 

De Culmine filigineo nairabili. Obf 76 p. fio. 
puero duptici gaudente mentula. Obf 77. p. 

iro. f. * > 

hypercatharfi incuria 8c errore pharmacopcei 
exorta. Qbf 78. p. ui. f. 

00 ftnb attd> ferne relationes de Conftitutione 
epidemica H^fliaca annor. 1693. & 1694- ini App. 
p. 141. f. 8c anni 1697. p. ip.. ju finDcn. 



An. V. 8c VI. • , 

De gfandula porcellorum mofchata.Öbf4* p.9? £ 
virgine in fceleto funduli conlpicua. Obf. 43. 



p. 95. 



K a 



v 



An. 
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An. IX. & X. 

De portentofa avenae in agro uxoridicac cruen-i 
catione. Obf 199. p. 566. f. 

Ephemer. Centür. I. & II. 

De Terra figiilata Brachma num. Obf 179, p. 5844 

Centur. III. & IV. 

De duplici Inteftini ilei invaginatione. Ohf.i.p^.' 
Phthifi, diarrhoea aliisque fymptomatibus ab 
Acheromate Renali, indeque oborta jflö- 
machi inverfione, fcaturientibus. Obf. 3. 
p.i. feqq. 

Cent.V.&Vl. 

De Lucerna & Amphora VV. Rom* in Haffia 
repertis. Obf. 39. p. 276. feqq. 

Cent. VII. 

Duo lienes in Cane mafculo. Obf. 32. p. 80. 

Cent. VIII. a . - ' * 
De Bella marina rariflima petrefa&a & in Haflia 
. reperta. Obf. fi. p. 334. 

puffet angeführten ©cfcriffiten lieget atw& fein 
Valetudinariuro Juridicum $um £)rucf parat, unD 
ermattet nur etneä Verlegern, ( 5 ä i|t eine Dia- 
tr*b. Pathologico-Forenfis de eoi quod juftum 
eft circa Valetudinarios, qua tum hominum de- 
lirantium aut aliis morbis affliftorum, tum bru- 
torum redhibitoriorum Jura & Privilegia fedulo 
rtcenfentur, omniaque cafibus» relationibus & 
; refponfis Academicis oppido raris illuftrantur. 

<£$ mirb Ul; Aua. mit tiefem Valetudinariobei 

gelehrten 3Belt valediciren, ta et felbfl ein Vale- 

tudi- 
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* ®eutfcf)lantf. ° 14* 

tudinarius Ift unb im 67. 3ab* feincö SHterö ft* 
gcjeigetr wie er calculo veficx laboritc. 2Bie et 
ober mol ej)er,wie au$ Der pratfad Chirurgiam&u 
feben, lein eeben$»(£nbe oermubtet, unb Dennoch 
1 Durch ©Otteö @&te erhalten roorben, alfo mil ich 
wünichen , Dag biefelbe auch in feinem 2Utet unb 
bep feiner pnehmenben ©chwachbeit fein ' 
wnD d£>ülffe fepn tnoac! 

Unb au$ Dem allen ließet nunf on felbft $u?:a# 
ge, Dag Der $err Valentin! fiir einen non Denen 
berfibmlejlen Medids unferergeit mit ollem 9\e<ht 
auöjußeben fep. ^EBie er felbft eine foüdc Qßif» 
fenfchafft erlanget , unb biefelbe burd) langroim# 
ge unb oroflfe experienh immer mebr jugenom# 
men, alfo bat er jeberjeit ftd> ganfc unermubet ftn# 
Den laflfen, Derfelben nicht nur feine Auditores unb 
«Patienten, fonbern auch Die gelahrte SEBelt ge# 
nieffm ju lafien, wie er Denn auch ju biefemgwetf 
iu gelangen in ^Infchaffung guter Bücher, unb ei# 
ned mit Dielen Curiofis angefülleten ^unfl» unb 
Naturaliem£abinetti, wie auch Unterhaltung einet 
ffarcfen Correfpondcnz feine Soften etfparek 
Überhaupt mug man gesehen, Dag quanticas vir- 
tutis quantitatem molis weit bep ihm ubertteffe, 
unb Dag ich bicleä mit wenigen faffe, wil ich nur 
fca$ encomium,fo D. Jo.JONSTONO in Vita 
B. D.SACHSII bepgeleget wirb, auf ihn applicirem 
unb fage Demnach er fep 'xohvtxafacLw , Medi- 
cus, Polyhiftor, Philofophus, plus quam Plinius 
aut Gesnerus noftri Seculi & Senex ipfa canitie 




m ® jc&MeGmbe gefeftree k: 

2Bil jemanD bon Denen gelehrt« fien Sftdnner#* 
ihm bepgelegte encomia lefen, Der Darf nur feine 
eigene Scripta jur £anb nehmen, melden inöge* 
imm einige praemictiret ttoröen. «Seite icb an* 
Dere Dergleichen colügiren, fonte icb mit leiste» 
Sftttye etliche S5Id(tec anfütten , alfe febreibef 
Der ootttcfltcbe BRUNNERUS in einer oorbm 
cicirten Epift.adDolaeum. ' Laudo viri aeumen* 
& in mtrmiora Äturae penetrandi induftriam &c* 
Vid. Dolaei Confmercjiterar.cie.p. 66s, 3>et »£)r* 
DETHARDING in feinem Scrutin. Phyf Med* 
InrelleÖus p.41. nennet ihn ingeniofiflknum, und 
n>ieDerf)Olct btefe ^xmnnung p, 45. unD Des QSelt* 
berühmte Jfrm Prof. HEISTER fe|et ihn in Die 
gat)l Derer, Durch Welche Da* Studium Anatomie 
cum im XVIII Seculo empor gefommen. vid*. 
cicat. ejus Orat*p.69* & 99., Slber ich mu§ fcblief* 
fen,twD fokbes mag gef4>e(>en mit Denen 9H$östett 
De£ ^)ocbgefcfyrten |)ersn Prof. VERDRIESS», 
mekber non Dem £)crrn Valentini foigenDec maj* 
fen febreibett 

VALENTINE decus nofiri immoTtateLyceij. 

Haffiaci illuftris, Hella coruföa poti. 

Quem rrater ipfa falus famae mandare perenni^ 
JufTic & ad coeli fuftulit afira labor* 

Qie m nihil in toto terrarum pmerit orba* 
Abdita nec tenebris res latet ulla ftiis. 

Cui vaftus aperit rerum natura receffus» 
Immenfäsquc fuas Veite recludlt opes* 

<f m ® ® 

bcö Qrrficn Xljcitö. 
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